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Die „schwarze Gesahr
".

Bor einige « Tagen kam auS Neuyork die
Nachricht , daß eine Reihe von Verbänden amert »
kantscher Neger die Einberufung eines Welt¬
kongresses der schwarzen Rasse beschlossen haben
und daß die Propaganda für die Emanzipation

Neger sämtlicher Erdteile auf Grund deS
^ elbstbestinrmungsrechts der Völker bedenklich
Zunehme .

In Deutschland , das noch immer von allen
erdenkbaren Gefahren undräut ist, wird man
dieser neuen am Horizonte aussteigenden Wolke
wohl wenig Beachtung schenken . Aber auch wir
werden die Rolle , welche die zahlreichen farbi¬
gen Truppen unserer Feinde im Weltkriege ge-
ken uns gespielt haben , nicht vergessen und noch
heute müssen wir die „schwarze Schmach" der
Aesatzungstruppen auf deutschem Boden erleben .
^ gibt jedoch auch schon Engländer , welche den
während des Krieges von Ententestaaten be¬
gangenen schamlosen Verrat an der weißen
^ asse bitter beklagen und prophezeien , daß er die
Strafe in sich selbst trage , auch wenn Gottes
-Sühlen langsam mahlen . Es kann ja auch gar

ausbleiben , daß die massenhafte Aushebung
besonders in französischen Kolonien und die
lahrelange Kriegsübung in Europa eine Dauer .
Wirkung auf die eingeborenen Bevölkerungen
mchen wird . Dasselbe gilt von der schmählichen
^ Handlung aller Deutschen und den Umstän¬
den, unter denen sich der Raub der deutschen
Kolonien vollzog . In beiden Füllen wurde das
^Mige z,es weißen ManneS erschüttert und die
"Aufklärung " der schwarzen Bevölkerung in
bedenklicher Weise gefördert . Diese Aufklärung
?a/te w dem letzten Jahrzehnt vor dem Welt -
^ 'ege infolge der auch in Afrika rasch zuneh¬
menden Verkehrsmöglichkeit und kaufmännischen
Erziehung ber Eingeborenen für europäische
Bedürfnisse beträchtlich zugenommen . Trotzdem
war , wenn man von lokalen Ausständen absteht,
^ ue schwarze Gefahr in Afrika nicht vorhanden .
Avor schützte die Stammeszersplitterung , die
?ugemeine Unreife der Rasse und auch die vor -
" chtige Ueberwachung in den meisten Kolonien
^^ opäischer Staaten . Aber man muß doch
.Mcn : Wie lange steht denn die Masse der"'

rikanischen Neger im Konnex mit Europäern
M wie lange konnte bisher die europäische Aus-
^ arung auf sie wirken ? Und ich erinnere mich
5.° an das pessimistische Wort eines alten eng-" ' chen Missionars , der Jahrzehnte afrikanischer
Erfahrung hinter sich hatte : no hite man will
. ." »erstand tbe working of a Kafstr brain "

Weißer wird verstehen , waS im Hirn eines
schwarzen vor sich geht ) .
^. Dieser Ausspruch wurde viel variiert , als nach
? °kndigung des Burenkrieges in Südafrika die
genannte „Aethiopifche Bewegung " von sich
^I° en machte. Vorangegangen war auch damals"a» Schauspiel eines schonungslosen Kampfes°n Weißen gegen Weiße , während dessen die"Ständer sich nicht gescheut hatten , Kaffern
^ .Hen die Buren zu bewaffnen . Dieses Erleb¬
st und die Erschütterung des DistanzgefühlsMs nun einen günstigen Boden für die Hetz¬
in

°
,

^ ten schwarzer christlicher Sektierer , die ur-
jAuuglich aus Nordamerika gekommen waren ,^ er rasch Zulauf von eingeborenen afri -
s^ chen Missionsschülern erhielten , die ihrer -
trn » ihre Stammesgenossen zu gewinnen
- achteten. Der Ausgangspunkt war natürlich
y christliche Gleichheit aller Menschen, die nun

allem auf die Hautfarbe ausgedehnt wurde ,
kommen sich die Führerdieser „äthiopischen

°uch auf Zustimmungen europäischer
lieb amerikanischer Geistlicher berufen . Aber sie
r>ik Anfang an auch keinen Zweifel da-
Nn » ' ^aß die Zusammenfassung der schwarzenin einer gleichberechtigten großen Kirche
tikck ^ deren kulturelle Hebung und poli -
kvll » soziale Emanzipation herbeiführen

Amerika war diese Forderung ja
kä?» Sie bildet den Gegenstand eines
be?n

von Zeit zu Zeit die öffentliche Meinung
sonders erregenden Kampfes , in dem die
sxA " bereits beträchtliche Erfolge w der Ge-
Äatt errungen haben , während das weiße
Zu I^ .Kesiihl , Sitte und Lebenspraxis sie weiter
D-^ lsacher schroffer Ausschließung verdammen .

berüchtigte grausame Lynchjustiz gegen
ties^ öe Verbrecher ist nur ein Exponent der
ky^ urzelnden Abneigung der weißen Ameri -
Sleisl ? egen ihre schwarzen Mitbürger , die zu-

" ch die Sorge vor kommenden Gefahren

etwa Vereinigten Staaten zählt man heute
Nv » " eun Millionen Neger , zu denen dann
ani>? , „ beträchtliche Zahl aus Euba . Hayti und
Dj ° amerikanischen „Protektoraten " tritt .
War Bindung mit der afrikanischen Urheimat

amerikanischen Negern , auch denen in
kjj » ^ .?^ rika , fast völlig verloren gegangen . Die
ej^ . "X Schöpfung von Liberia hat infolge
5Uckf^ ^5^ ^ n Jaucht der einst dorthin zu-
Kors „^ ?p° rtierten befreiten Sklaven und der
ejy » «5 ' durch ^weißes Geld " niemals irgend

tung erlangt und dient nur den
liche als Beweis für die unabänder -

Ti, . w ^ "
.
^ at der schwarz ? » Rasse ,

^ st der „schwarzen Menschheit " wurde
- ^ der entdeckt, als in amerikanischen Ge¬

meinden Neger für afrikanische Missionstätig -
keit ausgebildet nmrden . Einige Feuergeister
schufen die äthiopische Bewegung mit dem Ziele
einer großen äthiopischen Kirche, die, wie gesagt,
zum ersten Male nach dem Burenkriege die
öffentliche Meinung in Südafrika beschäftigte
und im stillen begreiflicherweise auch zu Ge¬
genmaßnahmen Anlaß gab . Damals fand man
sehr charakteristische Flugblätter in Einge¬
borenensprachen und Burenholländisch , welche
zeigten , wie schnell sich aus den „christlichen" An¬
fängern ein wilder Nationalismus entwickelte,

Englands Sorgen.
L>. Von unserer Berliner Redaktion wird uns

aedrabtet :
Nach verschiedenen Nachrichten ist die polni¬

sche Gegenoffensive zum Stehen gebracht , und
die Russen scheinen, nachdem sie beträchtliche Re¬
serven aus dem Innern herangezogen haben ,
ihrerseits wieder zum Angriss auszuholen . Das
ist nicht nur vom rein militärischen Gesichts¬
punkte aus wichtig, sondern auch für die Be¬
ziehungen der Sowjetregierung zu Westeuropa ,die sich in diesen Tagen in London entscheiden
müssen. Die Lage Sei englischen Regierung wird
immer peinlicher . Aus der einen Seite ist der
Aktions -Ausschuß der englischen Arbeiter fest
entschlossen, keinerlei militärische Intervention
Englands gegenüber RuKland zu dulden , und
da gleichzeitig ein Bergarbeiterstreik droht , der
natürlich auch viele andere Industrien ernstlich
in Mitleidenschaft ziehen würde , kann Lloyd
George zurzeit keine Maßnahmen gegen den
Willen der Arbeiterparteien durchführen . Man
muß auch daran denken , daß die irischen Un¬
ruhen sich wieder verschlimmert haben und die
aufmerksamste Ueberwachung nötig machen.

Auf der anderen Seite aber fühlen sich die
herrschenden Schichten durch die Erstarkung des
Bolschewismus nach Asien hin von Woche zu
Woche mehr bedroht . Die letzten Nachrichten
aus Indien , die in London eingetroffen sind,
wissen bereits wieder von einer Erregung in
den nördlichen Grenzbezirken zu melden , wo
offenbar bolschewistische und panislamistische
Emissäre ihr Werk treiben und das Gerücht von
dem Eintreffen Enver Paschas in Moskau leicht
wie ein Zündfunken wirken könnte .

Im allgemeinen hat die englische Herrschaft
über daö Nachrichtenwesen verhindert , daß zu
viel Einzelheiten über das planmäßige Vor¬
dringen des Bolschewismus in Mittelasien und
feinen Anschluß an die nach dem Zusammenbruch
des alten Rußland unabhängig gewordenen mo¬
hammedanischen Gebiete bekannt wurden . Schon
seit fast zwei Jahren aber hat Moskau sowohl
nach der chinesischen Grenze hin eine Liga zur
Befreiung des Ostens gebildet , wie auch eine
sehr tatkräftige Propaganda für einen Zusam¬
menschluß aller Asiaten gegen England in Bu¬
chara , China und Afghanistan betrieben . Jetzt
wird nun auch berichtet , daß am 1 . September
eine neue panislamitische und bolschewistische
Konserenz in Baku stattfinden soll , woraus her¬
vorgeht , daß die große Offensive in Asien gegen
England , welche der „Temps " eines der größ¬
ten Probleme der Weltgeschichte nennt , wahr¬
scheinlich gar nicht mehr in so weiter Ferne liegt .
Damit tritt aber die Jahrhunderte alte drin¬
gendste Aufgabe der englischen Politik , Indien
zu verteidigen , so ernst wie noch nie an die Lon¬
doner Regierung heran , eine Aufgabe , deren
man sich nach Zertrümmerung des zaristischen
Rußlands und des deutschen, so unangenehm
zielbewußten , nach Bagdad strebenden Konkur¬
renten für absehbare Zeit enthoben zu sein
glanbte .

Die ganze Ostpolitik Lloyd Georges , sein selt¬
sames Hin und Her den Sowjetleuten gegen¬
über , seine Begönnerung Polens , in der letzten
Zeit , aber auch z . B . das neue Abkommen mit
Aegypten , durch das die dortigen Nationalisten
beschwichtigt und geködert werden sollen , sind
durch die Sorgen und Ratlosigkeiten wegen der
asiatischen Gefahren zu erklären, ' und nur diese
rasch wachsenden britischen Asiensorgen haben
es auch Herrn Millerand ermöglicht , bis heute
die eutscheidende Rolle in der europäischen En¬
tentepolitik zu spielen . England glaubt , Frank¬
reich als Bundesgenossen zu brauchen , und hat
ihm deshalb immer wieder Konzessionen ge¬
macht, sowohl in der Gewaltpolitik gegen
Deutschland , der es in San Nemo bereits wider¬
sprochen hatte , wie zuletzt bei der Unterstützung
Polens , von der England auch früher hatte we¬
nig wissen wollen..

Deutschland ist durch seine gewaltsame Aus¬
schließung von der Weltpolitik zu einer Neu¬
tralität verurteilt , die ihm indes angesichts der
herannahenden neuen gewaltigen Konflikte viel¬
leicht schließlich zum Heile ausschlagen kann .Nur muß es , wie bereits betont wurde , vor
allem sich selbst in der Hand behalten , um seine
Neutralität mit ruhiger Entschlossenheit nachallen Seiten behaupten zu können bis zu dem
Zeitpunkt , wo wieder klar werden muß , daß eine
ersprießliche Entwicklung Europas ohne tätige

dessen Apostel nun natürlich etwas zu Leibe ge¬
gangen wurde . Durchgehend wurde da schon
Afrika als Boden und Eigentum der schwarzen
Rasse erklärt und die Austreibung des „weißen
ManneS "

„out in the sea " als letztes Ziel ver¬
kündet . Sehr interessant ist , daß in mehreren
dieser gedruckten äthiopischen Predigten als Bei¬
spiel auf Sie Siege der Japaner über die weißen
Russen hingewiesen wurde , die damals in der
englischen Kolonialpresse ja laut gefeiert wurden .

Später hat die wirtschaftliche Entwicklungund auch schärfere Ueberwachung der schwarzen

Mithilfe Deutschlands unmöglich ist , und
Deutschland dann wieder den Platz einnehmen
wird , der seinen Interessen und seiner Bedeu¬
tung entspricht .

5

Än bolschewistischer Sieg über die Polen .
(Eigener Drahiberlcht .)

b . Kopenhagen . 28. Aug . „Politiken " meldet :
Die Bolschewik ! haben bei Mlawa einen
Sieg errungen . Die Polen , die in der Absicht
vorrückten , eine russische Armee von 30 MV Mann
abzuschneiden, wurden von drei russischen Di¬
visionen mit großer Energie angegriffen , und die
Plötzlichkeit überraschte die Polen so . daß die
Russen einen vollständigen Sieg davon¬
trugen .

Das neue ZMlitäraufgebol Sowjetrußlands .
(Eigener Drahtbericht.)

b . Helsingfors , 28. Aug . Die Moskauer „JS -
westija " schreibt über das neue Militärauf¬
gebot Sowjetrußlands , das ganze Reich
sei in 93 Militärbezirke eingeteilt , in denen vom
Schulknaben bis zum Fünfzigjährigen alle männ¬
lichen Einwohner militärisch geschult werden . Die
Reserven für den neuen Feldzug betrügen
über 4 Millionen vollkommen ausgebildeter ,
bisher noch nicht einberufener Wehrfähigen . lDas
offiziöse Sowjetblatt trägt wohl etwas sehr dick
auf . D . R .) ,

Von der englisch -deulscheu Emährunzs -
Konferenz.

(Eigener Drahtbericht .)
W . Berlin , 28. Aug . Reichsernährungsmini¬

ster Dr . Hermes ist von der en g l i s ch - d e ut -
schen Ernährungskonferenz , die unter
Vorsitz des englischen Ernährungsministers Mac
Curdy in London stattfand , und an der auch
Vertreter Frankreichs . Italiens und Belgiens
zu informatorischen Zwecken teilnahmen , heute
zurückgekehrt . Der englische Ernährungsmini¬
ster Mac Curdy wünschte insbesondere Aus¬
kunft über das Ernährungsprogramm Deutsch¬
lands für das eben begonnene Geschäftsjahr .
Reichsminister Dr . Hermes legte in näheren
Ausführungen die gegenwärtige Ernäh¬
rungslage der deutschen Bevölkerung und
die Einsührungsnotwendigkeiten Deutschlands
dar . Er wies u . a . darauf hin . daß das deutsche
Volk und besonders die Bergarbeiter alles da¬
ran setzten, um die im Spaaer Abkommen ein¬
gegangenen Verpflichtungen zur Kohlenliese -
rung restlos zu erfüllen . Trotz des völlig
unbefriedigenden Ernährnngszu -
standes habe die deutsche Bergarbeiterschaft
durch freiwillig übernommene Mehrarbeit es
erreicht , daß die Kohlenlieferungen den Anforde¬
rungen entsprechen . Die deutsche Arbei¬
terschaft sei aber jetzt am Ende ihrer
Kräfte , und es sei daher eine Besserungder Ernährung unerläßlich . Diese
Verbesserung fei ebenso wie diejenige der übri¬
gen deutschen Bevölkerung nur möglich durcheine wesentliche Verstärkung der Nah¬
rungsmittelzufuhr aus dem Aus ?lande . Diese habe aber ihrerseits zur Voraus¬
setzung die schleunigste Bereitstellungder in Ziffer 6 des Anhangs zum Protokoll der
Konferenz von Spaa vom 6. Juli fetzgesetzten
Vorschüsse durch die alliierten Mächte .

Minister Mac Curdy würdigte vollkommen
die von Reichsminister Hermes dargelegten
Schwierigkeiten , die sich für die Ausstellung des
Ernährungsprogramms aus der noch nicht er¬
folgten Regelung der Frage der Vorschüsse er¬
geben , und erklärt sich auf Wunsch des Ncichs-
ministers Dr . Hermes bereit , auf die befchleid -
nigte Regelung der Frage der Vor¬
schüsse durch die Reparationskommisston hin¬
zuwirken

Die weitere Aussprache über die Einfnhr -
bedürsuisse Deutschlands wurden vom
Reichsminister Dr . Hermes mit der grundsätz¬
lichen Darlegung eingeleitet , daß Deutschland
neben der Einfuhr von Nahrungsmitteln
auch auf diejenige von Rohstoffen für die
Landwirtschaft Gewicht legen müsse . An¬
schließend wurde dann Aufschluß gegeben liber
die Lage auf den wichtigsten Gebieten der
deutschen Ernährun .gSwirtschast .

Prediger die Bewegung wieder einschlafen
Assen. Aber die allgemeine Aufklärung der
Eingeborenen hat eben doch grade in dem fol¬genden Friedensjahrzehnt überall Fortschrittegemacht, woraus dann die vielfachen Erschütter¬ungen durch die Weltkriegserlebnisse folgtenHeute erst erkennen wir , daß dieser entsetzlicheKrieg uns mitten in eine Weltrevolution hinein¬gestoßen hat . Das letzte bleibende Ergebnis istaußer der allgemeinen Verwilderung die Eman¬zipation der breiten Massen , deren Konsequenzennoch nicht abzusehen sind. Man weiß , wie großdie Furcht Englands vor einer Ausbreitungdes Bolschewismus in Asien ist , die zuletzt dasmdische Völkermeer in Bewegung bringenkonnte . Die aus New - Bork kommenden Mel¬dungen von einer Erstarkung des Negerzu -
sammenschlusses und der Ausschreibung einer
Weltkonfereuz der schwarzen Nasse halten sichdurchaus in der Richtung der allgemeinen Ent¬wicklung . Der natürliche Freiheitsdrang istuberall zu sozialem , nationalem und Rassen -
Größenwahn entartet , dank dem Bankrott der
europäischen Kultnrsolidarität . Es ist selbstver¬ständlich keine GeMr , daß wir nächstens einen
riefigen Negeraufstand in der ganzen Welt er¬leben . Aber wohl scheint für die zerklüftete ,gequälte Menschheit ein Problem am Horizonteaufzugehen , das neue schwere Kämpfe und neue
Hindernisse auf dem mühsamen Wege zu einerveredelten Menschlichkeit hin ankündigt . Nackden Erfahrungen der letzten sechs Jahre habenwir leider kein Recht mehr , über „curae posteri¬ores die Achseln zu zucken oder gar von Unmög¬lichkeiten zu sprechen. Dr . C . H.

Lenin und Wien.
Wie wird der polmsch -russische Krieg enden ? Bleibter ein Ostkrien oder wird er unter Englands Beteili¬

gung ein — Orientkrieg ? Lloyd George und Mille¬rand haben die Polen warnen lassen , den Vormarschweiter auszuführen , als unbedingt nötig sei Diese
Warnung ist sicher nicht ohne den Rat kündiger Mili¬tärs erfolgt . Tatsächlich mehren sich die Anzeichen,daß der russische Rückzug keine Niederlage bedeutet
Die Bolschewisten, die eine Art Marneschlacht ver¬loren haben , fühlen sich nicht besiegt. Ihre Haupt¬bestände sind trotz der starken Ubertritte nach Ost¬preußen unversehrt geblieben. Aus Zentralrnßlandwerden neue Verstärkungen nach der Njemenlinie
herangezogen . Besonders im Räume von BrestLiiowsk finden, wie man hört , russische Trnppen -
massierungen statt . Die bisher in der Sowjetarmee
so schwach vertretene Artillerie soll dabei eine großeRolle spielen. Allerdings muß man fragen , woher
Trotzki in der Eile einen großen Geschützpark mit der
nötigen Munition bezogen haben will . Aber die
polnischen Flieger melden Wunderdinge , das heißt
für sie Schreckgespenster , nach Warschau, und so mußes ja wohl wahr sein . Die nach Ostpreußen über¬
getretenen russischen Offiziere erklären, sie seien von
der endgültigen Niederlage Polens fest überzeugt .
In kurzer Zeit werde der neue Bormarsch der Bolsche¬
wisten wieder einsetzen und zwar dann gegen zwei
Fronten , gegen Warschau und gegen Wranael .Die Richtigkeit dieser Voraussagen ist im Augenblick
nicht nachzuprüfen . Tatsache ist, daß in Ostgalizienbereits eine neue Offensive gegen Polen begonnen
hat . Dort handelt es sich allerdings nicht, wie die
Polen in ihren Kriegsberichten glauben machenwollen, um versprengte Bolschewisten, sondern um
einen ukrainischen Aufstand großen Stils . Natürlich
verfolgen die Ukrainer dasselbe Ziel wie die russischen
Bolschewisten: Niederwerfung der polnischen Herr¬
schaft , nationale Freiheit und Selbstbestimmung der
Bevölkerung . Alles dies fällt noch unter den Begriff
des Ostkrieges. Er muß in kurzer Zeit ausgetragen
werden . Die beiderseitigen Zurüstnngeu gestatten
nicht, wie im Weitkrieg, eine Fortsetzung durch den
Winter . Und das ist bei allem Jammer noch ein
Glück. Mer hinter der letzten polnisch - russisch,
ukrainischen Auseinandersetzung droht wie eine
Riesengewitterwolke der Orientkrieg . Man glaubt ,
so schreibt ein Pariser Blatt , das „Pc ît Journal " ,
ahnungsvoll , daß es Lenin leicht sein werde , einen
tödlichen Schlag gegen die britische Macht in der
muselmanischen Welt zu führen . In dieser Sorge
wird die ganze Ententepresse bestärkt durch die ge¬
schickte Diplomatie der Sowjetmänner , die immer
noch in London weilen .

.Herr Kamenew hat es verstanden , den englischen
Arbeiterausschuß für seine Zwecke einzufangen . Er
hat den britischen „Genossen" klar gemacht, daß die
Abreise der bolschewistischen Abordnung von London
gleichbedeutendwäre mit einer Kriegserklärung Ruß -
lands an England . Diesen Krieg aber würde Ruß¬
land in Forin eines Angriffs nach Osten, also nach
Indien führen . Offenbar hat Kamenew , der bereits
wie ein russischer Botschafter in London austritt , mit
den Häuptern der ägyptisch- türkisch -indischen Be¬
wegung Fühlung genommen , die zurzeit Westeuropa
bereisen. Führer der Delegation ist Mohammed Ali
als Abgeordneter des Kalifats . Er vertritt MV Mil¬
lionen Inder und hat sich in Rom , wo er von Giolitti ,dem Grafen Sforza und dem Papste empfangen
wurde , mit aufsehenerregender Deutlichkeit aus¬
gesprochen . Er gibt ganz offen zu, daß die mnsel-
mauischeWelt jetzt gemeinsame Sache mit den Bolsche¬
wisten mache . Das große Ziel der BolschewistenDie heutige Nummer unseres Blattes »mW 8 Seiten und VymMe.
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sei, die Engländer aus dem Orient zu vertreiben .
Da» Band, das alle Muselmannen , einschließlich der
nichtislamischen Inder verbinde , werde von Tag zu
Tag enger geknüpft. Und Mustafa Kemal Pascha,
der Leiter der anatolischen Bewegung , der Rache
nehmen werde für das türkische Versailles , genieße
das Vertrauen der ganzen islamischen Wett . In
London lacht man schon lange nicht mehr über solche
Drohungen . Die teilweise Befreiung Ägyptens von
dem auferlegten britischen Protektorat war nur ein
Versuch , die Ägypter von der Orientbewegung ab¬
zusprengen, ein Versuch , der wahrscheinlich nicht ein¬
mal gelungen ist. Jedenfalls arbeitet die Moskauer
Politik jetzt mit der indischen Drohung , und sollte
Lloyd George die ungeheure Gefahr für England
nicht in letzter Stundezu bannen verstehen, so beginnt
über Nacht der neue Weltkrieg, der Krieg oes russisch-
innischen Orients gegen die britische Macht . —ar.

Erfolgreiche Kämpfe der Bolschewisten in Perfien.
lEigener Drahtb «richt .>

e . London . 28. Aug . Im Nördweste« von
Persien haben die Bolsche misten einige
Stellungen , 8 Meilen von Enseli entfernt , be¬
setzt. Unterstützt durch ihre Flotte und verstärkt
durch neue , aus Batuin eingetroffene Truppen¬
kontingente . haben Rote Truppen die per¬
sischen Kosaken angegriffen und zurück¬
geschlagen . Die Kosaken erlitten schwere
Verluste .

Die Verbindung mit Bagdad wiederhergestellt .
e . London , 27. Aug . Die Lage in Mesopota¬

mien scheint sich zu bessern . Es ist den englischen
Behörden gelungen , die Verbindung mit Bag .
dad wiederherzustellen .

Zur Ermordung des deutschen Konsuls In TSbris.
«Eigener Drahtbericht .)

w . Berlin , 28. Aug . Der persische Minister deS
Aeußern hat dem deutschen Geschäftsträger in
Teheran das aufrichtige und lebhafte Be¬
dauern der persischen Regierung über
die Ermordung des deutschen Konsuls
Wustrow in Täbris und über öen neuerlichen
Ueberfall auf das Konsulat in TäbriS ausge »
sprachen.

Ser russisch- polnische Krieg.
von der russisch -polnischen Front.

Paris . 28. Aug . Nach einer Meldung der
Agentur Havas ziehen sich die Bolschewisten
an der Südfront bei Lemberg zurück. Man
macht sich auf « inen Gegenstoß gefaßt . Die
Polen sollen im ganzen ' /, der bolschewistischen
Artillerie erbeutet haben .

Schwere Krise in Petersburg ?
Kopenhagen , 28. Aug . „National Tidenbe " mel¬

det aus Helfingfors : Alles deutet darauf hin .
daß Petersburg zurzeit eine schwere
Krise durchmacht. Jeder freieHandel ist
verboten . Alle Geschäfte sind geschlossen .
ES werden zahlreiche Haussuchungen vorgenom¬
men . Für öie polnische Front werden zahlreiche
Zwangsau öhebungen durchgeführt . Große
Truppenabteilungen gehen von Petersburg an
die Front .

Rückkehr General Weygmids aus Warschau .
e. Paris , 27. Aug . General Weygand

wird am Samstag oder Svnntag aus Warschau
in Paris zurück erwartet .

Lilhauen verbietst Grenzüberschreitungen .
Rotterdam , 28. Aug . Der „Nieuwe Rotte»

damsche Eourant " meldet aus London : Eine große
Anzahl russischer Truppen hat auf der
Flucht vor den Polen die kitha Nische
Grenze überschritten und bte Waffen ab¬

gegeben . Die Lithauer haben weiter « Grenzüber¬
schreitungen mit Rücksicht auf die Lebensmittel -
knapphett verboten .

Die tage w vbsrfchlesten.
(Bon unserem Sonderberichterstatter.)

Wie es scheint , beginnen die Wogen der Er¬
regung in Oberschlesien sich allmählich zu besänfti¬
gen . General Le Rond hat der Drohung des
Generalstreikes nachgegeben und in bindender
Form ein tatkräftiges und durchgreifendes Vor¬
gehen gegen die polnischen Hetzer und Umstürzler
zugesichert. Die deutschen Partei - und Gewerk¬
schaftsführer , die dem General Le Rond das
deutsche Generalstreikultimatum überbrachten ,
sinb von dem französischen Befehlshaber durchaus
nicht unfreundlich empfangen worden . Der Ge¬
neral machte in verbindlicher Form Zusagen
recht konkreter Natur . Es muß nun abgewartet
werden , ob diesen Worten auch Taten folgen .
Vorläufig wird der deutsche Generalstreik nicht
zum Ausbruch kommen. Die einmütige Haltung
aller deutschen Parteien und Organisationen
dürfte nunmehr auch auf die Entschlüsse der fran¬
zösischen Gewalthaber einwirken , zumal auch nach
dem Wunsch der oberschlesischen Gewerkschaften ,
wenn auch nicht nach dem Wunsch der gesamten
deutschen Bevölkerung Oberschlesiens , die Sicher¬
heitspolizei aus Oberschlesien entfernt und durch
eine neue aus Deutschen und Polen zusammen¬
gesetzte paritätische Sicherheitswehr ersetzt wird ,
mit deren Aufstellung schon begonnen worden ist.
Damit hofft man offenbar , auch die polnische Agi¬
tation beschwichtigen zu können . Die nächsten
Tage schon müssen zeigen , inwieweit diese Hoff¬
nung sich verwirklicht . Die Neusormierung der
Sicherheitspolizei soll derart erfolgen , daß die
nichtoberschlesischen Angehörigen der Sicherheits¬
polizei abgelöst und durch geborene Oberschlesier
ersetzt werden .

AuS den von den Polen besetzten Bezirken
kommen täglich neue Meldungen über Gewalt¬
taten der Polen . Lediglich das Verhalten der
Franzosen ermutigt die Polen hierzu . Die
deutsche Bevölkerung erblickt die einzig wirksame
Maßnahme zur Unterbindung dieser und weiterer
Unruhen darin , daß die französische Besatzung von
der deutsch -polnischen Grenze zurückgezogen und
« in bis 30 Kilometer breiter Streifen von italieni¬
schen Truppen , die das Vertrauen der Bevölke¬
rung durch ihr wirklich neutrales Verhalten ge¬
wonnen haben , besetzt wird .

Der weitere Gang der Ereignisse und der Fort¬
schritt ber Beruhigung hängt ausschließlich von
der Haltung öer Franzosen und des Generals
Le Rond ab. Es ist zu hoffen , daß der General
seine den deutschen Organisationen im Interesse
Ser Wiederkehr von Ruhe und Ordnung gege¬
benen Zusagen auch wirklich einhält . Nur dann
werden die Polen sich besinnen . Es ist weiter zu
hoffen , daß die wirtschaftliche Bedeutung Ober¬
schlesiens und der Einfluß der übrigen Entente¬
mächte auch auf Frankreich im Sinne der Ver¬
nunft und Mäßigung einwirken und es nicht zu
weiteren Ausschreitungen kommen lassen wird ,
deren Folgen schließlich für die Entente , die un¬
sere Kohlen braucht , nicht minder unangenehm
sein müßten , als sie für uns peinlich wären . O.

Die Arbeit des Abslimmungskommissariats.
lEigener Drahtbericht .)

b . Berlin . 28. Aug . Wie die „Voss . Ztg .
* auS

Beuthen meldet , hat der General Le Rond beim
Empfang der deutschen Delegation sich äußerst
anerkennend über die Art des deutschen
Plebtszitkommissariats geäußert Er
sei nach der Einsicht der Akten zu der Ueberzeu -
gung gekommen , daß das deutsche Plebiszitkom -
missariat bei seiner Arbeit sich stets ausgesetz -
ltchemBoden gehalten habe . Die Akten und
das beschlagnahmte Material würden dem Kom¬
missariat binnen kurzem wieder ausgeliefert
werden .

Die Derständigungsnole.
w . Benthe « , 28. Aug . Die Verhandlungen

über die an Korfan ty gerichtete Verstäu -
digungsnote haben ihren Abschluß gefun¬
den . Die fünf Punkte der Note sind nunmehr
beiderseits angenommen worden . Die Einigungs -
sormel wird der Interalliierten Regierung und
der Plebiszitkommission in Oppeln zur Entschei¬
dung vorgelegt werden . Die Ueberwachnng der
Innehattung der Vereinbarung soll durch eine
paritätisch zusammengesetzte Kommission aus 2V
Mitgliedern unter dem Vorsitz eines Mitgliedes
der Interalliierten Kommission erfolgen .

Aufruf an das oberschlesische Volk.
( Eigener Drahtbericht .)

W . Beuthen , 28. Aug . Die Vertreter der deut¬
schen und der polnischen politischen Parteien und
Gewerkschaften haben heute , und zwar für die
Deutschen Dr . Urbane ! Ulitzka , für die Polen
Korfanty , einen Aufruf an das ober¬
schlesische Volk unterzeichnet , in dem es
u . a . heißt : „Genug des Bluts und des Schrek-
kenS ! DieVertreterderdeutschen und
der polnischen Sache haben sich zu¬
sammen g e s u nd e n , um unseren Völkern
Ruhe , Friede und ungestörte Arbeit wiederzu¬
geben .

" Es werden dann nochmals die bereits
bekannten Punkte aufgezählt , auf deren Grund¬
lage eine Verständigung erzielt werden
soll . Zum Schluß heißt es : „Laßt darum ab von
allen Gewalttaten , legt die Waffen nieder , kehrt
zu euerem Tagewerk zurück !"

Zunahme der Unruhen.
lEigener Drabtbericht .)

w . Verl in . 28. Aug . Die Unruhen in den
oberschlesischen Kreisen Großstrelitz und
Oppeln nehmen wieder zu. ES fanden neue
Kämpse zwischen polnischen Banden und der
Sicherheitspolizei um den Ort Malapane statt.
Den Insurgenten wurden ein leichtes Maschinen¬
gewehr und Dum -Dum -Geschosse abgenommen .
Mehrere Banditen wurden verhaftet und in das
oberschlesische Kreisgefängnis übergeführt .

5
b . Berlin , 28. Aug . ( Eig . Drahtbericht . ) Der

mehrtägige Generalstreik der Polen in
Oberschlesien hat die Kohlenförderung
außerordentlich beeinträchtigt . Der Aus¬
fall vom 20.- 26. August betrug 4M000 Tonnen .

Das französische Konsulat in Breslau.
(Eigener Drabtbericht.)

w . Breöla « . 28. Aug . Infolge der Vorgänge
hat das französische Konsulat seine Tätig¬
keit eingestellt. Nunmehr müssen sich deutsche
R e i chs an g ehö r i g e . die sich in das Ab¬
stimmungsgebiet begeben wollen , wegen
des Paßvisums an das französische Konsulat in
Berlin oder an ein anderes , französisches Kon¬
sulat wenden . Französische Konsulatsbehörden
befinden sich außer in Berlin noch in Bremen ,
Düsseldorf , Frankfurt a . M . , Hamburg , Karls¬
ruhe und Mainz .

yeue Auruheu in Wang.
lEigener Drahtbericht .)

Paris , 28. Aug . Die Agentur Havas verbrei¬
tet folgende Meldung aus Irland : Die Un¬
ruhen in Belfast dauerten gestern an . Es
wurden zahlreiche Häuser inVrand gesetzt und
geplündert . Eine Zivilperson wurde ge¬
tötet , mehrere wurden verletzt . In Duu -
dalk wurden mehrere Warenhäuser in Brand
gesetzt . Dabei sollen drei Angestellte verbrannt
sein . — Ein Soldat eines englischen Re¬
giments wurde bei einem Ueberfall getötet und
mehrere wurden verletzt . Aus Rache haben die
Soldaten die Stadt Queenston geplün¬
dert . Der angerichtete Schaden ist bedeutend .

London. 28 . Aug . lEig . Drahtber .) sHavas -i
Um neuen Unruhen bei dem Gefängnis von
Brirton vorzubeugen , verschen nicht weniger
als 1MV Polizisten , darunter SM zu Pferde , den

London. 28. Aug . Aus Cork wird gemeldet:
Am Freitag würbe bei Liddletou ein Militärlast¬
wagen angegriffen . Ein Soldat wurde durch
einen Schuß getötet , «in Offizier und ein Sol¬
dat wurden schwer verletzt . Der Offizier be¬
findet sich in Lebensgefahr .

Der Bürgermeister von Cork.
e . London , 28. Aug . DaS britische Kabinett hat

beschlossen , den Oberbürgermeister von Cork ,
der sich im Hungerstreik befindet , nicht in
Freiheit zu setzen.

Paris , 28. Aug . Die Agentur Havas meldet
aus London , daß auS allen Ländern zahlreiche
Protest schreiben und Aufrufe zwecks Frei¬
lassung des Bürgermeisters von Cork
dort eintreffen . O'Grady richtete an Lloyd
George einen Drohbrief , worin er u . a . aus¬
führt . daß keine Annäherung zwischen Irland
und England möglich sei . falls der Bürgermeister
von Cork sterben sollte.

Paris , 28. Aug . Nach einer Meldung Hes
„Matin " aus Washington protestierten ge¬
stern zahlreiche Irländer vor dem Gebäude des
Staatsdepartements gegen die Ermordung
des Bürgermeisters von Eork .

Zum geplanten Streit der englischen Bergarbeiter.
Paris , 28. Aua . Nach einer Meldung deS

„Journal " aus London sind bei der Abstim -
mung der Bergarbeiter für den Streik
174 275 Stimmen und gegen den Streik 87 SIL
Stimmen abgegeben worden . Am Dienstag soll
über den Streik der Bergarbeiter der Tripel¬
allianz die endgültige Entscheidung fallen .

Deutsches Reich.
Generalstreit in Stuttgart .

In der Industrie wird nicht gearbeitet . Die Straßen¬
bahnen sieben still . Gas und Strom werden nicht
mehr geliefert . Zu Unruhen und Zwischenfälle «
ist eS nicht gekommen . Der Aktionsausschutz und d >c

Gewerkschaften beraten . Die Organisationen der Ver -

kebrSbeamte .i haben beschlossen , den Berkehr bei der
Eisenbahn und der Post mit allen Mitteln aufrecht zu
erhalten . Di « Zeitungen sind nur noch gestern früh er¬
schienen .

Die Art und Weise , wie der Beschlutz zustande kam ,

ist bezeichnend . Es wurden weder die Ausweise der
Anwesenden geprüft , noch eine Einzelabstimmung vor¬
genommen . Die kommunistischen Redner rissen die ge-

gen 80V0 Versammelten zu dem unseligen Beschluß bin -

Am Bormittag noch hatte eine Betriebsversammlung
der Arbeiter von Bosch -Stuttgart beschlossen , den Sire »

abzulehnen und sich den Steuerabzug gefallen zu lassen ,

und in einer Versammlung der Daimler Arbeiter
hatte eine ähnliche Stimmung geherrscht , bis komm » '

nistische Kührer die Leute umstimmten . Auch die Be¬
triebsräte , die der Sozialdemokratischen Partei ange¬
boren . hatten am Donnerstag abend den Generalstreil
abgelebnt . Man entschloß sich dahin , datz eine Abord¬
nung zur Regierung gehen solle mit folgenden Forde¬
rungen : Zurückziehung der Trnvven , Wiederanstelluno
der 1SM Entlassenen nnd Bezahlung des Ausfalls des
Arbeitstages .

Auch in Heilbronn wird der Streik so durchs
'

führt wie in Stuttgart . Di « Eisenbahnen geben rest¬
los . Nach den vorliegenden Meldungen haben
sämtliche wichtigen Beiriebsinsvektioncn den Besch !»«

gefaßt , sich nicht am Streik zu beteiligen . In Grov -

Stuttgart arbeiten sogar noch die Transvortarbeitcr .

In Ulm hat eine Betriebsratsversammlnng mit sr ° '

ßer Mehrheit beschlossen , die zwei kommunistischen An¬

träge , die Wabl von politischen Arbeiterräten und
teiligung am Generalstreik , abzulehnen . Sämtliche « e-

zirke Württembergs sind vom Streik völlig unberudri -

An der Abstimmung baben sich mindestens SV Prozen

Die „Pyramide"
Wochenschrift zum Karlsruher Tagblatt

enthält in ihrer heutigen Nummer (86) folgende Bei¬
träge : Zu Hegels IVO. Geburtstag . Von Friedrich HanS
Herrmann in Lud -wiasburg . — Das Kriderieianum zn
DavoS lll .) . Von eand . vhil . Emil Kast in Freiburg .
— Ein Ausflug ins Unterland . Bon Dr . Hermann
Hieber in Baden - Baden . — Vergänglich und doch ewig .
Bon Geh . Rez .-Rat Dr . Oskar Eisenmann , Museums -
direktor a . D . in Karlsruhe . — Gold . Skizze . Von
Franz Hirtler , Hanptlehrer in Freiburg . — DaS Ge -
danSfeft . Bon Frib Erich Wolfgang Kovv , Architekt in
KAn -Bickendorf .

Theater unö Mufik.
Berliner Alufitbrief .

Einige unserer zahllosen Operettenbühnen haben
schon mit der Winterspielzeit begonnen und allem
Anschein nach mit großem Glück. Die Komische
Oper mit des Wieners Ralph Benatzkys auch in
Karlsruhe oft gespielter »Liebe im Schnee" (Text
vom Komponisten und Willy Prager . ) . In den
komischen Teilen herrscht slotte Operettenmusik ,
während sonst mit Glück an das alte Singspiel an¬
geknüpft ist. Auffallend fein und zart ist die Instru¬
mentation . Eine höchst geschmackvolle Aufmachung
des viel Prunk erfordernden Werks und eine aus¬
gezeichnete Aufführung taten das Ihrige zu dem sehr

Erfolg . Als Prinzessin hörte ich Betty
Schüler , da Elsa Müller krank geworden war , und
lernte

^
eine stimmbegabte Sängerin und reizvolle

Darstellerin in dieser noch jungen Künstlerin kennen.Den Kammersänger gab der ^ bekanntetreffliche
Tenorist Karl Grünwald .

, " ^
Durchaus ein Singspiel ist Jean Gilberts (Max

Winterfelds ) „Der ersten Liebe goldene Zeit" , welches
Werk in dem Theater des W.estens in ausgezeich¬
neter Darstellung und mit kunstvollen Dekorationen
neuesten Stils gegeben wird . Es war schon seit einer
Reihe von Jahren angenommey , doch hatte man dann
seine Wirkungsfähigkeit," vor Älem wegen der von

Leo Kastner verfaßten sehr harmlosen und ein¬
fachen Handlung angezweifelt nnd zwar, wie sich
zctzt herausstellte , sehr mit Unrecht. Unser Publikum
liebt eben reichliche Sentimentalität, sieht gern
Studenten aus der Bühne und freut sich, wenn ein
junger hochgeborener Graf doch das reizende Töchter¬
chen eines Kleinbauers heimführt . Vollends wenn
dieses von Margit Such » , einem Juwel auf der
Operettenbühne , entzückeno gespielt und gesungen
wird . Gilbert , der Berliner Tonsetzer, besitzt eine
erstaunliche Erfindungs - und Anvassungsgabe . Er
trifft den Ton für den Charakter der Landbewohner
ebenso trefflich wie für die feinen Städter . Ein
derb-bäuerliches Duett im Schlußakt ist von ur¬
wüchsiger Komik , auch ist ihm wieder einmal ein
Marschlied („Es kommt ein Tag im Mai") gelungen ,
das von begrenzter Volkstümlichkeit sein wird . Und
doch liegt der Wert des Werks nicht in deu echt
operettenhasten Bestandteilen , sondern in den Stücken,
die an das alte Singspiel anknüpfen und in überaus
feiner , auch im Klange sehr reizvoller Weise instru¬
mentiert sind . Darin herrscht ost eine Innigkeit und
Zartheit, wie man sie gerade von diesem Tonsetzer
nie erwartet hätte .

Selmar Megrowitz übernimmt jetzt an Stelle
Paul Scheinpflugs , der bekanntlich als städtischer
Musikdirektornach Duisburg geht, die ständige Leitung
des Blüthner - Orchesters . Damit ist die Gewähr
gegeben, daß dieses auch fernerhin eine künstlerische
Sendung erfüllen wird . Voraussichtlich dürfte
Megrowitz, dessen fünf große Konzerte mit dem
Philharmonischen Orchesterneben den Nikischksnzerten
als gleichartige Einrichtung auch im kommenden
Winter fortgeführt werden , die Pflege Zeitgenössi¬
scher Musik noch mehr berücksichtigen als Scheinpflug .

Dr. Altmann .

DaS Kino als Retter des Theaters ? Wir
lesen in ber „Frkf . Ztg .

" : Man verhandelt gegeii-
wartig über die Einrichtung von Kinovorstellun¬
gen in den Frankfurter städtischen
Theatern zur teilweisen Deckung der fast uu-
erschwiuglichv Kosten. An sich ist gegen die Idee
nichts einzuwenden? denn die Zeiten , wo man aus
Würde den Tempel Melpomenens nicht schänden
dürfe , sind vorbei. Zumal ja in den heiligen
Hallen oft auch Schivänke aufgeführt werden , die
bas Niveau eines Films kaum überhöhen . Kann
man burch das Kino unsere Theater überhaupt

sanieren unö damit ihren geregelten Fortbestand
ermöglichen , so mutz der Kinogedanke nicht von
vornherein aus idealistischem Dünkel abgelehnt
werden . Hier heiligt jedenfalls der Zweck ' die
Mittel . Doch eine andere Frage ist brennender :
Läßt es sich praktisch überhaupt ermöglichen,
ohne den künstlerischen Betrieb des Opern - und
Schauspielhauses zu gefährden ? Hier mühte eine
genaue Zeiteinteilung für die Kunst und das
Spektakel ausgearbeitet werben . Jedoch ist daS
im BMnenbetrieb durchaus nicht leicht . Die
Dauer der Proben vom Vormittag bis zum Nach¬
mittag , vor schweren Premieren oft bis in den
frühen Abend , die unvorhergesehene Einschaltung
von kurzen Stellproben für einspringende Ersatz¬
spieler bei Erkrankungen , das alles läßt sich nie¬
mals vorausbestimmen . Mag der Dekorations -
aus - und -Abbau sich auch hinter dem eisernen
Vorhang — vor dem erst das temporäre Kino-
theater ansängt — abspielen , alle die langen De-
korations - und Orchester- Proben müssen im
oder vom Parkett aus geleitet werden . Ganz ab¬
gesehen von dem Lärm der Umbauten hinter dem
Vorhang , der durch eine dünne Mufik wohl nicht
völlig übertönt würde . Auch ein soziales Beden¬
ken ist am Platze : darf man die übrigen KinoS
durch diese enorm « Konkurrenz derart schädigen ?
Und hat man überhaupt Anlaß , die an sich über¬
große Kinolust des Volkes noch zu vermehren ?
Eine kulturelle Berechtigung läge in der Vor¬
führung ausschließlich vorbildlicher Filme , deren
Konkurrenz dann ideelle Bedeutung erhielte .
Aber auch dieses Moment wird nichtig vor der
Gefahr , daß ein in seinen künstlerischen Vorberei¬
tungen gehemmtes Kunsttheater in seiner Quali¬
tät herabgebrückt würde zum Schaden der höchsten
Kultur .

Runst unö Wissenschaft.
Um die RelativitätsTheorie des bekannten Ber-

iiner Gelehrten, Professor Einstein,
hat sich ein Kampf entsponnen , der in zahlreichen
Artikeln der Tagespreffe seineu Ausdruck findet .

Nachdem am 24. ds . Mts . in einer wissenschaft¬
lichen Aussprache an der Berliner Philharmonie
heftige Angriffe gegen Einstein gerichtet worden
sind , veröffentlichen die Professoren von Laue ,
Nernst nnd Rubens nachstehende Erklärung :

„In der Versammlung in der Philharmonie ,
auf der Einsteins Relativitätsprinzip beleuchtet

werden sollte, sind nicht nur gegen seine Theorie ,
sondern zum tiefsten Bedauern der Unterze
neten Einwände gehässiger Art auch gegen lein
wissenschaftliche Persönlichkeit erhoben worden -
Es kann nicht unsere Aufgabe sein , unS an diele'
Stelle über die beispiellose tiefe Gedankena ? ve >l
näher zu äußern , die Einstein zu seiner Relattvi
tätstheorie geführt hat : überraschende Erfolg
sind bereits erzielt , die weitere Prüfung muß na¬
türlich Sache der künftigen Forschung bleiben .
Dagegen möchten wir . was gestern mit keinem
Wort berührt wurde , betonen , daß . auch abgeseyen
von Einsteins relativistischen Forschungen , e,^
sonstigen Arbeiten ihm einen unvergängliive .
Platz in der Geschichte unserer Wissenschaft sichern ,
dementsprechend kann sein Einfluß auf das wu
senschastliche Leben nicht nur Berlins . son -A
ganz Deutschlands kaum überschätzt werden . ^
die Freude hat . Einstein näher zu stehen, wei^
daß er von niemand in der Achtnng iremo
geistigen Eigentums , in persönlicher Bescheioe '

heit und Abneigung gegen Reklame übertro ! '
wird . ES scheint eine Forderung der Gerecvm'
keii . ungesäumt dieser unserer Ueberzeugun ^
Ausdruck zu geben , um so mehr , als dazu ae ' - e
abend keine Gelegenheit geboten wurde . Beru
den 28. August , gez . v . Laue . Nerni "

Rubens . ^
Prof . Einstein hat nunmehr auch selbst im

liner Tageblatt " v . 27. Aug . das Wort ergriffen ,
dem er der „anti -relativitätstheoretischen G
b H .

"
> wie er die Arbeitsgemeinschaft deutl«"

Naturforscher nennt , seine Antwort erteilt .

Dänische Tichlerhilse für deutsche und MterrelMs ^
Dichter . Aus Kopenhagen wird berichtet : Der van >

Schriststeller Prosessor Karl L a r s e n hat durch ^
Ausrus in der Zeitung „ Politiken unter - ^
.Dänische Dichterhirse - - ine Sammlung M d>e,e»

deutschen imd österreichischen Dichter ,
geleitet , die durch die Hungerblockade besonders
gesundheitli » geschädigt worden sind . Die SaM 'N

^
Prosessor Larsens hat vorläusig gegen 600 Krone " ,
geben . Zugleich wurden unter Leitung des r -
DichterS Eddie Salicaih mebrere Dichterave »-

^ ^
austaltet , in denen tunge dänische Dichter ihre

zum Vortrag brachten . Hierbei wurden gegen
nen aufgebracht . Die Sammlungen sollen ' " -

.^ el,
werden . Zu diesem Zweck wurde ein Komitee 0 °

dem Prosessor Larsen und die Dichter Eddie Sauea >v

Hans Aalmann angehören . Di « Sammlungen
ken, einzelnen besonders bedürstgien deutschen
reichischen Dichtern ein halbes Jahr lang reg

Lebens Mittelsendungen zukommen zu
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SZZZKsZS

IssZZZZx
'ö s . xz .« ^ ? " ^ '

ffZ
2 Z ° Z

^

? US Z -

1- 08 .»! «

S ^ ! ^ S -^ c : ^ !ZQ> k? A
- 5 >

».»—
Z czz >-«

S >-2 >UÜ ? S LS .LH -.S « tz

-ZÄ -F ßH - Z !- «

ZZK ^ L Z1Z L S s ^ HZ
ZL . ? ZZZ ^ K ^

S "

KSZ -
'

H As -Z
'
^ Z

'
ZGZKKZ «

^ « . ^ - - « S 'S -Q Z

1-» L?

<5> ^

^ ^

Z -H s LZ
^ ^ ^

« Z L ZL -N - L ^ K Li ^ Z

tQ
^ ^ ^ >55 L .2i ^ > '

D "
Ä ^

S ^ Z
« LK ^ Z

°
A

- - >

<rK^ Qt ^ -»>» <2
^ iL V ">N L ^ ^ -̂ K «

r> Z s " L ttü >̂ Z
'
L .

Z " « H 2 Z<7̂ >- » «— 7̂ >̂ > . 'Z? ?? e? 5»» 55
--

- >s ^ ^ ^ 5 .in^ ,?o ^ ^

» ^ » k-»

- -? ^ ZK LZ

« >s

« ^ ^
r :

G

Z -.LH

^
ZK Z

- -̂ - 0
.LQ> c? L>

<-><S ZH

cu 5Ü
L « z

^ 52 5> ^

LKZUZL -S . ^ Z -̂ S ^ S
^ .s « « ^

K ^ 'S L s ^ . iS Z A ». K Z ^ K Ä C >

Ä ^ « ^ ^ 2Z «̂ czez ^ > ?zA ^ ^ '
» ^

? Ä -/s >« >L K « -/ -» « >c^ « N 0 -^ ^ L 0 .

D >U ^ Z -Z ? s r :

W

S
L Lvi? ' - ^ ^^ <s Z - ^ -R

» '
IZ SDZH ^ : sZS

« >^ Q» <U

K - KZ ^
'?» Q>

^ Z . « KK

« Lz>^ > >N

»> s »> Z » O
L

« - ? « Z »

M W
^

^?i S! -« 1-!» - k: 0 5- Z .
^ . .S 'S ' .L
^ -- . x:(?) 5» M)

.L L ^

L Z « « 0 s -

U ^ s,a > s . ^ Z . « ^ L

^ ^ .K -LiKZ LZ L ZA

UU « K

>s
'
F -? '

„ I
s

»> Ä? K -L .
"

. L ? "
S - Ai>L .-̂ ^

Z -«
O ^« Z?

- U ^ K
' « s^ ?- <

° T

-Li » ? » " -- ^ -ZßZ
^ 5 .

^ Ü2"-« c?
LL V ^ 's

" "
k- II

S >'̂ - s «

K ^ a

^ X2> N iL M <I

«
Z -SI !

LZ
c:

! ^ ß ?
'
°

LHsKZss
- K

. ^ sß
^ 7 ^ n ^ . W ^ iL «.Z N -- : ^ ^ . N LL

V» Q» ^ > . . vc> Lc

N

« -8 ^ -
. L « ' L « ^ ^ 7
li! «iZ

0 !
^ i. n L 2

. « ^ . Z
« >S c: ^
Q> ?Z ^

>2

L 'S '
^ ^ --!-» .

c? LB .l
e
Z >ZsI ? KZ ? Z

Oi

« <!?

«s

»-

----

« »» >-» »>« »-" « >^ »

« s Z ^ ^ L -̂ " "

ÄR S - - L Z ^.
^ ^ s

»Ä ^ Z ^7?L ^

« ^ ^ <n 5^ »-»>s ^ - - <z Q

»»« v> 55 ^

L ^ ^ ALZL -S tt, ? Z
»-»Q ^ » Z»> v> vT? ^

<A

8 Z «
"
? ^ ^ 'SA 8 ^ L °

5 « 8

ZI .« G 3 « « » « KZ ^ » Z

xz Z .^ '5Z »z ^ ^ ^ . « Lxz
»

'
LZ

" "
« N

Q , ^ -»>^ « « z- « !̂ Ŝ . »
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^ ö> ^ «ZẐ ^ ^ :«zN 55 ^ ^ 55 <z

« ^ ^ « ß
^ L ^ - LTTZ

'
SZL T

-UZZT - «
2 '

«
-

- . » ZZ ^ S .L » z- sLL ° L ^ - « LZ ^ Z « s .Q . 8 ^

^ ? 5ZWtt -
Z

»ü»
»> .75 :c> 5Z 'L A
^ c> iL . F̂ 3 ^

Z ^ ^
^ L ^

-s ?. Z . k 8LZ LS L

— «sV ' ^ « r :

^ _ ^ ZZLZ ?

« ZS
^s»

a» L
« Z -

" Z -
:S »V

^ " N » >1-
? « >! ' '

<- L „

^ s
« !

»
«

N -

» « tt
L
L ^ ZZ ^ ! o ^ . L

>Q>'

Z ^ Z « ^ r 55 .«

sz ^ ZNxZZ

55 5!

Z »
"

Z ^ » Zs

- 55 - 55-15 ^ zz

55 ^ ZZS -SL
« Ttt

^ 55 ^ „5. T ^ «
« ^ ^ lL . ^ V ^ ^ s«-» - . ^

-̂ - X) >52 L!> Q> ^ .«->
- 5 -N ^ Q ^ ^

^ .--«
'üz « 5z 5;5« ).e» « LZ ^ 55 5̂

^ > - L S -iü- k- ,

L» L>. Q> <5 ^ ^
" ^ ZQ

^ S - " S
" - -

L « L «

>» » -- -S ^ s s '?

« L .« « zz

8 ^ .1- LT
ZTS ^ -

ZTLH
-
SZ ^ ^ H

^ - « « L -ZZ
^ -

ZG . - -

^ S ^ ZK « -
Z Z Z : ZklD ^ Z ^ LL ^ ^ ^

L « Z
.

-
IZ

°
ZßMz ^ BA ^ , ^ ZSz

- sj
°

HM ' zjißK ^ M - ? »
M ^ lk - ßtzji »

M ? ; s
^ Wz

-
Z,

°
K

. -
M

- - -
MW

°

MW .

Z.L »-» 5Z »
^^ <?!? »-»

« 2: ^ L „ «
G Z !" ^ .S ^ ! « L ^

^ ^ .SZ -^ L
^

s -
Z

>- » Z ^ xß ? T « ^ >

« « Z8WZ . A « -x: Z « ^

.ssA -ZL x. L ^ . « . » 88 !S
s - « K

. ZZ ^ xz » » « - I

>»» ?» ^ :«-»Äs
X» X> Q>^ .2: « ^ :

^ ZZZZL ^
-K ^ «- LL

ZI L̂
°
s « Ä L «

2 ^
« 3 ^ ^ xz L ^ .F

> <? Z - ^

. « ^
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^ stimmberechtigte beteiligt . Die Abstimmung ge-
N durch Handaufheben . In den einzelnen Betrieben
- nachtröglich Abstimmungen statt , bei dem er -

Minderheiten gegen den Streik waren . Die
U 'mchcn Gewerkschaften lehnen den Streik als po -

Der GewerkschaftsSund der Almestellten hat
Streik ebenfalls für seine Mitglieder als nicht ve »

^ dliS erklär «. Im Sand « wird sast überall ge.
Die Mebrdeitsso »ialisten haben in einer Ber -

»^ ^ ömiinnerversammlung beschlossen , sich offiziell am
^ nicht , n beteiligen . In dem Aktionsausschuß

' die MchrheitSkozioldemokratie durch zwei Mitglieder
^ «ten . Die Arbeitswilligen aus einzelnen Betrie -
^ werben mit Gewalt »u hole « versucht .

Das Schlichtungsverfahren .
der Rechtswirksamkeit einer VerbindlichkeitS -

? / °Nlng jurch den Demobilmachungskommissar ve-

^ Mgt sich Ausrage , die von den Vertretern d« S
^ Utllhin vankSeamttnvereind im RelckSwirtschaft »«

« ürstenierv und Decker , an de» Reichskanzler ««»
wurde . Im Verlaufe von Tarisstrettiakeiten

Banklcitunaen und Angestellten hatte der
^ »chtungSauSschuß in Breslau eine Entscheidung

die von den Vrivaibanknrmen angenommen ,
AN den Filialen ber dortige « Großbanken aber abge -

Ik« » wurde , Dar -mf sprach auf Antrag der Angestell -
. .. DemobilmachungSkommissar am !w . April d . S .
^ BerbinilichkeitSerkliiruna de» Schiedsspruches au « .

Ausführung die erwähnten SilialdireMonen
ablehnten . Der Reichsranzler wird um Stellung .

. "Mi und um Auskunft gebeten , welche Maßnahmen
. ' Regierung zu treffen gedenkt , um solche Entschei¬
ds «» . deren Nichtbefolgung enre schwere Gef « Sr -

des gesamte » S ch licht u n g S - « rf ah -
dedeutet . zur Durchführung zu dringen . Sin «

'
7 '^ Anfrage , welch« die er7vähnten Abgeordneten
Wnlchaftlich mit Dr . Thyssen vom Deutschen Ge -

iwl^ aftshnnd gestellt haben , betrifft die Verordnung
. °>N 18. M «rz ZS1S über die achtst » ndige Ar -

deren Rechtsgültigkeit von v «rschiedene«

^ ^ itgebern . insbesondere auch im Bankgewerbe . an -

,
' w<>selt wird . Der Rei » Skan »ler wird um Auskunft
^ Stellungnahme geVeten .

^leilte oder mgeteilke Arbeilszell .
Verein demokratischer Arbel -

s,„ > ' Angestellten unb Beamten veran -
am Freitag im Saal 3 der Brauerei

einen gutbesuchten und äußerst lehr .
s. .^ u Abend , indem er eines der wichtigsten
i -jAe » Probleme unserer Zeit , das der Ar -
^ "Sdauer, beHaudelte . Den Vortrag hatte
lei ? ' Siegel übernommen , der nach ein -
» leicheU Worten des Vorsitzenden , Stadtv .

unter reiflicher Abwägung der Vor .
^ Nachteile sich als unbedingten Anhänger der
s^ teilten Arbeitszeit bekannte . Diese sei ge-
s>, Zeitlich und familiär von größtem Nutzen ?
bi »?^ e dem Vater die Möglichkeit , sich mehr als

Familie und Kindererziehung wid -
K . , . in können und bringe auf der anderen
v» ° zugunsten unserer Volkswirtschaft reiche
v . !̂ rniffe an Kohlen . Gegen die Absicht des
.y

'McK , ^ e geteilte Arbeitszeit wieder einzu -
müßten sich die Beamten mit aller Ent -

uheit wehren ? denn dies bedeute nichts
v^ " es als die Rückkehr zum alten System der
»^ Achlten Ueberarbeit und bewirke das Ge-

^ von einer Verringerung der Zahl der
T?verbSlosen. Daß die Leistungsfähigkeit der
s-,-

°wen nachgelassen habe , sei richtig , aber nicht
der ungeteilten Arbeitszeit , sondern un -

Einfluß der allgemeinen Verhältnisse :
Di .^ Ultttelnot verbunden mit kargem Wehqlt.
s.,

° Gründe gegen die ungeteilte Arbeitszeit
w ? in der Hauptsache persönlicher Natur und

weil das Wohl des Ganzen auf dem
s?

'^ e steht, zurücktreten . Führe der Staat in
^ ureauS die geteilte Arbeitszeit wieder

^ würden in Bälde die Städte , Industrien
Geschäftslokale dem Beispiel folgen und

Ii» .'5" kerkämpfte soziale Erruitgenschast , näm -
< iv » Verkürzung der Arbeitszeit , wäre da-

E» müßte schon al « großer Fehler bezeich.
iy, ».^ ben, wollten steh die Beamten von der
s?» ^denwvche ( infolge deS früheren Schlus»
X ^ SamStag nachmittag ) abbringen lassen.
»,>, ^ luerika , England nnd Dänemark habe man
ry ber ungeteilten Arbeitszeit sehr gute Erfah -

" gemacht und auch bei uns sei sich die
Mehrheit der Erwerbstätigen der un »

Vbaren Vorteile bewußt . Daß sich in Psorz -
«Sün Väter und Mütter von insgesamt
h . , -, Abstimmenden , also S4.7S Proz ., für die
liz . /baltung der nngeteilten Unterrichtszeit er»
v>a?kÄ ' beweise , daß der Gedanke erfolgreich
schiert . Der Vadifche Beamtenbund habe

Besprechung im HauShaltsausfchuß des
i,ft!? ^ en Landtages durchgesetzt, daß vor
Nin ^ welcher Aenderung eine Urabstimmung

khalb der Beamtenschaft erfolgen soll. Man
tig . / ' uach der Stimmung zu urteilen , ein kräs-
«ry «. "Aa" für die Beibehaltung der ungeteil -
^ rv^ tSzeit erwarten . Der Redner knüpfte
bu>̂ - ^ uige Bemerkungen zum badischen Besol -

'" ' d , das den Beamten gleichfalls ge
slq . .x, Sorgen berette und in einer demnächst
^iitl^ FUben Berfamml . erörtert werben soll ,
vi» ^ Hinweis darauf , daß die Arbeiter mit

^ Gewicht ihre Forderungen durchzu?
vermögen , mahnte der Vortragende die

SU eifriger Betätigung innerhalb der
Sebtik.

^ Parteien . Nur so könnten sie den
i°,i » , " ben Einfluß auf die Gestaltung der
ö?r Gesetze gewinnen . Die übergroße Zahl

wtenschast sei leider heute noch nicht po-
t -i»? °rganisiert , ein Mißstand , der sich bitter
»isg . j

Die wirtschaftliche und berufliche Orga -
iyf -j allein genüge nicht ? man müsse auch

sorgen , daß seine Stimme in der Partei
^ berücksichtigt wird . lLebhaster Bei -

ri^ g ^ Vo r sitz ende betonte , daß die AuSfüh -
Äir i? Standpunkt des Vereins darstellten .
«M „? °uen die Fortschritte der neuen Zeit nicht

nnch einige Stunden übrig haben ,
)>l stärken , unseren Gärten und Acker
Setej, . auen . Stadtv . Heini erkennt in der un .

Arbeitszeit eine Verbesserung für die
!iliw . Klasse, obgleich sie im heutigen Sta -

k ^wiß manchen Verdruß für die Hausfrau
Aatte ^ cht einerlei sein kann , wenn
? isch Kinder zu verschiedenen Zeiten zu
Hey « ° ^ u,en . Die Wissenschaftler , so Professor
^ chel? " Schularzt Dr . Prüll und Professor
^ teill. urteilten nur güvstig über die un -

Arbeitszeit .

Der Sprecher des Verbandes der Staats - und
Gemeindearbeiter , Koch , warf einen geschicht¬
lichen Rückblick auf die langwierigen Kämpfe
um die verkürzte Arbeitszeit . Er erblickt einen
Teil der Schuld am Weltkriege darin , daß der
deutsche Arbeiter früher zu lang und zu billig
gearbeitet und dadurch gleichsam eine Schmntz-
konkurreuz auf dem Weltmarkt gefördert hat .
(Zurufe : Sehr richtig ! ) Die überschüssigen
Volkskräfte müßten in produktiver Arbeit er¬
halten werden , und das könne nur auf dem
Wege der ungeteilten Arbeitszeit geschehen. Red¬
ner versicherte die Beamten der Unterstützung
der Arbeiterschast bei Durchführung ihrer For¬
derung und wünschte , daß die Zeit bald kommen
möge , wo Kopf - und Handarbeiter eins seien
in der Vertretung ihrer Interessen .

Landesverbandssekretär Glubinski vom
Reichswirtschaftsverband stellte sich ohne Vorbe .
halt auf den Boden der ungeteilten Arbeitszeit ,
währeird Oberxopsekretär Niklas und Ober¬
amtmann Dr . Jolty das Augenmerk auf ge¬
wisse praktische Schwierigkeiten lenkten . Aus
dem Kreise der Beamten sprach noch Herr Böh -
ringer , der erklärte , daß dem 'Interesse der
Allgemeinheit persönliche Wünsche geopfert wer¬
de« müssen und man bei gutem Willen auch
über Unannehmlichkeiten hinwegkommen . Soll
wirklich gespart werden , dann fort mit dem
überflüssigen Schreibwerk . Eine Aenderung der
Arbeitsmethode ist nötig . Diesen Winter kom¬
men wir gewiß nicht in Gefahr , die durchgehende
Arbeitszeit zu verlieren . Der Volkswirtschaft
werde der beste Dienst erwiesen , wenn alle
Arbeit haben und fei es bei nur sechs oder sieben
Stunden im Tag .

Im Schlußwort hob Stadtv . Siegel den
Wert einer solchen Aussprache hervor , die das
Problem nach den verschiedensten Richtungen
hin beleuchtet und zur Klärung beigetragen
habe . Herr Heini nahm den Badischen Be -
amtenbuud gegen Borwürfe in Schutz und suchte
auch seinerseits das Für und Wider der unge -
teilte Arbeitszeit abzuglätten . Schließlich ge¬
langte ein Beschluß zur einstimmigen Annahme ,
wonach die Versammlung gegen den Versuch,
den Beamten die ungeteilte Arbeitszeit zu neh¬
men , protestiert und erklärt , sie erblicke in den
von der Regiercklg erhobenen Einwendungen
keinen stichhaltigen Grund , vielmehr eine
Etappe zurück zum alten System , eine Ver¬
schlechterung des Arbeitsverhältnisses der Be¬
amten , womit weiteren Beschränkungen ihrer
sozialen Stellung Tür und Tor geöffnet werden
soll.

Die Unpfändbarkeit von kriegsbeihilseu
und Teuerungszulagen.

Infolge einer Bekanntmachung - des Bundes¬
rats vom 2. Mai 1S18 unterliegen Kriegsbei »
Hilfen und Teuerungszulagen der Pfändung
nicht. Nach einer Aeutzerung des Reichsjustiz¬
ministeriums aus Anlaß eines Einzelfalls ließe
sich gegen die Anwendung der bundesrätlichen
Verordnung auf die Teuerungszuschläge des Be¬
soldungsgesetzes nur geltend machen, daß eS sich
bei diesen nicht mehr , wie bei den früher ge¬
währten Zulagen , um eine vorübergehende
Notstandsmaßnahme , sondern um eine auf län¬
gere Dauer berechnete Einrichtung handelt , die
dazu bestimmt ist , nicht nur den gegenwärtigen
Wirtschaftsschwierigkeiten Rechnung zu tragen ,
sondern auch in der Zukimft eine Anpassung
deS Gehalts an die jeweilige Kaufkraft des
Geldes zu ermöglichen . Demgegenüber ist je¬
doch nicht zu verkennen , daß sich die Teuerungszu¬
schläge auch nach dem neuen Besoldungsgesetz
von den übrigen Einkü . sten der Beamten da¬
durch wesentlich unterscheiden , daß sie keinen Be¬
standteil des pensionsfähigen DiensteinkommenS
bilden und in ihrer Höhe nicht zifsermäßig ein
für allemal festgelegt , sondern zwecks Anpassung
an die jeweilige Wirtschaftslage alljährlich
durch den Reichshaushaltsplan neu geregelt
werden . Unter Berücksichtigung dieser Umstände
fällt entscheidend ins Gewicht , daß jedenfalls die
gegenwärtig gewährten , auf S0 N der festen
Bezüge berechneten Teuerungszuschläge ledig¬
lich ber Ausgleichung der augenblicklichen , durch
den Krieg hervorgerufenen und nach Inkraft¬
treten des Friedensvertrags noch in gesteigertem
Maße fortdauernde Teuerung dienen . Diese
Teuerung mutz ungeachtet des inzwischen er¬
folgten Friedensschlusses noch als Kriegs¬
teuerung im Sinne der Bekanntmachung vom
2. Mai 1S18 angesehen werden ? denn bei der
heutigen wirtschaftlichen Lage und der voraus¬
gegangenen Entwicklung bis zum Friedens¬
schluß handelt es sich um eine einheitliche wirt¬
schaftliche Erscheinung . Hiernach ist nach Ansicht
des Reichsjustizministeriums Sie erwähnte Ent¬
scheidung des Bundesrats auch auf die Teue¬
rungszuschläge deS neuen Besoldungsgesetzes
anzuwenden .

Anders liegt die Sache hinsichtlich der im Bc -
soldlmgsgesetz geregelten Kinderzuschläge . Diese
werden ohne Rücksicht auf die Teuerung ge¬
währt ? sie sind daher nicht Beihilfen im Sinne
der Bundesratsverordnung , dagegen sind die
auf die Kinderzulagen nach dem Besoldungsge¬
setz zu gewährenden Tenerungszuschläge wie die
übrigen Teuerungsznschläge der Pfändung ent¬
zogen . E . F .

?ws Sahen .
Amtliche Nechrichte».

Ernennungen . Versetzungen usw.
Das Gtaatsmiuisterium hat den Be,irkstierarzt Veie »

rinärral Hermann Zundel in Ettlingen seinem An¬
suchen entsprechend auf den 1 . Oktober d . I . in den
Ruhestand versetzt , die ausgesprochene Versetzung des
RegierungSratS Ludwig Schultz in Karlsruhe nach
Würzburg zurückgenommen .

Das Justizministerium hat den Justizaktuar Heribert
Engler bei der Erziehungsanstalt Flehingen zum
Oberiustizsekretär ernannt , den Oberjustizsekretär Egon
Eöinger beim Notariat Schönau zum Amtsgericht
Mannheim »ersetzt .

Rechtsanwalt Alexander v , H a r d e r hat auf die Zu¬
lassung beim Landgericht Mannheim verzichtet und ist
in der List « der Rechtsanwalt » gelöscht worden .

DaS Ministerium des Kultus und Unterrichts hat
den früheren Realschnlkandidaten Ludwig Laub , zur¬
ieft Privatlehrer in Heidelbere , »um Reallehrer an der
Realschule in Kenzingen , den früheren elsässischen Zei¬
chenlehrer Edvard Rehm , zuletzt in Nixheim i . E -.
zum Zeichenlehrer an der Realschule in Eppiugen er¬
nannt , die vlanmähige Stell « eines Zeichenlehrers am
Tyunrasium in Lahr dem Zeichenlehrerkandidaten und
Hauptlehrer Reinhard Reich in Mannheim übertra .
gen . in gleicher Eigenschaft versetzt den Zeichenlehrer
Kranz Z i e g e l m ü l l e r an der Bürgerschule in Rie -
lasiugeu an die Realschule in Singen a . H .

Die Eisenbahngeneraldirektion hat den Oberstations¬
kontrolleur Emil Bogel in Lörrach »um Stationsamt
Basel RangierbaHnhos versetzt .

Mit Entschließung des ReichsverkehrsministeriumS
(Zw « igstell « Baden ) wurde der Betriebsinivektor Otto
Schüler in Karlsruhe mit der Amtsbezeichnung Re -
gierungSrat »um Hilfsreferenten der Eisenbahngeneral¬
direktion ernannt und zum Vertreter der Eisenbahn¬
generaldirektion bei der Generalbetricbsleitung Süd in
Würzburg bestimmt .

Die Druschprämie.
AuS landwirtschaftlichen Kreisen wird uns ge¬

schrieben:
Der Bezirksbauernverband Eppin -

gen hat in einer Beschlußfassung im Interesse
der Sicherstellung der Volksernährung einstim¬
mig verlangt , daß die Druschprämie von 2M Mark
pro Tonne auch weiterhin beibehalten wird . Die
Herabsetzung der Druschprämie auf 1S0 Mark
durch die Rcichsgetreidestelle würde unter den da¬
durch geschädigten Kleinbauern größte Mißstim¬
mung Hervorrufen und eine Minderablieserung
der angemeldeten Getreidemengen verursachen .
Trotz der intensivsten Tätigkeit der Dreschmaschi¬
nen kann nicht alles Getreide bis zum Ablauf des
von der Reichsgetreidestelle bestimmten Zeit¬
punktes zum großen Nachteil der Rückständigen
ausgedroschen werden . Das Gerechtigkeits - und
Ebrlichkeitsgesühl verlangt es . daß öle Drusch-
prämie in voller Höbe auch für spätere Zeit bei¬
behalten wird . Nur dadurch kann unsere Er -
nährungSlage besser werden .

t. Maxau , 28 . Aug . Heute vormittag 9 Uhr
wurde oberhalb der Maxauer Schiffbrücke die
Leiche eines der bei dem R a st a t t er B o o t S -
un glück umgekommenen Mädchens geländet .

ll. Pforzheim . 28. Aug . Der BürgeranS -
schnß verabschiedete die neue städtische Besol -
duugsordnung . die einen Aufwand von vor¬
ab jährlich 12 878 M0 Mark erfordert . Da die Ge¬
samtzuwendung des Reiches sich auf rund 13 Mil¬
lionen beziffert , muß die Stadt also die Deckung
für ihre sonstigen Bedürfnisse auf kulturellem ,
sozialem und wirtschaftlichem Gebiet aus den Er¬
trägnissen der städtischen Betriebe und aus der
Belastung des Haus - und Grundbesitzes heraus -
wirtschastcn . Aus diesem Grunde enthielt sich
auch die Mittelstandspartei der Abstimmung , in¬
dem sie eine Erklärung zu Protokoll gab , daß sie
die Verantwortung für eine derartige ungeheure
Belastung der Gesamtbttrgerschaft ablehnen
müsse . — Für eine Benzol « e winnungS -
anlage auf dem Gaswerk bewilligte man
155 7SV Mark und für die Wasserwerksanlagen
bei Niefern einen durch die sortgesetzte Steigerung
der Materialien und Löhne nötig gewordenen
Nachtragskredit von 1S5V00 Mark . — Tödlich
verunglückt ist im Betriebe der Papierfabrik
Weißenstein der 31 Jahre alte Schlosser August
Rottmann aus Huchenfeld . Beim Abnehmen
einer Seilscheibe wurde er von dem herabrutschen¬
den Hebeleisen so unglücklich getroffen , daß er
einen Schädelbruch erlitt , an dessen Folgen er
alsbald nach seiner Einlieserung ins hiesige
Krankenhaus starb .

— Pforzheim . 23. Aug . Gestern fand in den
hiesigen Fabriken die angekündigte Urabstim -
mung über den Spruch des Schlichtuugsaus -
schusses wegen der Arbeitszeit im Schmuck¬
warengewerbe statt . Die Wahl ging in 7 Lo¬
kalen vor sich . DaS Ergebnis siel verneinend
aus . Bon den zusammen 16 26S abgegebenen
Stimmen waren 18 085 gegen die vom Schlich¬
tungsausschuß vorgeschlagene Arbeitszeit : an 5
Tagen 854 Stunden und am Samstag nachmit¬
tag frei . Nur 2184 Abstimmende waren für An¬
nahme des Schiedsspruches . Für die Ablehnung
des Spruchs stimmten hauptsächlich die Links¬
stehenden , die fürchteten , daß aus der 856stündi-
gen Arbeitszeit an 5 Wochentagen mit der Zeit
eine Durchbrechung des Achtstundentages erwach¬
sen könnte , sodann die Arbeiter vom Land , die
befürchteten , daß später eine Ausdehnung der
Mittagspause eintreten werde .

H . Badeu -Bade « ! 28 . Aug . Kaufmann Paul
Weiß , der lange Jahre im Stadtteil Lichtental
ansässig war und dann wieder in seiner Hei¬
matstadt Stuttgart Wohnung genommen hatte ,
befand sich auf einer Alpentour und wurde seit
einiger Zeit vermißt . Jetzt Haben seine hiesi¬
gen Angehörigen dieTrauerkunde erhalten ,
daß er in den Vorarlberg «! Alpen von der 2600
Meter hohen Cimbaspitze abgestürzt ist und in der

Tiefe zerschmettert ausgefunden wurde . In
Bludenz wurde der Verunglückte zur letzten Ruhe
bestattet . Weiß war eine in allen Touristenkreisen
bekannte Persönlichkeit und war zugleich ein
kühnerBergsteiger . der schon viele gefährliche
Touren ausgeführt hatte . Am Alter von über 70
Iahren hat der begeisterte Bewunderer der Al¬
penwelt jetzt bei einer solchen den Tod gefunden .
Die Kunde von seinem Hinscheiden hat in allen
Kreisen aufrichtige Teilnahme hervorgerufen .

ei . Berghaupten , 28. Aug . Die Köhlens us -
bente in unserem Steinkohlenrevier gewinnt
an Bedeutung . In den neu eingetriebenen Stol¬
len werden allwöchentlich größere Mengen gute
Anthrazitkohlen ausgehauen und durch
Krastsuhrwerke zur Bahn nach Gengenbach abge¬
führt . Die Arbeiter haben Tag - und Nacht¬
schichten. Im benachbarten Hagenbach und Diers¬
burg sind ebenfalls Stollen getrieben und aus letz¬
terem wurden bereits Taufende von Zentnern an
die Bahn nach Niederschopfheim geführt . Die
anfangs befürchteten Schwierigkeiten wegen
Wassernot sind biS jetzt noch nicht eingetreten ,
wahrscheinlich deshalb nicht , weil meist neue Stol¬
len eingetrieben werden . Deshalb wird auch
nicht beabsichtigt, die maschinelle Ausförderung
durch die früheren Schächte vorzunehmen . Die
Kohlen werden alle an die Spiegelfabrik nach
Mannheim geschickt .

Letzte Nachrichten .
Vorkehrungen der RheinlandskommWon .

lEigener Drahlbericht .I

w. Koblenz . 28. Aug . Die Interalliierte
Rh e in la n ds k o m m i ss ! on hat beschlossen ,
ihren Delegierten in den Kreisen Ludwigshasen ,
Neuß , Mörs und Krefeld die Ermächtigung zu er¬
teilen , für den Zeitraum von zwei Monaten alle
Sitzungen , Zusammenkünfte oder
Versammlungen zu untersagen , die
die Sicherheit der Besatzungstruppen zu gefähr¬
den geeignet sind und , sofern es ihnen notwendig
erscheint , den Aufenthalt auf den Straßen wäh¬
rend der Nacht zu verbieten .

Aix-les-Bains .
e . London , 27. Aug . Für den Fall , daß keine

wichtigen Ereignisse eintreten , wirb Lloyd
George an der in Aix- les -Bains zwischen
Giolitti und Miller and vorgesehenen
Konferenz nicht teilnehmen . Immerhin werden
die drei Ministerpräsidenten in ständiger Füh¬
lungnahme mit einander bleiben und Lloyd
George wird auf jeden Fall um seinen Rat ge¬
fragt werden , bevor ein wichtiger Beschluß gefaßt
werden wird .

Der unersetzliche Joch .
Paris , 28. Aug . Nach einer Meldung der „ Chi -

cago Tribüne " aus Straßburg hat sich Marschall
Foch bei seinem dortigen Besuch dahin geäußert ,
daß er zahlreiche Einladungen , nach
Amerika zu kommen , erhalten habe , daß Ihm
aber die politische Lage Europas gegenwärtig
nicht erlaube , für unbestimmte Zeit abwesend zu
sein . (Wo wäre heute wohl Hindenburg , wenn
Foch nicht „gesiegt " hätte ? D . R .)

Abstimmung in Kärnten und die Postlik in der
Kirche .

w . Klagensurt , 28. Aug . Gestern fand hier eine
Plenarsitzung der PlebiszitkommN -
sion statt . Die Kommission hat das Abstim¬
mungsreglement zu Ende beraten . Es besteht die
Absicht , alle notwendigen Vorbereitungen derart
zu treffen , daß die Abstimmung bereit ?
am 20 . Oktober , einem Sonntag , vorgenom¬
men werden kann . An Sem Abstimmungstag , so¬
wie zwei Tage vorher und zwei Tage nach der
Abstimmung , besteHt für die Gemeinden des Ab¬
stimmungsgebietes unbedingtes Alkoholverbot .
Am Abstimmungstag dars in keiner KirSe
im Abstimmungsgebiet irgend eine
Predigt abgehalten werben .

Drohender Streik der italienischen Eisenbahner .
Mailand . 28. Aug . Der „Secolo " berichtet von

einem bevorstehenden Streik der italienischen
Eisenbahner . Der Grund ist darin zu suchen ,
daß die Eisenbahner , welche sich an dem letzten
Streik nicht beteiligt hatten , in ihren Stellungen
aufrückten . In Palermo sind die Eisenbahner
bereits in den Streik getreten .

Der geplante Balkanbund .
lEigener DraUbericht, )

e . Budapest . 28. Aug . Die slawische Agentur
meldet , der König von Rumänien beab¬
sichtige , eine Reise nach Belgrad zu unter¬
nehmen . um für die Gründnng des Balkan -
bund es zu wirken .

Ein sozialistisches Ministerium in Rumänien ?

e . Budapest , 28. Aug . Aus Bukarest wird ge¬
meldet . daß die Regierung Av 'erescus
gestürzt worden sei. Die Regierungsbildung
hat der Sozialist Floreseu übernommen , der
ein rein sozialistisches Kabinett bilden
will .

Der amerikanische PrSsidentjchafis -Wahlkampf .
t< i»ener Drahtberickt.)

b . Neuyork , 28. Aug . Hardiug , der Präsi¬
dentschaftskandidat , sprach am Samstag über
den republikanischen Vorschlag eines Weltge »
richtshofes an Stelle des Völker¬
bundes . Die Losung im Wahlkampf dürste
somit lauten : „Weltgerichtshof oder Völker¬
bund ".

Hochwasser der Geisse .
( Eigener Drahtbericht .)

W. Görlitz , 28. Aug . Infolge des anhaltenden
Regens führen dieNeisse und ihre Nebenflüsse
Hochwasser .

Paris . 28. Aug . Professor Eugen Borel in
Gens wurde als Schiedsrichter für Zivil -
rechtsstreitigkeiten aus Kriegsverhältnissen zwi¬
schen England und Deutschland . Pro¬
fessor Paul Moriaud als solcher für Zivil¬
rechtsstreitigkeiten zwischen Belgien und
Deutschland bestimmt .

Illtiineres ist au « dem
« n, - iae » teii »u erseli - n >.Tagesanzeiger .

Sonntag , Z9. Ausnft .

Kon , erthaus . ..Das Mufikantenmädel
-

. Uhr .

Stadtgarten . Sonderkonzert . Uhr .
Festhalle . Sommernachtsball . ^ ^ 2 Uhr .

Gesangverein Tvvogravbla . Gartenfest und

Ball . „ Kühler Krug " , » Uhr .
Krankonia - Platz . K .S .B , gegen Krankonia .

k? u/b ? Nverein Grünwinkel . b Uhr : SM -

tungssest im Engel . » Uhr : Grünwinkel gegen
Germania Durlach .

EafS - Rest . Hildenbrand . Kitnstlerkonzert .
Caf « Röderer . Künstler -Spiele .
Bolksschausviel Oetigheim . „ Wilhelm Tell " ,

2-4—SN Nbr .
Baden - Baden . Internationale Olympische Spiele .

kusKunKvS Sio s ol
lniiaber Lsr > Seippel .

timel - u . tbliiiiieiiieiikäliZlMte kür jsilesinsliii
Wencktstrake Z, III . lelepk . 455 .

( keste 7reN - eit 7 »<z- 10 unci 1 - 4 Ukr . »



Nr . 2ZS. Seite 4. Karlsruher Tagblatt , Sonntag , de» 2S. August lSSV

Os ' iZiiiÄl - Ql 'apliik xo^ i-r.
Wanc > - LiIcl65 - Leli m uel (.

Qscli6Z6 !i6 ^ inl -alimunZsn .
Vorlobungs - , t-ioek ^ sits - , (ZsisZsnksits - Qssckonks .

vückle , Inkabei - Sertsck
Kunstkancllung uncl k?»km «nfsdrik
Ksllsruks , Ksisorstrsks 12g .

Häuser
mit und obu « Geschäft .
Billen . Hot « lS . Wirt¬
schaften , Kabrtt «n . teils
sofort behebbar , zu ver¬
kaufen :

Lieaens ^ it »bün >,

Zabrilbau
massiv » SM qn>Boden -
flache mit 8>>v m

Anschlußgleis
und 17 M0 qm
ndustrlegeiSnde
Ibe inHessen , « übe

letztes Gebiet , sofor
». übernehmen . Preis
ssuum ^ . Anzahlung
nach Vereinbarung .
S »!rrsch astsbänse « .

Mohn - und
Nentenhiinse « in
jeder Preislage .

Sans «nit « olonial -
n »aren - Geschäft ,
l . Okt . 1g2V beziebb .

Haus mitKolonial -
maren - n . Obftge -
schiiit , Rente 7"<°.

Vau « , östl . Lage , für
Schuhmacher geeig¬
net . sos. beziehbar .
Preis KKNW ^ . An -
zahluna Sttvvo ^».

LandtianS in »
Ainrstal » neues
Anwcien m . Gart .
Preis 80NM An¬
zahlung NIM »

Ob,taut bot Seidel¬
berg . sof . beziehb .
Preis 20» NM > ,
« nzahlg . 1M0M

Wirti n asten hier u .
auswärts .sofort be¬
ziehbar , in jeder
Preislage .

E . Emmerich
Biktortaftrah « 1.

Tel . SSM.

- Acker -
am Rh « iuhafen , 20 a ,
günstig zu verkauZen .
Anaebote unt . Nr . Sli -
ins Tagblattbliro erbet .
t5neVavcneinrichta .
für Svezereiaeschäft . ein

irro - rnvritschenivake »
mit Patentachsen . Bock
u . Bremse , 30 Zentner
Tragkraft , « in « k? utt «r -
schneidmaschine , alles s.
aut erb . , »u verkauf , bei

I . Senfried . K .-Riat -
beim . Sauvtltr . S3.

Echt Äieöermeier -Zimm .
H-Ä kirschh .. Sofa . Tisch
6 Stühle , Vitrine , sowie
ein prachtv . Mahagoni -
Salon billig zu verkauf .

H . Sonntaa .
Karl - ^ riedrichitrahe 19.

Ein nubbaum polierter
Schrank zu » «rtauken .
Zu ersr . im Tagblattb .

Zu verkaufen :
tkktltlimlimlk uiit L mal 7 und 1 mal 6 Zimmer ,
vlllHtuijullA Garten , gute Rente , nächst dem

SonntagSvlak . Mk . IIS 000.

HM M NMlt.
GeschSslsyM in öellbrov».
SMS WS «-«-«
WMaus g

«
r
'.

Mk . VS000.

Mit Laden , 8 mal s Zimmer , Eins .,
Hof , nächst dem Nymvdengarten

skktlllvNkMIii ! ln d« r Weststadt , mit 8 mal S Zim -
vtUZltUllUllZ mer , 1 mal 8 Zimmer und Atelier .

Mk . 115 000.
in der Meftstadt . mit je 2 mal 8 Zimmer ,Einfahrt . Garten . Wertstatt , gute Rente ,tr . Licht . " ""elektr . Mk . INS 000.

AM « « « .
traler Lage . Mk . 12S000 .

Liegenschaft ^ büro ,
Kaiserstr . s « .

WMlles Heirslvlisl -

Des AlMse «
im Zentrum der Skadt
mit groben Lagerräumen und Kellern
für Pank ». Wein - oder jedes andere
Vieschiiit infolge seiner Lage und Be¬
schaffenheit geeignet , »u verlausen . Evtl .
sofort beziehbar . — Idealer , herrlicher
Geschäfts - und Wohnungssib , — Angeb .
unter Nr . 2119 ins Tagblattbllro erbet .

Zu verkaufen :

Aei M

SMMl
im bad . Schwarzwald ,
erstklassige Lage , sehr
besuchter Luftkurort ,
Bahnstation . Somm .
u . Winter geöffnet , ist
mit sämtlich , reichem
Inventar l40 Zimm . ,
SV Betten > sofort zu
verkaufen . Preis
500000 ^ . Anzahlung
2S0 000 Ueber -
nähme kann sofort
stattfinden .

Ernstliche Selbst ,
käufer erhalten mit
Rückporto weit . Aus¬
kauft durch
E . Emmerich ,

Jmmobtlienbüro .
Karlsruhe

Tel . SSMBiktoriast . 1

Ein zweitür . Schront .
ein neues Deckbett und
sonst . z. verk . Lohseidstr . S
Nähe Gottesa >lerftr .

piano -
ly«legeoh « ttskäufe .

nukb .. fast n« u . ^ K800 ,
eiche , dunkel , neu . Mk .
12 000 . Beides Quali -
täts - !fn stru m«nt « .

S Jahre Garantie .
PH . Hotte » ft«in Solm .

Sarl ^ r.nh ^ Sosicnsts . ^

llig
avier

ist billig zu verkaufen :
Beilchenftr . IS , ü . St ., r .

Zu verk Kochherd , ver¬
schied. vollst . Nette « u .
Schränk «. Schirrmanu ,
Markarafenftrake 48.

Für I - ad,immer .
Geweibleuchter , elektr . .

mit Ed « lbirschftangen ,
sowie ^ijähr . Dachshund
zu ve-rk . : Ostendstr . 10,
2 . S t ock. rechiL,

Herrenrad ,
gut erhalt ., mit Gummi
»u verkaufcn : Hirsch -
strak « M . Hth .. 8. Stock .

Statt besonderer ^ n^eige .
? 06e8 -^ n?ei ^ e .

Qott clem ^ IImäcktiZen bat es xekallen , meinen
innixstgeliebten Qatten , unsern lieben Vater ,
8ed >vie ^ ervster , 0roövater , Lruder ur >6 Onkel

l
'

Iieocjor t
'
IölÄe

Im ^ Iter von 65 / aKren nscil lilnzern , sckverem
l .eiäen Iieute SsmswA , cien 28 . August , sick ru
ruken .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Nisabetk t1öl ?Ie, Zeb . Leutelspactier ,
l.uise I.oew , geb. ^lölÄe.
^ uZen ^ .oew »
k ' ritT l - oew .

Ksrlsrnke , 2S . ^ uxust 1Y20 .
I ' rsuerdsus keienkeimer ^ Uee S.
Die keeräixunL kinäet am vienztae vormitts ?

II vtir statt .

I Fahrrad ohne Gummi
1 Kinderbeltstelle ,
1 Schnauzer . Jahre ,
vreisw . z. verk . Hardt -
straste 14 N. Miihlbura

Beinahe neucs ffabr -
rad zu verkaufen :

1V1 . 4 . Stock .Krisattr .
jNnVerU,vermag . Klavv -

sportwas . bill . zu verk
Ui6«Iii-MI >,»I»«tr . 2. Il l .
ttwderliemvaa «« für

8S0 ^ u . tkiuderbade -
wami « zu v«rk . Lach»
nerstr . 18. part .. rechts

Aedernpritschenwagen ,
80 - 100 Ztr . Tragkraft u .
eiserne Egge bill . z. verk .
bei s^ arnn . Grenzstr . «.>ei s^ arnv . Grenzstr . 5

Hobelbänke,
gebraucht , zwei Möbel
rollen , eiserne Fenster
zu verkaufen . Angebote
sind unter Nr . 2087 ins
Tagblattbüro zu richte »

Zu verkaufe « : schwarz .
Kleid . 3 Gaslampen . 2
Büaekeifen , 2 Petrol .»
Lamven , 2 P . Schuh « ,
Gr . 89 : Roonltr . 27 . v . ,

oitii -» , sitiz ., modern .
Gr . 42—44, fchw. Crev de
chin -Blnse sowieTraner -
hut m . Schleier zu verk .
Marienktr . S^ III l .

m , li,war,e » Tuch .1S0 cm br ., prima Ware ,, . verkauf . Preis SU» M .
Blumenstr . 7 . Stb . 2. St .

Hochzeits - Auzug , mittl .
gut erhalt ., samt

Klapp -Zyltnder , zu verk .vuiscnstr . Ktt IV link ». .
Loden >u >,na . gr . ^ ig ,

Ueberz . abzugeb . Karl -
Itr . S. II . Händl . ver b.

Hochzeits -Aujug und
schön . Herre « - A » , «g f.
mittl . Gr . z. vk . Lackner -
ftt . 13. vart . Bnrkbard .

Bein . n . fchw . Serre « -
« a» tel z. verk . Händler
verbeten . Maier . Ger -
wigstra k-e 22 . 4 . Stock .

1 Lesertasch «. 70xzg ,
1 Reinbrett . 1 .10x7k , 1
Faktbe » . 8S^ Ltr .. 1
Kasher » . Ssl .. 1 Bett .
^ SSO zu verkauf «» :

Bruunenstr . S . vart .

Li». V. ö.-MlWH .
Tür - und Kensterband .
Abortsall . , a . einz . z. vk .
Kartenstr . 58 . 2 . St . . l .

Ei » Wag «««

Buchen-
Scheitholz,

I . Klaff « .
Dachschindeln . Bretter

u . Latte » zu verkaufen :
Durlacherstrak « 17 .

!c landen .
einia « Paare , einzeln u .
vaarweis « zu verkf . : E .
Fröhlich . Uhlandftr . 12.

Rinthe

UM
N a<bb il fe« » terri cht in

all . Fächern erteilt Abi¬
turient d . Oberrealsch .
Angebote unt . Nr . 2118
ins Tagblatt bllro « rbe t .

S ^ iegsiuvalide erteilt
»rü » dl . ZichennUerricht
bei mäk>. Honorar . An¬
gebote unt . Nr . 2111 inS
Tagblattbüro erbeten .

ÄM -
DMt

Zclilllkilminer
eicken , nuöbaum , Isclciert .

kesicktixunx erbeten .

Meimill !

MWMm
32 KronenstraKe 32 .

BergsSmbe . neu . Ww . !
me . Hase » vrsw . KU vk . >

Ltatt jeäer besonäeren ^ n ^eiZe .
Heut « moreeo 4 »/« vdr ei>t5cI>Uet im Alter eon n»de«

50 s»dren , verzeden mit ile» dl . 8t» b« »Icr»>menten , n»ck Illlrrer
scd» erer Knwlrlieit mein lieber onverxeLIicker <Z»tte, nnAer treu »
besorgter xuter V»ter m»t Sel>viexerv »ter , mein Ueber Solln
lln6 Vra6er

Nerr Ouswv Lückert
K»rl5riike ( tsotel xolckene 1°r»»be ),

k r̂iuiliklirt, Lerlin , ckeo ZI. Xnxust ! S?0 .

In tieler 1>»uer :
frau Posa Lückert , xeb . fuv ,
vreta ^ satt , geb . Lückert ,

Lückert ,
Qustav unä Pos » Lückert ,
Luxen i^ att ,
> Iarz » rete püclcert , Butter ,
fneltrick Lückert unä ssamilie ,
? rau > Varie puckert unck ^ ociiter Kiitbe ,
Kaspar fug unä loctiter vor » ,
Mamille August Alatt .

Leercilxollx : ^ ont»ix, äeo ZV. >o?n»t ISA . v»clw>itt»x»
3 /̂4 Î dr , von 6er k r̂ieÄkoücspeUe »os.

Engl .n. französ.
Anfangs- llnterrichl
gesucht . Angebote unter
Nr . 2127 ins Tagbiattb .
Teilnebnierinnen z.

eng . Zirkel aes . yort -
bildnngs - u . Nachhilseft .
in Deutsch , Engl ., Kran ».in Deutsch , Engl .. Franz .
I » oebia Sckulvorsteh
aus Strasburg . Beiert -

heimer ^ ilee 5.

lViaschinen
schreiben ,

Stenographie .
Schönschreiben.
Rundschrift
erteilt bei schneller u .
aritndl . « nsbildnnn
und « Skigen Preisen

Lehrer « trauft ,
Kronenttr . > » I

Bringen Sie je ^ t Ihre

alten Wintertjiite
znm U « sorn »«n

nach flotten oornehm .Mo -
dellen . Beste Ausführung

rote ne « !
geschmackv . Garnieren !

MMeW . v.vetzev
Latzmann,

Kaiserftrak « 28S. III.

September
erscheint

. .MM
"

5»mst»x krük Z VW - eatsedUet m» ere Uebe
lock !er uncj Zckvester

?inn2 ^lottnes
im ^ !ter von 23 )«dren .

vie tr»aern6en Ninterbliedeneo :
Xaver tlottner un6 frau ^ zate ,

xed . Kokm,
Lmm » un6 Nilcl » .

X»r>srlllie- IV>üIiIdllrx , llea 2S. Aa^vzt I?20.
Oie öeer6ix »nx kinitct Xol>t»x , ilenZo.Aur»^

n»eko>>tt!lx! Z vur , von «ier l. cickentullle
dlirx 2us »t» tt .

? r»oerd !»>s : H»r<it»tr»k« 27.

Zeitfchr . f. Knust u . Lit
Bczuasvr . I -i Bi « rt « lj .
Bestellungen erb .anFrei -

vanlcsa ^ unA .

Xllen k̂ reunclen , gekannten miä
Vereinen sage ick für clie liebevolle
l ' eilnatime beim tleimxanx meines
lieben Cannes , kür cien erbebe »'

äen Oesan ^ unä clie Xran ^spencle »

meinen innigsten Dank .

Noekstetten , 27 . Xuxust 1920 .

tteinrieti üertkt Me .

land Verlag W . A . Rädel .
Karlsruhe . Kaiserttr . 22S.

Ak » vki »itt « nda >»o
K. l 'i-aub , x -» z- ^ztr»üe Z4 » .

releption 2077 .
Ausllunttsko, »«»

^ .s ^ usliunktel kürsel .Vendt -
str Z ^ llsk. k jeaerm .r .455 .

Lsn «Isgi » ten
vntei -vi -D ' er , ^ ob ., K»ker

V/i>k.. « »II- 22/2« . r -1. 10« .

p . pei ^ ckinsnn , vorm- lz
5Iec>itner , K»r !str»ke 20.
^ ltekeciera « erilen vicneu .

e . » a - KIe, Ind . V . s - rt -cl,,Xziserztr . I2S. rel . ISS? .
K. l -iniiner , V »Iei»tr»Se S.
Xun «rl, « n6 >un ? 8cl >«s«ui ,lnli : K»r > l5letim »nn ,

K»i- - r- tr»S- 225. 1°el. 1407.

S. llsrtli , K>»llpreclit»r . N .
relepbon 2?ZI>.

vusolci «>^Ilelt . ttirsciirt . 12.

HIdln Öletricli , klecknerei
u . In5t»»!»tic>n , kürxerztr . I .

K»rl duller , llexeilkelltst . IZ .
lelepdon Z55I .

s os . tVteek, Lrbpriiiienstr .2S.
relevkon 12^2.

? ranr Vvgsl , Keller k̂ »cl>k.,
VVercierstr. t . ? el . 3b?2.

tiein , Kaiser»>Vi»isIilld»IIe z .
r - I-pdon 27Z7.

L .viienkolmer , vexeilkelii -
»tr^ e 4 .
Lucl,l » inrZei »« i « n

Ss ^tkolii voblsr , Lri».
prill« n»tr . 2V. 7el . 5S74 .

Lmll Vo ^ el » ckk ., Ink . ttcl ».X -lrt . ? üncli, friellnciiz .
plzt2 Z. relcolion 1424.

lZebr .^VIKIer , X»iserstr . 2Z7.
releption l ^54.

^Vakken - Î »tieI,Xi >iser«t .22?
Max . ttirscbstr . rel . ZZSZ.

Osnosssi - i «
Spltrkaclen , ^ bsl >d»I6,Krie^ -tr . 72. rei . 4107 .
Vi >vn, . Vks » oksi >» < .
D . l^ zck . l ẑdrili Sofien-

str»öe 28 . relepkon l?S3.
Niialen :

Ksiserstrsöe 40
I.ll6vix,plat ! 40 »
Kurvenstn-lkc I
Kiiser ^ Ilee.eckeKörnerst .
iVtsrienstralZe 45
I-nävi ^- V̂ illielmstrzIZe 18
I?tieinstr» Se 2Z,
Ourlacki tt »uptstr »lleSS .

Xsririineu, , .V1zrisn ?tIS,2l
? ili»le ! K»>5erst^»lte SS.
lelepdoil 2SZ». (Zexr. 1S70.

eiivks »
k°r . Klett , X»iser »tr » Se d0 .rel . 4S, . In i-tolr , ? inlc ,

Kupier , mcxI . Latvürke etc.
unit

l^el » » u » on
k' rleiZs Sctinilllt , 8pei . I1»-

mentrisiersül ., tterrenst . 19.
0 » in » l>»vt >nalll » n» II.

0a »nen » ol » ,o >it » i».
n,ol »t « i>liin « n

lo ». Vlumenstettvr , Stein-
str .2I <l.i6ellolst !).'re >.IZ48 .

LtSnglo , .̂ llolk , Tirlcel 32 .
reieption 1174 .

los . l<. Weiser , l.uävixz .
p>»t - bl II .

0 » ni >, »«»» »ol >» n »t >>>t
v »mpkv»scli»nst!>l> Wenclt ,lnli . ! ti . VVeinkeliner ,Karizrilde- Küpp . 1eI. 2Sll?.

vanonNiSavIi » »
0 ^ o0t, » n «tlun »

^ nckr. VVeinig jr . , Spezi»!-
Kauz k. prim» vaue ^väselie .
X»iserstr 40 . lelepk . 547b.

? ranr vornkelm . Scllützen»
»tr»üe 38 . Sp« . : Schirme,Stöcke , pfeifen .

Konraii finck , venxler
dtaclif.. ^ IcaciemiestrzSe22.

« nit
SI « d «»» ^ on go » oi >L»to
dUIc- ^ iiger , Lrauerztr ^öe21 .

relepdon 32?7 ,
Vi »ovk » lvnei

Oreclizierei plappert , Scküt-
zenstr . 57, Spe^. : ^ sszen -
»rtikel i. Noll , Horn , öeia .

eiollti »>» izlio 1. 1c:kt - u .
^ Ilenftiznlagsn
LusvIrlLlt 'IIeli , ttirscilst . 12.

relepkon 414 .
Julius TKIgöt ^, tlumbolllt -

strslZe IS . leierikon 37S5.
lZrunit velimlcken ,Valcistr . 2ö. rei . 520 .
lnxen .-vüro lZIoor L- /Vppel ,Kaiserstr . 172 u. Iyg. r .4S?2 ,

Lieitt . l.Ickt - u . i<raktanl .
^ lelctr. ^ a^ciiinen , rrans -
kormat. .^ iekt .V/ärmea',psr .

lt .van Xaiek , Ingenieurbüro
tür Llektrotcciinik , Lrb»
prin - enstr . Zö, rei . S4Z>1.

/ » kob l^ onka ^ll, küppor -
rerstr »Se so . reiep I. 4942 .

dlazel S Kieker , Hlclitriscii«
än >a?en , Xörnerstr -Ge 15.
reieton 3Z2S

^ llolk I? ozmarino » zk>,l.essinxzt ^ 40 . relepii . 374 !̂.l^rie «lr . Höckel , ^ uxsnen -
Ztr »Se 49 reiepkon 2208 .

Llektnoieoknikv ^
^ iex . lieber , ValcistrsSe 77.

I 'elepkon 1544 .
Carl Î nkrL » ns , Kaisen

straüe 225. ? et. 3028 .
^ aknnaeßi ' opapatunvn
tt . Lnoclküki 'er , t<aiserstr . 5 .

I 'elenkon 2918 .
ttsrtunZ Ll k<LZer', Marien»

straöe 63 . lelepkon 3211 .l-uclv . Müller ,>Vintersir . 27 .

v . I-asek , ssabrik Lotten-
str ^Le 28. I 'elepdon 1953 .

Filialen:
!<aiserstraüe 40
I. llävix8plat ? 40 a
KurvensrraKe 1
Kaiser - ^ Ilee, ^ciceKSrnerst.
^ arienstralZe 45
I^ucjvi ^- Mltielmstraüe 18
Kkeinstratte 23 , t
Vurlaek e ttauptZt '-aSe 86 .

^ uxu,tliel »er , Xörnerstr .18,r - i. 2497 , Niizie Î ark.
xr»ken»tr . Z3.

Karl 1°Iineu », ^ »rienst .IS<2I
? iii»ie : K»i»«r»tr»Se SS.
r - i-piion 2S3S. 0exr . IS70 .

^ silvnksuen
ködert IVlax , (ZluctistriSc 9.Willi . Sauei -, ^eilendanerei ,V̂ !»I<I>>oraslr »öe 17.

psn » i « >»^ « inigung
Siilill . l?elnlzunzz - In,tltut

Ki»sers >r»Se 34». rel . 2077 .

0 » » - un «>
I« Itung » Ii>» t » II » tour »
8 . kartli , Xlznprecktstr . II .

rciepdon 293S.
ku »« I<t Li Kie «I, tlirsciist . 12.

reiepk >n 414 .
Karl r' uiier , Vesenkeläst .i5 .

r - iepiion 3S5I .
Wilhelm Köeeie , Vercker-

»tr»>Ze S2. reicpiion 2072.
<Zeors tiaukier , kiuppurrer -

»trsöe 29c . rei . 2S29 .
^ v ». IVleeS, erbprin - cnstr .2S.

r - lekon 1222.

iZipsei »
I r̂anr VI,ckok Ir ., Brieden-

strzge 14. reiepkon 2787 .
^ clolf k' rlti , Sclnietiler »

str »6e 22. Telephon 1355.
k°r !ertricl > katrel , Karl-

str»Se bS. relepiion 3215 .

Vnsk ^IenIrniSIo «»

W . conrklli Sl n . k̂ llrter ,liireictam f r̂iellkok. rei . 914 .
/V. Kienert , Î ackkolx., K»rl-

Viihe >mstr»lie 25 .
Neinr . Kromer , K»rl -Vii -

i>elmztr»lle 4Z. rel . 1721 .
biukberzer , Wlik ., X»ri-

Wilkeimstr .35. u .XzrIstr .2I .
iVl. Steiner » ) . LiZItlinger ,Xzii- MiiiieimstrsSe 41 .

? rle6rlcl , kN,eker , (Zedr.
rrekxer k<»c>ik., lterren »
str - ke 3Ü. relepiion 1857.

k> . Kiett . X»i»erslr !>ke SO.
relepiion 4S5. Orz lei - u
l>r- xe» nsl» lt, ^ et»II- uncl
X»ulscliulls<empe>, Sciiii-
6er , petsciiatte , »Ile <Zr»>
vier »rbsi »ea .

NsiMungssnIsgen
Sali . Nelrunzzbauanstalt

Karlsruhe , lull . : inx . fr .
>Velxe >e «I l.. t .oknert ,Xarl-tr»Se zs, ? cl. 2139 .

^» kob I^ ehner . Xlsuprecht -
»tr »Se 22 relepiion 4llZ .

WIlkelm Weber , Sckiit?en-
str»Üe 42. rei . 33K3.

Noklsvklsifsn » !« «
lt . rlntelcztt , k »,icrme »»er-

lioklsculeikerei, ^ mzlien-
«tr»lie 43. reiephon 4182 .

K . lZroutan », K»>»er»tr . 179,Oollliclimictie - Weriatiitte .^ nlr . v . Sit . Ooick ll. S >ider .Lmil Î az?er , ^lzrienztr . 55 .
k°r .WI6mann , Xawerst . 112 .

Lesleinzericdt . V/erkstätte .

Ilupikonsvkniieitv
Karl vrieöer , lZsumeister-

«tr»öe 12, Xllpkersctlmieäe
und Verzinn- nstsil .

fr . Sekvvarre , ^ ttlinxer »
-tr,llc 49. reiephon 58.

xako ^
lteinr . Zünlc, ^Wenvein -

str»öe 3S. relepiion 3855 .

Xl >i»» vknsi »« ien
^ «iolt l-in ^eniaub , Xiuser-

str- Le >91. 'leleption 846 .^ u^ ust Sehnorr , Kunst-
kursclinerci , XreuüZtr. 27 .
reiephon 2S25 .

K . lZarvartk , f »IirrZ >I . .
sciiinen , Zckilit..>t»rienstr .S

vebrücler Kappler , i<u-
6olktraSe 18. rel . 2012 .

L. 8cl >iitr , K»iserztr »Se 227 .
relepkon 2498 .

W . 8enüt ^e,r »peiiermeister
Ooetkestr . 23. relepli 3012 .

« sion
Otto l.eni , l.es5inxstr . 29.
Kicliarci Uebier , iVl»ier-

Meister , ^ Nßartenstr . 30.
^ ciolt tVianti , ktLicrmeister ,

Xarisruke . Ooetdestraöe 20.
reiephon 155.

l^ erum » Sauer , Karl-
Vilbeimstr . 14. rei . 3427 .

lüevksnik « ,'

Julius ^ lilzStr , ttumbolclt -
straüe 19. relepiion 37S5.

l.. 0Miar >i , Scdirmerstr . 5,
<Zartenii»ll».

Otto frllkjr ., Sotiensw . 137 .
reiephon 1039.

^ «loit l.In6eniaud , Kaiser-
str»Se 191. relepkon 84S.

» tikinasotiln « ,, .

n . IZralikütirer , Xziserstr . 5.
relepkon 2918 .

ltartunz S Küeer , Vlurien-
str »iZe S3. r -I . 3211 .

L .SIekIer . Ink. ^ ikr. Seiieurer
xe^en .rl .ti -luptpost .r . 2235 .

I.. Seite , tlirzcdstrzöe 62.
r °eiepi>on 205S.

Paul Sekmilit , ^ »drinxer »
str»öe 77.

Stekan Votli , Schüt^enstr .t ! .

<« » » »»» >»daitsn )
tt . vieler , Xaiserstr »Se 223.
tttartin Hosenvvink (»aller

tt »u>),Kurven »tr .23, 4. Lt. r.

pkotogNÄp !, « »
pauset , Lr pester , Atelier

voi-nekmer pkotoxrapkien ,
Verxr5Kerunxsan8ta !t , Lrt>-
prin ^eastraLe 3. Ifel 2678.

Lnmsan L» <5v.» pdotoxr .
Atelier , l<aiser .k'a»saxe 7,lelevkon 547 .

N . Scnmeiser -, l^üpparrer -
straüe lo . lel . 24L9.

pol »ton « n unil
v - ^ onatouns

L. 5eküt2 , k(ai5erstra3e 227
l 'elepkon 2498.

ĵoses Steimel , l^uäoikt . 22.
l 'elepkon 3082 .

Puppenkliniken
tl . Sieler , K»iserstr »5e 223 .

unit

Oeick » . lZiitmann , fcke
Kitiser- u .V »iltstr . rel . S18.

S. Kv »enbu »cli , Kaisers «.137
»IN !̂ l»rlctp >»tz. rel . 30S5.

« . Seite !, >v »i<l -tr . 35 . Stb . ll .

Ssttleneien
» . Klotter dickt . Ink. 0 .

vlscdinxer . Xronenstr . 25,
relepkon 2SI8, keise »rtilc. ,ssmtiicke l. ellerv »rell.

Larl SekSnkerr , tt»nt- u.
vr »kt, - i !e, X»i,er »tr»Se 47.
relepkon 2000 .

w . Kretmctimar t^cki . , ttok-
»ckirmt » dr ., K»iser»tr 12 ».
rel .547t>0deriiehen « livell
unil diillx .

S « KIei ? ^ «»eien
LI . lZallailnI , Xre»z»tr 7.

vrökte Speii »! - prZ^ision»-
Sckieikerei kür » iie Oeverbe .

» . 'rintelott , Ii»»iermess « ^
hokisckieikcrei, > n>»Ueast.43

S «st »Io » » ei -eien
L .OuIetiarclar , gürxerstr . 9,

li»n», tler «t- unä kep »r»>or»
» erkstlitte . relepkon I49o-

^ ux . Scklacliter , Oottes -
»nerstr »Lc 10. r «l. 1595-

Svkiniecke
K KeSIer , ttnfh - »ckl»e °n -i

V »xent>»u mit Kr»klbetrieb ,
KrieL»tr»Üe Ü0. rei . 5442 .

Sckneiilenineisten
^ .(Znttertkum , keineZerren -

sekneiäerei , Kronenstr . ? ! -
Ckr . tteu »r»ann , Zerren -

sctmeiclerei . i^irscdstr . 40 .

Steinpeltsdi »>ken
? rlelirie !i fiscker , (ledr .

rrek ^er k>i»ckk ., iterren -
strzke 3ö. reienkon 1857

fr . Kiett , K»iserztr »Ls SV-
relepkon 4S5 . <Zexr . 1874.
Sämtiicke Stempel n»a
Steillpeilltensiiien .

Stlvllsno ». Unit
? » pl » » » nlogo » vkLrt «
L . ä . Kinill - r , - rie .lric ^

pl»kc S. relepkon 5519

in «
l. omiarcl . Sckirmerstr . 5

O»rtenwlus .
«Vss -ze «

n . vran <», lnh . : fok . ^ e' I"^
iZ»mneizterstr . 32 rei . IIÜ3
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/ lus dem Stadtkreise .
^ ezahluua des Mietzinses . Ucber l>ie Fraae ,

ier fälliae Mietzins bezahlt werden muß ," schen im Publikum vielfach irrige Meinun »
' woraus oft Streitigkeiten zwischen Vermie »

i und Mieter entspringen . Es sei deshalb hier
onsÄ hingewiesen , datz der Mietzins gemäß den
j .z

»blichen Mietverträgen spätestens im Laufe
ritten Tages nach Quartalsbeginn be-

z-.^ werden muh . Der Hausherr hat also kein
zu verlange » , daß am 1 . der Mietzins ent -
werde , und . falls dies nicht geschieht , den

zohne weiteres in Verzug zu setzen. Wer
» " Mietzins durch Ueberweisung von einer
«î . usw . bezahlen läßt , muß den Ueberwei -
- i^ check rechtzeitig übergeben , so daß der Miet -

^ atestens am dritten Tage nach Quartals »
!UNN itberrnieien ? >ann ist alles in Ord «

j^ ^ kartcll für Handwerk « ud Gewerbe . Das
Lk «' . ^ Gewerbeverein ins Leben gerufene

für das selbständige Handwerk und
i . j,?^ be von Karlsruhe und Umgebung hat be -
i» , !

^ w hohem Maße seine segensreiche Tätigkeit
d«» Der Zeit entsprechend wurden durch
h. Drtskartell in einer großen Anzahl von
i^ °werkeror « anisationen Vorträge über das
Ig7

" ae Ausfüllen der Stenererklärungsformu -
Reichsnotopfer mit Erläuterungen ves

abgehalten . Gelegentlich der Mitglieder -
hj. ,5wmiung der Bäcker -Innung am 2ö. d. M .
in ,

" °cr Syndikus des Ortskartells . Herr Wüst ,
y. , Gleichem Thema einen Vortrag . Der Redner
»in es in seinen sast 2stündigen Aussührun -

Zuhörer zu fesseln . Zum Schluß erklärte
Wüst den Zweck des Ortskartells und richtete

lvik, ^ Worte an die Versammlung , dem Bei -
«tn Arbeitnehmerorganisationen zu fol »
il,i ' " ch zu organisieren , die verhältnismäßig
iui» ^ ^ vker gerne zu tragen und dem Veitritt
er

"' Vrtskartell zuzustimmen . Die Abstimmung
Ausnahme einer Stimme den korpo -

ven Beitritt zum Ortskartell .
«,? ^ chsbankbeamte . Von osfizieller Seite wird
»>en . A Die nunmehr zum Abschluß gekom -

Besoldungsneuordnung für die Reichs -
hat zur Aolge , daß die Reichsbank -

meder wie früher sehr günstig gewor «
Neben der Pensionsfähigkeit beziehen die

vi?,-,? Bankbeamten ein Gehalt , bei Hessen Be »
»Iii ^ us die hohe Bezahlung der gleichwerti -
Is, Väste im Privatdienste Rücksicht genommen
Iii>,z ' kun » en , gebildeten Kausleuten , die minde -

Obersekundareife haben , bereits 3 ^
zxz ^ kaufmännisch tätig gewesen und nach Abzug

dem Kriege zurückgelegten Dienstwhres
^ Zeit der Krieasteilnahme bei der Ein -

iiw ' u« « höchstens LS Jahre alt sind, bietet sich
die Möglichkeit einer gesicherten , rus -

bezahlten Lebensstellung . Bald ein -
H. - Bewerbungen haben noch Aussicht auf
N« öa die kaufmännischen Beamtenstellen der
M in letzter Zeit stark vermehrt worden
»üs,

' Nähere Auskunft erteilen die Reichsbank -
und das Zentralbü ^o der Reichsbank

«1̂ ^ - Freitag abend sprang
blj,, Knabe in der Kurvenstraße
P,,, ^us einem Hausflur heraus , als gerade ein
»»! . °" ° uto vorbeifuhr . Er wurde überfahren

^
" » « Quetschungen am linken Bein davon .

Oes, .
"
) abgelaufen ist ein Zusammenstoß , der sich

vormittag in der Kaiserallee ereignete ,
«in

in einem Caf6 beschäftigter Knabe wollte
°>ao? w ' t Eis und Bierflaschen beladenen Hand -
Sl« ,

" Uber die Gleise bringen , als gerade die
i >e » ^che heransauste . Der Kimbe hatte nicht

den stark inS Rollen gekommenen
aufzuhalten , so daß « r von dem

»>» . ? ' wagen erfaßt und vollständig zertrümmert
Das Kind erlitt glücklicherweise keinen

Monteur aus Sulzern

ein 12 Jahre
in dem Augen -

wurde ein M
n Berstrickungsbruchs .

^ Veranstaltungen.
^ »» « rtba « s . „ Meyers "

, ein dreiakttser
^ ° on Sritz Friedmann - Srederich , geht am Mitt »

' ^ Tevtember , zum erstenmal in Szene .

^ ^ ernachisball » ud Paul Lwcke - itou ^ rt . Man
" NS : Das beute nachmittag von 4—7 Uhr im
rten geplante Sonderkonzert des bestens be»

" ud beliebten Operetten - und Liederkompo -
" ul Lincke au » Berlin dürste sich arohen Zu -
erfreuen . ES M eine ausgezeichnete Bllltenlese

^ «i» Schläger und anderen , zum Teil noch
^ kgesührten Tonftück « . die Lincke den KarlS -
" ° rführen wird . Dazu steht ihm das auf 87

" ' stärkt « Dtreichorchcster des MusikvereinS Har »
° >ur Bersüaung . Um ^ 8 Uhr abends beginnt in

Räumen der Festhalle der Sommernachts -
^ »«1» , ^ ^ » nz wird sich im Schifs des groben Fest -
»»d ablvtelen , untere Galerie , der Biertunnel

kleine Festhallesaal Nnd für Wirtschastsbetrieb
!!̂ >ikn ^ ü ^ Bier ) vorgesehen . Im Biertunnel und im
ön>b° a , ist auch das Rauchen gestattet , im groben

^ .» al dagegen nicht . Auch die ober « Galerie des
Saales wird gevfsnet sein und sicherlich wieder

^ wuchern der Veranstaltung Raum bieten , um
vielversprechenden , in das Tanzvrogramm ein »

KabarettaussüSrungen anzufeben . Der Ball
»!» ^ ° >eses Mal . im Gegensatz zu dem letztveraange »
Sijs

"»» er , nämlich 4 ^ Stunden , so daß also reichlich
r Befriedigung aller Tanzgclüste geboten ist>
der Eintrittskarte für den Ball <10 Ml .) ist die

' brnd
^ " » abkarte erforderlich . Tanzkarten sind am

dkn Kassen in den beiden Kleiderablagen des

Vilich , u haben , Tanzvrogramm ist im Saal «

?? Arbeiterverein seiert am Sonntag , den
!?

°»>bcr . sein SiWhriges Bcsiehcn . Wie man HSrt .
^ >go7

' ' °we Arvetterta -oung verbunden . Belm
^ drsi

'
/ °>en» in der St . StesanStirche dürste DiSzc »

l
^ ^ ^ >»;« Kesten . Nack»-? l»l>, ^ °

.
Tr ^ Reyba « die Festpredigt halten . Nach,

î ! Neu - stch die anwescnden latholischen Vereine
?> ken L . ' " r Fesihalle . wo ein Bankett die Feicr ab -

AlS Festredner ist der ReichZpostmintster
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,?ura « t Hildenbran », Waldstrabe 8 , findet
dk̂ aiia>. „ . bis 1 Uhr Frühschoppenkonzert mit einem
^ sc, 13 — Z4prozentigcn Starkbier statt . Auber -

vis nachmittags und abends stattsinden -" >u «rkon »«rte hingewiesen .

Standcsbuch -Auszüge .
Ebeschliehungen . 2S . Aug . : Julius Speck von

Bruchhansen , Monteur hier , mit Hilda Hacker von
hier : Otto Lichtenfels von Ettlingen . Kausm , hier ,
mit Katharina Allendörser von Edesheim : Eugen
Eh mann von Güdingen , Obersteuer - Jnsp , in Ber¬
lin - Lichterfelde , mit Lilly Kugele von Pforzheim :
Ludwig Hagmann von hier , Schreiner hier , mit
Luise Reinbold von Zazenhausen : Ludwig Nehm
von Gernsbach , städt . Arb . hier , mit Friederike gen .
Karoline Schott von Bissingcn : Johanns Zenns
von München , Buchbinder hier , mit Elise Hartmann
von hier : Johannes Lucht von Grünstadt , Maschinen¬
schlosser hier , mit Wilhelmm - Schwatz von Heidel¬
berg : Kranz Altenbrand von Ottenbach a . M „
Zementeur bi «r , mit Sofie Burkarth von hier .

Todesstille . 27 . Aug . : Babette Schäfer , alt S« I .,
Ehcsr . von Ludw Schäfer . Monteur : Anna Schmidt ,
alt 2ö Jahr « , Ehesrau von Aug . Schmidt , Masseur :
Augustin Bauer , Ehem ., Lok .- Kührer . alt SS Jahre :
Alfred , alt S Monate 10 Tage , Vater Jos . Huber ,
Schlosser . — S3. Aug . : Anna Hottncr , ledig , ohne
Beruf , alt SS Jahre : Gustav Nückert , Ehem . , Wirt ,
alt 4S Jahr « .

Schaufenster- LekorMns - Vettbekverb .
Man teilt uns mit :
Die in den Tagen vom 13. biS 26 . September in Karls¬

ruhe veranstaltete „Badtsche Woche " wird zweisel -
loS wiederum einen Frcmdenstrom nach Karlsruhe ziehen ,
wie ihn die badtsche Landeshauptstadt seit den großen
Festveranstaltungen vor dem Kriege nicht mehr gesehen
hat . In erster Linie wird Karlsruhe dabei seinen alten
Ruhm als Pflegerin und Hüterin der bildenden und
tönenden Künste anss neue bekräftigen ; doch werden auch
die hervorragenden sportlichen und sonstigen Veranstal¬
tungen , die auf dem Programm der „ Badischen Woche"

stehen , den Gästen genutzreiche Stunden tn Badens Me¬
tropole bieten . Die Straßen und Plätze werden in die¬
sen Festtagen durchslntet werden von einer sonntäglich
gestimmten Menge , die mit ossenem Auge und schSn-
heitsdurstiger Seele alles in sich ausnimmt , was unsere
Stadt an Sehenswürdigkeiten zu bieten vermag . So
lag der Gedanke nahe , datz auch die Karlsruher Ge¬
schäftswelt ihr Scherflein zur Verschönerung des allge¬
meinen Stadtbildes beitragen werde . Sie kann es vor
allem dadurch , datz sie ihren Schausensiern ein Ansehen
gibt , das sie über das Alltägliche hinaushebt und in den
Rahmen der ganzen Festwoche einpaßt . Auch die Schau¬
fenster -Dekoration ist eine Kunst , die sich sehr wohl nebe »
den gemeiniglich unter dem Sammeinamen der schönen
Künste verstandenen AnSdrnckssormen sehen lassen kann ;
sie bedarf des erlesenen Geschmackes und eines farben -
verständigen Auges sowohl , als auch hervorragend ge¬
schickter Hände , und vermag ebenso wie ein schönes Bild
oder ein erlesenes Musikstück Freude und ästhetische Ge¬
nugtuung bei dem Beschauer auszulösen .

Der VerkehrSverein Karlsruhe hat den Gedanken be¬
sonders schöner Ausschmückung der GeschiistSschausenster
unserer Stadt anläßlich der „Badischen Woche" hinans -
gegeben und die Karlsruher Detaillisten -Vereinigung hat
ihn freudig aufgegriffen . Um einen Ansporn zu allge¬
meiner Beteiligung zu schassen, soll ein Schausenster - Wett -
bewerb veranstaltet werden , ähnlich wie dies vor nun¬
mehr 10 Jahren anläßlich der Festlichkeiten bei der Sil¬
berhochzeit des GroßherzogSpaareS geschehen ist. Die
Frage , was ein solcher Schaufenster -Wettbewerb ist,
welche Zwecke er verfolgt und welche volkswirtschaftliche
Bedeutung ihm beigemessen werden kann , bedars n^ ch
den glänzenden Ersolgen früherer Veranstaltungen wohl
kaum noch der Beantwortung . Hervorzuheben wäre
vPlleicht nur das rein erzieherische Moment auf die Ver¬
anstalter selbst , wie auch auf das Publikum , das durch
wirklich gute Feusterauslagen veranlaßt wird , setnen Ge¬
schmack zu bilden und auch der besseren Ware wieder seine
Ansmerksamkeit zu schenken. Man wende hier nicht ein .
unsere Zeit der Teuerung und der Warenknappheit sei

sür einen solchen Schaufensterwettbewerb schlecht geeig¬
net ; das ist um so weniger zutreffend , alS la weder die
Quantität noch die Qualität der auszustellenden Waren
in Frage kommt , sondern lediglich das „wie " , d . h ., die
Schönheit und Zweckmäßigkeit der Ausstellung selbst.
Hierbei lassen sich mit den einfachsten Mitteln ost die
frappantesten Wirkungen erzielen , und selbst die Lebens -
mittelgeschästc werden tu der Lage sein , sich erfolgreich
an dem Wettbewerb zu beteiligen ; denn auch sie ver¬
mögen ihre Schätze sehr Wohl in einer Weise darzubieten ,
daß nicht nur Mund und Magen lacht , sondern auch das
rein ästhetische Gesüht Befriedigung empfindet . Durch
Einordnung tn verschiedene Gruppen , tn d - nen die Art
und Größe der Geschälte bei dem Urteil der PreiSr -chter
besondere Berücksichtigung finden soll , wird auch dem
kletnsten Geschäft die Möglichkeit erfolgreicher Konkur¬
renz geboten , wenn der Inhaber desselben eS nur ver¬
steht , seinem Schaufenster besonderen Charakter zu ver¬
leihen . Dabei wird in den Bedingungen ausdrücklich
vorgeschrieben werden , daß nur Artikel und Waren zur
Schaufensterderoration Verwendung finden »Ursen , die
in dem betrefsenden Geschäst selbst zu haben sind , so datz
die Teilnahme am Wettbewerb besondere Aufwendungen
keinesfalls bedingt .

Es kann keinem Zweifel unterliegen , datz der Schaufen¬
sterwettbewerb auch weit über die Grenzen von Karls¬
ruhe hinaus großes Interesse erregen wird und zwar
dies um so mehr , als das Vorhabe » des VerkehrSver -
eins nicht allein bier , sondern tn einer grotzen Anzahl
auswärtiger Zeitungen Ankündigung findet . Grundbe¬
dingung ist nun allerdings , datz sich alle Geschäfte unserer
Stadt ohne Ausnahme an dem Wettbewerb beteiligen ,
da flch sonst etn geschlossenes , einheitlich schönes Bild
nicht ermöglichen lätzt . Der VerkehrSverein Karlsruhe
fordert in einem Aufrus im Anzeigenteil vorliegender
Nummer zu solch allgemeiner Beteiligung der hiesigen
Geschäftswelt auf und gibt darin gleichzeitig Auskünfte
über den Erwerb der näheren Bedingungen usw . Wei¬
tere Einzelheiten über den Wettbewerb und setnen Ver¬
lauf werden noch folgen .

wirtschafte- und Hanüelszeitung.
vis UjrtLedaÜLvoods .

s^ i^eoer Lericlit .)
Die Ifli ^eviLIieit 6srül >sr , was im Osten vir6 , Iiat

neue l? nruk « in äss -leutsclie V/irt -
zckiittslebeii Zebrsclit . - Die ? uriic !«jränguvZ
6er Lovjetsrmeeo , lleren ösrülirung mit den äeut -
«cken (Zreneeo äie Lekskr -ler bolsckovistisckeo
^ nsteckunz in sicli bsrZ , kat nv »r 6er lsnstisclisn
? rop »Zsii6aIcrskt lies Lolsclievvislnus einen ßsvissen
^ bbrucli Zstan , sber 6akür beäroben Osutsclllsnä
äie ? u5pit ?ung 6er Le ^iekungsn lviscben LoKlsiicl
unä lies ^lozksuer Levsltlisbern un6 6ie Vorgänge
io Obsrsclilesien mit 6er Uögllcblceit , in neue in -
ternstionale Xonklikte verwickelt 2U
ver6eo . Oekäli ^ sn un6 srscbveren 6iese Mo¬
mente 6en V^ie6er »ukbsu , 6er sick eben ?u regen
begann , so ist 6ies in lsst nock kölierern 6er
k » ll «mgssickt » 6er immer v !e6er suiklacllsrnden
lc o m in un i » t i » c Ii s n ? u t » c k v e r s u eb e in
Oeutsclilsn6 . Diese komniunistiscben Hussren »
stüclcelien bsben 2V»r immer nur ei» Lintsgsleben ,
aber sie 6rüclcen 6ock 6ie llnterneliinungslust 2U
Lo6en un6 sie bringen in 6ie Dispositionen 6er In -
6u »tris «in Moment 6sr llnsickerkeit .

Ilebersn » »ckä6licii »in6 diese lcommunlstlseken
? utsclivsr »ucke auck kür 6ss in6ustri « ll « ke¬
ll o m m « » Deutscklan6i , weil sie 6ss Vertrauen 2»
6er 6eutsclien l .ieierungsinögliclil !eit immer melir
«ricliiittern . Die kurckt vor einem Vordringen des
Lolsckewismn » In Deut »clil»n6 bat »uck einen
neuen Druck auk 6en Uarlllcurs ausgeübt , 6er
allerriings in 6en letzten 1°

agen nachgelassen liat .
l^ an ist sicli 6ariib «r klar , 6sü 6ieser neue Rück¬
gang 6er ^ ark kauptsäcklick durck spekulative
^i »clievscl >akten in Amerika ausgelöst worden war .
Ls ist Lrund rü der Leiürcktung , daä die Ameri¬
kaner es in der liand liaben , aui die deutsclie V^ a-
renpreisgestaltung durck spekulative Leeinklussung
des ^larkkurses jederzeit einzuwirken . ^!an muö
»ick dabei vergegenwärtigen , daü einklulZreicks
amerikaniscke Industriekreise darauk kinarbeiten ,
unter Ausnutzung der unglückseligen deutscksn
Valutaverkältnisse kokstokie nack Deutsckland zu
versckicken , sie dort zu ? ertiglabrikaten verarbei -
ten zu lassen und sie dann mit entspreckendem
(Gewinn in den Vereinigten Ltaaten oder im nord -
amerikaniscken Absatzgebiet ZU verkauken . Durck
Tinwirkung auk den Kurs der Uark könnten die
Amerikaner kierbei die ? reisbedingungen bestim¬
men . Industriekreise , die Erwägungen dieser ^ .rt
anstellen , können »ick 6abei nickt 6em n !e6er6rük -
Ken6en Lekükl entzieken , 6ag sngesickts 6er Ab¬
satzstockung un6 6er 6amit verbun6enen umkang -
reicken ^ rbeiterentlassungen eine 6erartige „l .okn -
arbeit " kür 6 !e Amerikaner »ugenblicklick kür
Deutscklan6 sogar als wünsckenswert bezeicknet
werden mull . Im übrigen kaben »ick die Handel »-
beziekungen zwiscken Deutsckland und den Ver -
einigten Ltaaten in den letzten Monaten wesentlick
geKoben , besonders kat der Export deutscker Hard¬
waren und Düngemittel nack Amerika beträcktlick
zugenommen . Diese Totwicklung , die trotz man -
cker bedenken al» aussicktsreick bezeicknet wer¬
den kann , wird zweifellos »ick in nock stärkerem
stalle fortsetzen , wenn erst der jetzt wieder auk-
genommene regelmäßige ? assag !er - nnd krackt -
dampkerdienst zwiscken Amerika und den deut -
«cken Häksn eine V^ eile in Wirksamkeit sein wird .

In der deutscken 8ckwerindustrie
kaben »ick die öetriebseinsckränkungen versckärkt ,
und der Auftragsbestand der rkeinisck -wsstkäli »
scken Lrokindustrie sckmilzt immer mekr zusam -
men . Der Tisenexport Iei6st , soweit e» »ick nickt
um bestimmte (Zualitätsware bändelt , unter der
Turückkaltung , die überall auk dem Weltmärkte
kerrsckt und unter der verstärkten Konkurrenz 6er
belgiscken un6 kranzäsiscksn Hüttenwerke . Da » ge¬
samte 6eut »cke Txportgesckäkt lei6et 6arunter , 6aü
man im ^ uslsn6s 6urck 6is ankslten6en Preisstei¬
gerungen 6er deut »cken V^aren , die durck die Tr -
kökung der lInkosten notwendig geworden sind ,
»owis durck die von den deutscksn Fabrikanten
verlangten langen und unregelmäßigen I.!ekerungs -
iristen , kopksckeu geworden ist . In einzelnen Ls -
»ckäkt »zweigen inackte »ick neuer6 !ngs eine gewisse
kslebung bemerkbar , un6 zwar beson6er » in 6er
Textilindustrie . Ts läßt sick kreilick nock nickt
erkennen , ob es sick kierbei nur um Tin6eckungen
im Tusammenkange mit 6er allgemeinen Erwartung
eines ^Vnziekens 6er ? reise zum Herbst o6er um ein
tatsäcklickes V^iedererwacken 6es Verbraucke »
Kan6elt . Ls ist zu bekürckten , 6aü 6ie allgemeine
Absatzstockung un6 dis umkangreicken Letrisbs -

einsckränkungsn die Xauikrakt Deutscklsnds un¬
günstig beeinklussen , wäkrend glsickzeitig die Xre -
diteinsckränkungen in den Vereinigten Staaten die
Absatzstockung auk dem V^ eltmarkte nock ver -
sckärien 6üriten . Immerkin verdient es kervorge »
Koben zu werden , daÜ die engliscken Lroükandels -
preise in der letzten ^ eit eine leickte ^ .ukwärtsbe -
wegung erkakren kaben .

^ .n der Lürse kerrsckt neuer üaussetaumel . Die
Verstimmung über die Vorgänge in Oberscklesien
und über die kommunistiscken ? utsckversucke
wurde bald überwunden , wenngleick sick die Lör -
senspekulation über die Fallstricke , die 6 !e welt -
politiscke I.age augenblicklick in sick birgt , 6urck -
au » im klaren ist , ebenso wie sie sick auck 6er Le -
kakren 6er innerpolitiscken I-age bewuöt ist . ^ .ber
weit stärker als 6iese Le6enken war 6er Keiz , 6er
kür 6ie Lörse in 6en ankalten6en Interessenkäuken
un6 Interessenkämpken auk 6em Lebiete 6er ^lon -
tanin6ustris liegt . Die Xäuke in Lockumer QuiZ ,
? kale , Luderus , Lebrüder öökler , Luüstakl Döklen ,
die zum leil durck vorgesckobene Girmen ausge -
kükrt wurden , weisen daraui kin , daß die großen
gemisckten Montanwerk « danack trackten , die b !»
jetzt selbständig gebliebenen Verleinsrun gswerke
allmäklick in ikre Xr «i»e kineinzuzieken . Erweite¬
rungen »ind bei den jetzigen ungekeursn Laukosten
»ckwer durckzuiükren , und »o greifen denn die
großen Konzerne zu dem ^ uiweg , »ick auk dem
>Veg « der ^iajoriiierung maßgebenden Lintluß auk
geeignete Montanwerke zu versckakien . Die »tar -
Ken Kurssprünge in den betrekienden ? apieren iük -
ren der Lörse immer neue Mitläufer zu . Die Kurs¬
steigerungen werden nock dadurck begünstigt , daß
auck die Verwaltungen der Vi ' erke , nack denen die
großen Konzerne ikre kangarme ausstrecken , ^ k-
tisnkäuke vornekmen , um ikre 8slbständigkeit zu
bewakren oder sie wenigstens so teuer wie möglick
zu verkauien . Ifnwillkürlick muß die Trage auk-
geworken werden , wie »ick die Kursentwicklung
am ^lontan -^ ktienmarkt gestalten wird , wenn eines
lages diese lnteressenkäuke aulkören sollten . In
diesem ^ usarnmenkange muß darauk kingewiesen
werden , daß die l^ itläuker der Lewegung in Vis-
marckkütte -^ ktien augenblicklick sckwere Ver¬
luste zu verzeicknen kaben . Allerdings spielt bei
der ^ ukwärtsbewegung am Industrie -Aktienmärkte
neben den Interessenkäuken auck nock ein anderes
Moment mit .

Die kurckt vor dem Lolsckewismus und vor po -
litiscksn Verwicklungen und der neue Rückgang
der Uark kaben wieder vielkack den V/unsck nack
dem Lesitz von Lackwerten kervorgeruken , da die
sckwankende und nervöse Haltung 6er sogenannten
Valutapapiere 6 !e Tkkektenbesitzer verstimmt kat ;
so wer6en jetzt bei 6em limtausck von ^ arknoten
in Lackwerte vor allem 6ie einkeimiscken In6u,trie -
werte berücksicktigt . Vielkack ist es kreilick auck
6ie Lpielsuckt , 6er V^unsck , 6ie koken 8teuerla »ten
un6 6ie teuere I-ebenskaltung 6urck Lärsenge -
winne erträglicker zu gestalten .

Leson6ers lebkakt betätigte sick 6as Publikum
am Ksssa -In6ustriemarkt . liier wur6en 6ie Aktien
6er kleineren Montanwerke , kerner kraunkoklen -
werte , 6ie Aktien von Metall - , 1°extil - un6 ^ ute -
kabriken in großen Leträgen geksukt . Tür Uazck !-
nenwerte regten günstige ^ bsckluükokknungen an ,
kür ? uckeraktien die erkeblicke ^ unakme der Le -
bauungskläcke , Im Legensatz zu dem stürmiscken
Lkarakter 6es Ossckäktes ? m In6ustr !emarkte neig -
ten 6 !e Valutapapiers zu Kursabsckwäckungen , un6
zwar auck an 6en "kagen , an 6enen 6er Rückgang
6er l^ ark 6ie Devisenkurse nack oben trieb , ^ uck
am Tetroleummarkte ist 6as Lesckäkt rukiger ge-
wor6en , in den letzten l ' agen gingen allerdings die
Aktien der Deutscken ? etroleumgesellsckakt wie¬
der nack oben . Tbenso wurden in den letzten l 'a¬
gen Kolonislwsrte stark gesteigert , auk Meldungen
kin , wonack die Lüdakrikaniscke Union die ^ bkin-
dung 6er 6eutscken Kolonialgesellsckakten nicbt
über V/ie6srgutmackungskonto , son6ern 6urck
Ausgabe von Obligationen vornekmen werde .

vle I- age av öeu
Uaren - naS kroüMtknmärkteo .

sTigsner V/ockenberickt .)
k . annkeim , 27. August .

? ro6ukienmarkt . In 6en ersten l 'agen 6er Le -
ricktswocke kielt 6as Interesse kür Haler nock an ,
6ock ermattete es in 6en letzten lagen , 6a 6er
Han6el inkolge 6es Vi^ie6ersintritts 6er ? wangsbe -
wirtsckaitung nickt mekr stattkakt ist . Dagegen

zeigte sick in 6en letzten l '
agen mekr Interesse kür

l l̂ai », dock auck 6arin kamen nock keine nennens¬
werten ^ bscklüsse zustan6e . Ts kann aber 6amit
gerecknet wsr6en , 6aß sick da » Oesckäkt in die¬
sem Artikel nunmekr wieder beleben wird , nack -
dem dieser zum Handel kreigsgeben ist . I.ebkak -
tss Interesse bestand in der Lericktswocks kür
Tuttsrartikel aller ^ rt . Von Tngland lagen Okier -
ten in Liertreber und l l̂alzkeimen vor , jedock sind
die ? reiss bei dem gegenwärtigen f .str .-Kurs viel
zu Kock , um Kecknung zu lassen . Von Oelkucken
wurden gekandelti kapskucken zu 16Z— l ?l)
ab Uüncken , per August —Leptember , zu 175 bis
177 Uk . ^laisölkucken , 18—A)proz . Trotein und
Tett zu 2l>? ^ik . ab Triedrickskaken , Koko »kucken ,
28—Ziiproz . ? rotein und Tett entkaltend , zu 175
ab f .ager ^iannkeim . In Keiskuttermekl waren an -
geboten 18proz . V^are aui Deutsckland rollend zu
17ö l l̂k, , Parität deuticker Orenzstation , desgl .
24—28proz . V^ ars zu 195—2lX> ^lk , ab oberba ^ eri -
scker Station . Haker -Tuttermekl war zu 180 ^ik . ,
l 'rockenscknitzel zu 1Z8 ^ lk . ab Ztation Ltuttgart
und Liertreber zu 155— Ibl) >lk . ab badiscker 8ta »
tion , alles per 1l)ß kg am Markte . Von Dörrge¬
müsen erkreuten sick gedörrte ^lökren , wie auck
^ lisckgemüse und gedörrte » Kraut lebkakter 51ack-
trage , und versckiedentlick kamen Umsätze zu¬
stande . Di« preise wsicken aber , je nack Ouali -
tät , stark von einander ab , »o daß ein « genaue klo-
tierung «ckwer ZU geben ist . Taukkutter war in
die »er V^ ocke etwas besser gekragt , man notierte
kür I.uzernekeu 40 ^ik . und kür kotkleekeu 24^
ab württembergiscken 8tationen , Kleekeu ab
Ladern kostete 23 ^lk . , V^iesenkeu 28,75 ^ik . , alles
per Zentner . Von 8trok war Halerstrok draktge -
preßt zu 18 Uk . per Zentner ab badiscken 8ta -
tionsn , Oetreidestrok , gebündelt , zu 12 .25 ^lk . ab
Ladern und draktgepreßtes Oetreidestrok ' zu 15
Uark ab »äck »i»cken und zu 13 ^ik . ab scklesi -
»cken 8tationen am Markte .

Leim Tinkauk von Hül » snkrückten ist Vor -
sickt geboten , da ein großer "keil der diesjäkrigen
Trnte nickt trocken kereingekommen ist . ^ us die¬
sem Orunde ist die I^ackkrage nickt besonder »
6rängen6 ; e» unterliegt aber keiner Trage , 6aß mit
6em Hsrannaken 6es Herbstes un6 6er kälteren
V/itterung 6ie sekr preiswerten Mlsenkrückte al »
I^akrungsmittel an Le6eutung gewinnen , un6 e»
»tekt ebenso kest , 6aß 6 !e großen I-ager 6er Kom -
munalverbän6e in alter V/are sckon zum größten
leil in 6en Konsum zu 8peisezwscken übergegan¬
gen sin6 . l^lan verlangte kür gelbe Viktoria -Trbsen
aus alter Trnte 4l)ö ^lk . kür 6ie Illll kg brutto kür
netto mit 8ack ab mittelba6iscken 8tationen , kür
Tuttererbsen 270 ^ lk . per KZll kg ab ba ^ eriscken
8tationen . kangoonboknen kosteten weiße , unver -
le »ene Durckscknittsqualität , 20l) l^lk . 6ie 1lX> kg
mit 8ack ab niecisrrkeiniscksn 8tationen , ^ cker -
boknen waren zu 265—270 Uk . 6ie 1l>l> kg ab obsr -
kränkiscken 8tationen am Markte . I-insen waren
65l)—7l1l) l^lk . ab kränkiscken 8tationen angeboten, ,
zu diesen preisen »ollen auck kür das pkeinland
^ bscklüsse getätigt worden sein . In Keis lagen
Okkerten vor in paulista II zu 85l1 l^lk . , in Leigon -
keis , in Köln erwartet , zu 785 ^1k. und per Sep¬
tember in Köln zu erwarten ZU 7blZ ^ik . 6ie IlXI kg.

In 8aaten zeigte »ick I^ ackkrage nack l^ oknsaat ,
6ie je nack Oualität zu 435— 4811 ^ik . per Zentner
ab tküringiscken 8tationen angebotsn war , man
war je6ock nickt geneigt , mekr als 37V l l̂k . 6akür
zu bewilligen , V/icken waren geeuckt , 6ock okne
Angebot . I-einsaat war zu 3l1l ) ^ k , per Zentner ab
bs ^ eriscken 8tationen am parkte .

Obst . Die Tukukren , in6 tortgesetzt reckt be -
6euten6 in allen Obstsorten , ^ us 6er Pfalz wir6
geme !6et , 6aß 6ie ^ wetsckgenernte 6ieses ^ akr
reckt gut auskällt , un6 zwar sowokl kinsicktlick 6es
quantitativen als auck 6es qualitativen Trgebnisses .
>̂ uck in Nostobst kamen anseknlicke Mengen
zum Verkauf 2ie erzielten preise sckwankten je
nack Oüte zwiscken 15—22 Uk . per Zentner , la -
kelobst kam im Oroßverkauk zum preise von 40 bis
60 5lk . in 6en klan6el

Vein . Die keike 6er l 'rauben i»t in 6er pkalz so
weit vorgesckritten , 6aß in mancken keborten be¬
reit » 6ie 8ckließung 6er Weinberge erkolgt i»t . Die
Vi^einprsise sin6 in 6er letzten ? eit wie6er anzis -
Ken6 und »ckwankten , je nack Oüte zwiscken ?V(X>
bis 15l )tX1 bis 2l1l?lX1 ^ lk . und darüber .

l 'abak . Die Trnte de » diesjäkrigen l 'abaks
sckeint sowokl in (Zuantität als auck in lZualität
eins reckt große zu werden , diese ist bereit » im
Oange , große reike Llätter werden geerntet , auck
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Lsn ^ blsttsr un6 ( Zruinp ^Q rin6 von guter Lezcbsi -
kenkeit . Die l '

sbalce au » äer let ^ tjkilirizen Lrnte
sinä ZrölZtenteils in 6en Iiiin <Zea 6er Verbrsucker .
Dzsrren in mittlerer (Zuzlität beev . ? reis ! » ze ver¬
bell in genügender ^ lenge sngeboteo , 6ocli lälZt 6er
^ lzzatu TU vvünzcken übrig , 6s 6er Xonzuin ztarlc

nachgelassen bat . Dagegen ist 6er ^ bsat ? in ksucb -
tsbslc reclit klott , un6 kippentsbalce »in6 iniolge -

6essen sovolil in üderseeisclisr sls sucb in 6eut -

scker >Vsre gesuckt ,
Kkeinscliiiiskrt . Oer Wasserstand ist in 6er Le -

ricbtsvocbe Nock veiter zurückgegangen , un6 es
müssen 6slier Linsclir ^ nlcungen in 6er Lels6ung 6er
Xsline vorgenommen vvsrcien . Oer Verkekr » ut
6em üliein ist ? ur ? eit 6urcli 6ie I^ ebel geliemmt .
? raclitrsum ist genügend vorkan6en , un6 es Koni -
men ksuptsäcklicli örennstokke ? ur Verls6ung > Oie
? rscdtrsten sin6 venig verän6ert , ebenso Zeigen
6ie Lclilepplökne iceine vvesentlicks Verän6erung ,
6is l '

slscblepplöbns bevegen sick um etwa ZlX)
? ro2ent über 6em ? ari ! . Lei öergscblepplöiinen ist
aber in 6er jüngsten ^ eit mit I^ ntergeboten anzu¬
kommen ,

vis I . age am ko ? ! ezimsrkt .

sLigener 6rabtUclier ^ octisnbericbt .)
8 . Dürnberg , 28 . ^ ug . Lei einer ? ukukr von run6

l7W Lallen I^ eu - Hopten zeigte sicli in 6er letzten
Vi^ocbe erstmals wieder eine lebbaktere Qezckätts -

tätigkeit . l^ arkt - Iiopien setvn LM Lallen ) lieLen
in 6er ( Zualität meist etwas zu vvünscben übrig un6
waren vieliack etvas leucbt . 8ie brachten ankangs
21W — 2Zt >l) später nur nock bis zu 22lX )
Oie aus 6er Ilsllertau un6 dem vürttembergiscben
I . an6e stammenden I l̂su - Iiopken waren sebr gut ,
und es erreichten liallertauer 24ll (>— 2700 i l̂lc . , ? Isl -
lertauer Liegelgut 28l )l> ^ lic . und 1 °

ettnanger 2825 ^ 1.
Oa sebr viel Xäuker am ^ larlcte waren , wurden die
Tukuliren jeweils sebr rssci , abgesetzt . Oie irükeren
^ akrgänge tanden Icein Interesse . De '

origens sind
die I^agerbestände der Lrnte 1? l9 bereits volllcom -
men gerälZmt .

I7eberaII ist jetzt 6ie Lrnte in vollem Langez
sie wir6 voraussichtlich noch in 6ieser V^ ocbe be -
en6et . Oie augenblickliche Witterung treibt zu
einer rasche ? ? klücke , 6a sich schon 6as Kotwer6en
6er liopien bemerkbar macht und » auch ab un6 zu
6er sog . Xupkerbrand auitritt . Oie ? klanzer geben
in diesem Kopien bis jetzt nur zögernd zu , da ihnen
die ? reise noch zu niedrig sind und immerhin die
Marktlage noch nicht so recht geklärt ist .

I^ un liegen auch die 8aazer Richtpreise vor , und
zwar nach den amtlichen Feststellungen kür 8aazer

Klopfen Z5W Kronen und ^ uscbasr Zllvv Kronen .
V^ ahrend der großen Hausse im krühjahr erzielten
8aazer Hopken Z7VV Kronen . Immerhin ist anzu¬
nehmen , daü die neuen ? reise noch stark von den
VAhrungsschwankungen beeinkluüt werden . — ^ ut
dem elskssischen ^ iarkt haben neue liopken und
der Jahrgang l ? 1? leicht angezogen und werden
beute mit 580 berw . 610 ? r . bezahlt .

*
lllär ^ to .

Die l . ag « am ^ lascbinen - Oelmarkt . ^ u » ? acb -
krsisen wird uns geschrieben : Ls herrscht in der

ganzen ^ « lt ein aulZerordentlicber Langel an
Rohölen . Oa 6ie russische Produktion schon
seit wahren susgekallen ist , und auk absehbare ? eit
noch nickt in k

'
rsge kommt , un6 6a Oeutschlan6

6i « einzigen Lr6ülquellen von Lelang , 6i « in LIsaL -
I . othringen , verloren hat , so ist Oeutschlan6 auk
Amerika angewiesen , 6as die ganze V^ elt mit Oelen
zu versorgen hat . Andererseits aber ist die Ergie¬
bigkeit der amerikanischen Quellen angeblich zu¬
rückgegangen , nicht nur in der (Quantität , sondern
auch in der (Qualität der kohöle . während z . L .
noch im ^ ahre 1? 14 aus den ? enns ^ lvanischen
kohölen 4 - bis 7proz . ? ^ lin6eröl gewonnen wurde ,
ergeben diese koliöle jetzt nur noch 1- bis Zproz .
Ü > lin6eröl . Oie I . eistungskäkigkeit 6er katkinerien
kann etwa nur zu 73 ? roz . ausgenutzt werden . Kein
V^ under , wenn die koliölpreise kortgesetzt steigen .
Andrerseits ist 6er Xonsvm 6er ^Velt erheblich
gestiegen . be »on6ers , weil groüe Tiengen von Lr6 -
ölen kür Heizzwecke verwen6et werden . Ls wir6
kür weitere I -iekerungen keine Linkukrbewilligungen
erteilt , 6amit 6er Konsum wieder mehr auk die ein -
beimischen Oele zurückgreikt . Line Besserung auk
dem Oelmarkt kann in der allernächsten ? eit kaum
eintreten . Amerika kommt mit ständigen Lreis -

erköhungen , und auch die Frachtraten gehen nach
oben . Oer Konsum 6ürkte kaum nocb versorgt sein ,
wädren6 6ie I . sger bei 6en soli6en Han6elskirmen
käst vollkommen geräumt sin6 .

Lörssll - uuä ? wall2Ms ! Allllgeii .
Lerliner LLrse .

V/ . Lerlio , 28 . ^ ug . Oas bemerkenswerteste Er¬
eignis am heutigen Börsenverkehr war 6as plötz¬
lich Hervortreten6e Interesse kür 6ie bisher gänz¬
lich vernachlässigten Lankaktien . Ls wur6e be -
grün6et mit 6em größeren Lesckäktsgang 6es letz¬
ten Oescliäktsjakres un6 6ie ^ ktisnsbstoöung der
Industriewerte durch die ^ ukwärtsbewegung der
letzten ? age . Oa die Lankaktien gut klassiert zu
sein scheinen , ergaben sich wesentliche Kurs -
Sprünge , wie 10 ? roz . kür Kandelsgesellschakt , kür
Oresdener wie kür Deutsche Lank . 8onst war die
Tendenz im allgemeinen ausgesprochen kest , wenn
auch das Oeschäkt zum V/ochenschlulZ stiller lag .
kegeres Interesse zeigte sich bei anziehenden Kur -
sen kür 8ckikkakrtsaktien . Von l îontanwerten la¬
gen Lochumer und Oberschlesiscke Vierte teil¬
weise , von chemischen Ooldschmidt , von l^laschi -
nenkabriken Augsburg - Dürnberg und likeinmetall
anziehend . Von Kaliwerten nahmen V/esteregeln
mit einer 4l )proz . 8teigerung die ^ ukwärtsbewegung
wieder auk . Valutspspiere waren im Linklang mit
der erneuten 8teigerung der ^ uslandsvaluten kest ,
besonders Deutscb - I ^ ebersee . ? etroleumwerte wie¬
derum recht still . Von Kolonialwerten 8loman um
ZW ? roz . steigend . Der kentenmarkt war an -
regungslos . Mexikaner wegen der Devisenbesse -

rung steigend .
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? rank ! urter Börse .
Lrankkurt a . As ., 28 . ^ ug . Die Haltung der

Lörse gestaltete « ick zum V^ ochensckluü kest bei
allerdings nickt einkeitlicker Kursbewegung . In -
nerkalb der ersten Lörsenstun6en überwog auk 6en
meisten Märkten 6ie Neigung zur ^ urückkaltung .
Im Vor6ergrun6 stan6 wie6erum 6ie Lekestigung
6es ^ lontanmarktes . ^ uk 6er 8ucke nach einer
Erklärung kür 6iese ^ ukwärtsbewegung ist man in
einiger Verlegenheit . I^ icbt nur 6ie Interessen¬
gruppen sin6 am Qeschäkt beteiligt , son6ern auch
von 6er Lankkun6schakt wur6en wie6er Kaukauk -
träge erteilt . In den stärker gewichenen Montan -
aktien machte sich wie6er eine Lekestigung be¬
merkbar . Lockumer lest , Luclerus standen mit 427
bis 4ZZ in lebbakter Nachträge , wahrend sich Laro
und Oberbedark nur wenig veränderten . 8chwS -
eher dagegen lagen Usnnssmann . I -aurahütte Z4I ,
plus 7 ? roz . Vereinzelte chemische Verte zogen
an , besonders blieben 8ilberbütte Brambach sehr
gekragt . Loldschmidt abgeschwächt . Llektrische
Vierte behauptet . Deutsch - Debersee - ^ ertikikate
bei ruhigem Lescliäkt besser . Im übrigen waren
^ uslandsaktien von der Haltung der Devisen ab¬
hängig . 8cbantungbsbn gescbäktslos . In 8chikk -

kakrtsaktien lagen I . lo ? d schwächer . Mexikaner
anziehend . Sproz . ? ekuantepec 8 ? roz . hoher .
Deutsch ? etroleum erökkneten bei stillem Lesckäkt .
Unter den übrigen 8pezialwerten lagen Daimler
und ^ dlerwerke Klemer kest . Heimische Lank¬
aktien anziehend . Brivatdiskont 4 ? roz .

Lrankkurter Kursnotiervogen .
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Allgemeine Wirtschaflssragen .
lieber einen befremdenden Vorgang

brachtet unser Münchener fr .-Korrespondent sol¬
lendes : Das größte industrielle Werk im rechts¬
rheinischen Bayern sollte 3M Eisenbahnwa -
g e n zu 7lllM Mk . das Stück an einen O st st a a t
liefern , also einen Auftrag von 2l Millionen Mk.
erkalten , der ihm unö seinen Arbeitern gut getan
hätte . Die Fabrik ermäßigte auch den Preis auf
S8 000 Mk ., um sich die Arbeitsgelegenheit zu
sichern . Die zuständige Reichsstelle jedoch verbot
die Ausführung , und 14 Tage später halten Ber¬
liner Fabriken den Auftrag um 60 0M Mk.

Der wiirttembergische Waldbesitzerverband
fordert von zuständiger Stelle die Ausfuhrgeneh¬
migung für 50 IM Kubikmeter Nadelrundholz
oder , falls dagegen Bedenken bestehen, für durch
die Sägeindustrie daraus hergestelltes Dimen¬
sionsholz .

Die Einfuhr französischer Weine .
Einer Pariser Meldung zufolge verhandelt die

französische Regierung gegenwärtig mit
den alliierten Regierungen und mit der deut¬
schen Reichsregierung in der Absicht , eine Er¬
leichterung in der Einfuhr französischer
Weine nach Deutschland zu verlangen .

Gerichtsfaal .
e . Karlsruh «. SS. Aug . In der beutigen Sitzung der

Kcrienltraskammer I wurden verurteilt : Schlosser Nein '

bard Gänzle aus Pforzheim wegen schweren Die °'

ktahls zu S Monaten Gefängnis . Arbeiter Hch . BölZ '

ner aus Aue , Packer Augustin Schöfer aus Ne «>'

Hardt und Kart D a l m u s , Hilfsarbeiter aus LauM '
wegen Einbruchsdiebstahls bei der Firma Wolff 6 Soi »
hier , Schäfer »u l Jahr S Monaten . Dalmus zu 1 L ^ t
Gefängnis . Bölzner zu S Monaten Gefängnis : Sckö <tk
und Dalmus wcgen eines weiteren Einbruchs bei ein «^
Althändler Schäfer zu 1 Jahr 8 Monaten . Dalmus ^
1 Jahr S Monaten Gefängnis : Anna Ida Scheune

'

mann . Dienstmädchen aus Vangerow , wegen Rück'

sallsdiebstahls zn S Monaten Gefängnis : Karl
Bad st über , Kaufmann aus Ehlingen , wegen Die ^

'

stahls i , R . zu 1 Jahr Z Monaten Gefängnis : G » D °
Adolf Jäger , Taglöhner aus Neustadt a . H ., wcoe »

Diebstahls i R . unter Einrechnung früherer Straie "

zu einer Gesamtgefängnisstrafe von 2 Jahren : Fabw '

arbeiterin Ida Rofa V 0 lz aus Rastatt wegen R >i»'

sallsdiebstahls zu S Monaten Gefängnis : Ernst Ke w >»'

lein und Franz Josek Kirchgätzner , beide Möbe >'

vacker aus Karlsruhe , wegen schweren Diebstahls i,
erster « ! zu 1 Jahr , l<tzterer zu 1 Jahr 2 Monaten
fängnis : Friedrich ? ä t t y , Dienstknecht aus Ofse " '

bürg , wegen Diebstahls zu 1 Jahr 2 Monaten Ge !ä? >'

niS : Samuel Hntmacher , Kaufmann aus Zilr «°

wegen Hehlerei zu 8 Monaten Gefängnis , Karl B a
mann . Koch aus Ruppertshofen , wegen einer
Anzahl von Diebstählen , teils schweren , und Betrii »' '

reien zu einer Gesamtstrafe von 2 Jahren 8 Monate "

Gefängnis

vom Metter . Wellernaciiricl >len0 >e^
der bad . Aandeswetter
warte in jtarlsru »e

Am Grund lani >- uno un . ettle ĉgravliilcher Meldungen
Beobachtungen , ohm Samslaq , '̂ « . August ü - >

6 Ubr morgens

O r t Luttdr .
in ^

>u

Ntchtg . Stärke
. Detter

Hamourg .
Königsberg .
Bern » . . .
Arankfurl ,
München . .
tloveiuiagen
StockuoUn .
Havaranoa .
Voiiv
Paris . . . .
Marseille - ,
Altrich , . . .
Wien . . .

7«ö
"
l

7S--.1

7g ?,z
7ü » Ä
7Ä .1

7K4. >
7S . 7
7? t .0
7u1 .7
7Su .v

.>.<
NNO

SO

NNO
O

NO

mäßig
ichioach

schwach
mälZtg
Ichwam
maßt «
mä » ig
frii .h

ichwach
schwach
iltiwa .H

.>ue >>er '

schla., -
ĉvte ?

oedecki ^
oedecki 2«

wolkig

wolkls .
ocoectt
wvlkig
oeoear
bedeckt
wolkls .

!k»eodachtui » i»ei > ^ c .lorge "

in
I » wem . Nieol ,

Hoch,i - ^ emp .
Äärni . uachrs iiichtg . - rärk >

Äietler
^ icoe '
schlägt

Ä̂ ertoeim >seeoöüe 1^ 1 u».

^ g ^ NW ^ mäßig ^ bedeckt ^
^

ttönigitubl « eeuooe ><!3 m.

1t ^ 8 ^ NW l̂chwach ^ wolkig ^ <>

itarlsrune Seeoo ^ e 1^ 7

IS ^ 10 j j still ^ albbd .^
0

Äaden - Äaden Skch03e 313 >

17 ^ 1» ^ O ^ chwach ^ oedeckt ^
^

Millingen See ^ öhe 71 m

14 ^ 7 ^ NO ŝchwach ^ wolkig ^
^

Seldbergerho » «Schw . i seeuvhe 1^81 >»

i> ^ 10 ^ ö ^ N ^ichwach ^ wolkig
^

St . Blauen Seeodoe

si IS > s ! NW schwach ! heiter ! a

7S7 .1 12

7S8 .2 12

7S7 .S IS

7SS.4 11

VS7.4

Allgemeine llZitterungsübersjcht.
Bei nördlicher Luftströmung hält das meist

aber trockene Wetter an . Die gestrigen Nachmittagk ^
^

veraturen stiegen in der Rheinebcne auf 1« Grad . '

Hochschwarzwald nur aus 1» Grad an . In Ostdeu >>

land dauern die Negensälle bei teilweise ! stilrnm ^
Lnstbewegung fort . Eine wesentlich « Aendernng
Wetterlage in Südivestbeutschland steht nicht bevor .

Voraussichtlich « Witterung bis Sonntag . 2i1.
1»2<i. nachtS : Zeitweise heiter , trocken , noch keine
sentliche Erwärmung .

Rbein - Wasserttiinde m « rge « S S Uhr :

28 , Aug .
Scb « i«« r,nsel
» edl
Mara » . . .

Mannheim

1.7 .̂ m
7' ,8l > m
4, ^1 m

— m
— m

3 .S4 m

27 . AUS-
' BZ !

mittags 12 Ubr
abenos « Uhr

I^ c>kjuvvelier Karlsruke ^ okulirmscliei '

Kaiserstraöe 154 , Zexenuber 6er Hauptpost

keinsts vie e!nkacke vvercien in eigener >VerIcstKtte t « c!e !lo » unli prelswei 't
unter Qarantie in kurzer Teit ausx «:!ükrt .

KWMNN
» i . Wohnungen

Hlijz ! « von ü— luZim -
mer nnd eine

ZiiU -t z » kaufen ge¬
sucht durch

2lugust Schmitt ,
Hnvotb .- u . Lieaenschafts -
vitro , Sirsctiitraiie

Tclevlinn ^ 117 .

Haus Mttlelilaöt
mit sreiwerdender 3 bis
4 ^ immerwohnung zu
kansen gesncht , Preis

ZZtin -
nierwohnnna kann in
Tausch gegeben weiden ,
Angebote unter Nr . 2124
i !>5 Tanblattbl 'iro erii

Ei»e EiZ!fMijlekvW
in gut . vage Karlsruhes
sofort zu »auien gesucht .

MKZl !W .
' Mng .

in der BeiertheimerAllee
gelegen , modern einge¬
richtet . kann foiort zur
Beringung gestellt wero .

Angebote nnt . Nr . 21Zt !
tns Tagblattbiiro erbet .

SliilmelDlilHOM
8l >l> gesteinvelt , zu kaufen gesucht . Gest . Preisan¬

gaben
an S > >. W olss . Baden - Baden .

sremersberaitrahe 6 ,

Lumpen jeder Art
kauft

kerzner . Atzern. Veitzmann L Ae ..
« » »alienstrak « !t ? - lelepljon :k72S

und Bulach , frühere Damvfwafchanstalt Jcken .
Telsoiion 702 .

KMlMW AMMM « . «
kauft sämtliche Rohprodukten nnd zahlt die höchsten

Tagespreise .

Zu Wen MG
lod , 2 gleiche Betten u .
Schrank . Näh . Nhland -
Itras !c 12 .

rimran ,W ». »c <o >!r >« irlinre
nnd Stuhle , einige alte ,wenn auch reparaturbed ..
zn kaufen aefucht , Ana .
u . Nr . süss >» s Taalilattli ,

Piano
gebraucht , zu kaufen ge¬
sucht . Angeb . in . Preis u
S! r , 2» t>9 ins Tagblatto .

Grokies Badetuch
zu kaufen gesucht .

Nrcm Pflttncr .
Hirschstrane LI .

ttSusor
Miisn

Ailz .- llHeslhilslshtttstt
Lglid- ililS ^MiHhiillsei
Hole . s illlS .Aiiees
Ho - liiiZ .MerngM

iil >» u » t und ohne
ykü . lUIl l< , ^ r «il«t » na . ,

sügc - M Mhmiylen ,
so -v e ' iesiiiästs aller
Ärt . fiir ooraemertte
» iiuier gesucht .

k. Emmerich .
Immobilien Biir » .

Karlsruhe . Viktoriast . l .

«.Wlhtdi ektv .WM :
Bettwäsche u . Te »ten ,
Taiel nnd Michen -
geschirr . Silbe - » >w
zu Ausst - uerzwecken .

Angebote nnt ' :>tr . 2118
ins Taablattbüro erbet .

SomNtt' llcherzieijer .
blauer Anzug . Windjacke
zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 212S
ins Taablattbüro erbet .

Zu kaufen aei . feiner
Cntaway - od . fein , Geh -
rockanz » Leibw, . Ueber -
zieh . od . Ulster , D . - Mant .
u , Liegestuhl . Ang . nnt .
Îtr . 2lZ0 ins Tagulattb .

Waschbärvelz od . Muff ,
auch reparaturbed .. iow .
Alaska - od . Kreuzkuchs .
gut erh .. zu kauf . gef .
Angebote unt , Z!r , 2114
ins Taablattbüro erbet .Kinderivaae « .

Klavpivortwagen
zu kaufen gesucht . Ang .
u . Nr . 1W1 ins Taablattb . Meid er!

Uniformen . Schnbe .
Wäsche . Borbiinge und
Federbette » kauft fort -
währ . zu höchsten Prei¬
sen S Arelrad . Essen -
weinstr , S2 , Tel , SMsi ,

«lappzpottwagen
gesucht

oder Kinve:wagen.
Angeb , mit Preis unter
Nr , 2122 i , Tagblattbüro ,

Gut erh ., stark , Ruck¬
leck . sowie wniserd . Zell -
vlane zu kaufen gesucht .
Preisangeb . n , Nr . 211S .
ins Taablattbüro erbet .

Gebr . Möbel
aller Art . fowie Betten
zn kaufen aelucht .

Fr . Schuster .
Lubwia - Wilhelmstr , IS .

Schmneksachen
aller Art und

Pfandscheine
werden stets angekauft in
Weintranb 's

An - u . Verkaufsgeschäft
« ronenst r . Sii . Tel . S747

Lolä . 5Uder,
aller ^ rt , auck (Zexenstanäe ,
kauit z:um döcksten preis

I.. V>? iI «Ie, vill'MZkIlkl'
Xreurstrake IS ,

Antiquitäten ,
Möbel und Uhren von
Privat - Samml . zu kau¬
fen gesucht . Zawrzel ,
postlagernd Karlsruhe ,

Kleider
Schuhe , Möbel ufrv , we¬
gen Wieder - Geschäftser -
össnnng . Zahle auker -
aew . hohe Preise , srie -
denbera . A5ler >tr . :!2

? « z . 4S70 .
Ich brauche sehr nötig

getr Kleider . Dcknhe .
Wäsche . Möbel « fw .

Zahle reelle Tagespreise ,
Z . Meer . An - u . Ber -

ka » f . Kaiserstr , N ,
Zur ^ avritation kaufe

pisLtSng .
Bezahle höchsten Tages¬
preis . ^ uw ^ ertei -, Krieg -
stratze 8 ! , part .

P !atin,
altes Gold u. Silber .

Brennstiste ,

Gebisse
kauft zu höchsten Preisen
« . Kaiserstr . g , I.
S! ur v . ' i,S ^ ' /z7 Uhr nm .

Gebisse,
alte Gold - u . Silberwa¬
ren kaust fortw , zu gut .
Preis Frau Psltiger ,
Siri ' chstrake 31 .

ZV Wen Ms
f . Kleider . Schübe , Wä¬
sche . Pfandscheine . Vor¬
hänge . Federnbetten .
i> r . Vklüaer . Hirschktr . SI

Gutes Klavier auf
Anfang September für
längere Zeit zu verm .
« ismarckstr . Nl - , part .

SMikM veMunliung llui -vk Sausnitok » > IM
M l) »s n »türl >cke ^ ikttreie / teilverkakren > n n vc - !

riiks slSr u i>? bei

v Nerven » u . Ztotkveckzelleiäen

M «ks»°i» i!!i» ii !>>s, « szsli -, llsrm-, tsd «s!«ii!s!i, ! ii°>is ^ 5Znk>i, !t.
W Liüiit. kksiims, Ztiidltrizlisll , üsiitls ><l«ii. >in» ii,«.i> kliit m » .
I Verlsnxen Tie kostenkrei auskukriieks Dracksckrikt .

D 0r . KsbdiirSS - l !! s . . LsrIillZS , ?<>t,iisii, «? z«k. io4 ios .

L/s 5/c/i .' Sie von

( ? . <L ( 7o .

ll.^ ^ ^ . st
xverclen in sllen fil ^ srten nack cien neue »

lV̂ ociellen nmxesrdeitet , xevvascken una »

täibt

AlkrecS tZüntke ^

tlutmacker
? skrin ? er8trsöe 59 , ^ visclien Kreu ?- u .

zz
Z750

7Nql,ic >i
iz uno z - s cin !?.

» > otssI6l
Verzeichnisse -msl -imj . Qelcter
xee - i Î Ii. vvelclie bei Lest

^ ver ^ virll .

p »tr <», »z . 7/4S .

Strumvinäberci ^
zerriss . Strllmvie
Art werden xaleb U'

repariert bei
Frau Hiisle .

Karl - Friedrickstr -

Eine gliictl
ist nur mvglt « > jn

un ' V
'̂ iann unv -v ^ gn
ihren natürliche «

^
geborenen
aungen zu einc '̂ ,^ "

iae »
passen ^ or uw
schwerem ^ . I ^alei ^
ichübt ein N oP -
d. . l? eburt » hor ° '

beider P ? "
cjr >en

Anaabe bei ^
z „ gc

Gevurtsstund -- ^ yjg .
und Orte
Interessenten
ansiührlkben « oii -
auf Grund rei ^ ^ r -

a « "»e ^ 5.ör «b-'
nuS " .
PnNIchlieniach ^
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Jagdausseherdienft a « ! Gemarkung

Liedolsdeii » betr .
- Laudwjrt Hermann Roth inLicdolsbetm wurde

Jagdaufseber i>er Gemeindeiagd l in< ieoolSheim vorschriftsmäßig verpflichte ».
Sarlsruhe . den 28. August ISZ0.

« adisches Bezirksamt . O -Z . 232.
In das Handelsregister ^ ist eingetragen:

Band V O .Z . <2 zur Urma Mees » Löwe ,« arlsrube : Prokura : Adolf Löwe . Kaufmann ,Karlsruh « .
Karlsruh « , den 18. August 1920 .

Badisches Amtsgericht v . Ii .
An das Handelsregister ^ ist eingetragen :3 » Band IV O .Z . S0l> zur Firma Friedrich Bör -

M > Karlsruh « : Prokur « : Hans August Hermannö ' Muiermann . Kaufmann . Karlsruhe .
. Zu Band V O .Z . 161 »ur Firma Richard Baer ,
Karlsruhe : Di « Ni «d« rlassung ist nach Rastatt ver¬
legt .
. O .Z . W4 zur Firma Hemmerttna L Dorner ,
Karlsruhe : Die Gesellschaft ist aufgelöste die» >rma ist « rloschen .
. Zu Band VI O .Z . 6 zur Firma Baumert äk Co .,
sarlsrube : Fran » August Baumert , Kausmann ,
Karlsruhe , ist aus dem Geschäft ausgeschieden :

dessen Stelle ist Kausmann Hermann Baumert ,
Karlsruhe , als versönlicb hastender Gesellschafter' n das Geschäft « ing «treten .
^ ^ .Z . 140 zur Firma Anders 6. Soldinger , Karls -
Nb « : Der Gefellichafter Friedrich Paul - Bruno
? nders ist gus d« m Geschäft ausgeschieden : an
Mn Stell « ist Fabrikant Hugo Schindler aus
perboUbeim . iebt in Karlsruh « , als versönlich
Lastender Kelellfchafter in das Geschäft « ingetre -
N Di « Firma ist geändert in : Schindler ü Co .
ÄMoort und Ervort . Ankauf und Lerkauf von^ °ren all «r Art .)
. VL . 202 : Firma und Sib : Rob « rt Blum . Han -
Nlsvertrctuna für Tabak «rzeugniss « , Karlsruhe ,« in ^ lkaukmann ' Robert Blum , Kaufmann ,
Karlsruhe .D .Z . AN : Firma und Sib : Greif öd Co . . Karls¬
ruh«. Persönlich hastende Gesellschafter : Karl
» arrer . Kaufmann Karlsruhe und Emil Greif ,
Uektrotechniker dasekbst . Offene Handelsgesell -
!? ° kt. Die Gesellschaft bat am 2V. August 1»A>
Aaonnen . Zur Vertretung ist nur der Geselllchas -
? r Karl Karrer allein berechtigt. iAn - und Ver¬
sus technischer und elektrischer Materialien und^ Leugniss « . Karlstrak « 28 .)

204 : Fir ^ a und Sid : Limvert äk Svatö ,
? arlSrube : Persönlich hastend « Gesellschafter : Ri -
Zard Limvert . Kaufmann , Karlsruh « , und Emil
N >ath . Kaufmann daselbst . Offene Handelsgesell -' °>aft . Die Gesellschatt bat am 22. Juli 1W > be-
?.
°nnen . lTabak - und Lebensmittel - Grokband -

^ung . Waldbornstrake 13. ) ^ ,OL . ^-jrma und Sitz : Fritz Kraft . Karls -
? be Einzelkauimann : Fritz Kraft . Kaufmann ,
Karlsruh «. lHokbandlung , Bismarckstrake öl .)
^ O .Z , A« : Firma und Sitz : Herbfabrik Karl
? breis «r . Anh . Eugen Kövfer . Karlsruhe . Einzel -
Wmann : Eugen Kövfer . Ingenieur , Karlsruhe .
Ar Ueberoana der im Betrieb « dcs Geschäfts be-
^ ndeten Verbindlichkeiten ist bei der Ueber -

^ Geschäfts durch Eug « n Kövf « r ausg «-

O .Z . zy7 : Firma und Sitz : Josef Walz , Karls -
Ube . Einzelkauimann : Joses Walz . Kausmann ,
Bruchsal . lBertrieb chem .- techn . Produkte . Hirfch -
«r° s!« i .)
»

O .Z . 2<K : Firma und Sitz : Artbur Götz . Karls -
Einzelkaufmann : Arthur Götz . Kaufmann .

Karlsruhe . (Tabakwaren . Waldstrafte SZ.)
Karksrube , den 2? . August 1920 .

^ BadischcS Amtsgericht » . II .
das Güterrechtsreoister ist eingetragen :

Su Band IX Seit « INS: Kacmvker , Kurt , Kaus -
Nann , Karlsrub « und Paula Amanda geb .
? er» ch. Bertrag vom 17 . August 1320 . Güter -
" L>nung .
l .Dcit « svv : Watter . Heinrich Wilhelm . Kohlen -
Uudler . Karlsruh « - Rüvvurr und Marie geb .
? ° ub . Bertraa vom 14. Auguk 1320 . Gütertren -
"Un« ,

Band X S « it« 1 : Heger . Ernst . Hilfsarbeiter .
x .̂ >tnheim und Maria aeb . Mohr . Ausschließung

Schijiflkl ^emalt der Krau .
^ H - lte 2 : Wedel . Julius . Rechtsanwalt . Karls -

und Dorothea aeb . H« nning . Bertrag vom
"i. Juli 1920. Giitrrtrennung .
Karlsruhe , den 27 . August ISA ).

» Badilches Amtsgericht » . II .
--.'1 » das Genossenlchastsreaister ist zu Band II
^ 2« , ur Firma Einkaufs - und Lieseruugs -
?,
" rvss« nichaft der Bkchner - und Jnstallatenrmei -

e- G . m . b . S . , in Karlsruhe , eingetragen :
ik der Generalversammlung vom 2S. Juli 1920
L , die Firma in Zentral -Einkaussaeno s- nschaft

Blechner und Installateure Suddeiitschlands ,
M ' tragene Genossenschast mit beschränkter ^Haft -

und hiernach der 8 2 der Satzung geändert« orden .
Karlsruh « . d«n 2« . Auauft 1920 .

Basisches Amtsgericht 0 . II .

Erholungsheim
Kra « «noerei >» — Miidchensiirsorge .)

i^ , Rom g . September ab können 29 Mädchen oder
Wuen is Ml . im Tag aufgenommen werden .
- Usl^ » . Anmeldung : Gartenstr . 4» . Rarlsruve .

Inü , ^ 8exta bis ^ oltur ^eciei' Lckllle, auck /^ äclcken .
^ 'Vl^uelle »- Unterr .. beste Lriolxe , (Ze>vjnn »n ILelt,

^ v^pfie ^ uns im Internst ; s . Prospekt . (V̂ ied!.
» Kj5knzu-ck8trake 69.)

Xanservstorlum für ^ usik
Her ttllrlzrutie .

Wik
"

vexinn «ies neuen Scliuljakres sm l5 . September l920 .
Die auskütirlicken Lst ^unxen sinä Icostenkrei ? u be ?ieken äurck clie virelction unck
äurck ssmtliclie kiesixen Musikalien - u . Musilcinstrumenten -Hsncilunxen . ^ » e suk äie
Anstalt be ? ügl . ^ nkrsxen u . Xnmelciunxen ^um Lintritt Sinti rickten an 6en vireictor
ttofrat Professor OK01^ 8^ IN . 8okienstrake I^sr. 43
Spi -eck ^tunclen , vom S . Septemben »b tSZilck — » ulZer Sonntag » - von 10 - 12 u . Z - S vkr .

Museums - Libüothel.
Wiederbeginn der Ausleihstunden

Dienstag , 31. August.
Der Vorstand .

Fahrnis Versteigerung
Am 3» . Aua « ><. mittags » Nvr beginnend .Bl « u enttra » e verkleinere ich i A . gegen bar :

Verschiedene Kleiderschränke , 4 Betten , ca . 3l «
Stühle . 1 Schreibtisch <Divl .) mit Aussatz und
Negistratnr -Tabelle , I Grammophon mit Platten ,I groher Wirtschasts - Eisschranr ,
Schaufenster AuSliLngetäiten « nd Gestelle .

1 Hettos Schreibmaschine
u . a . mehr - Die Möbelstücke find durchweg fast
alle neu .

Karlsruhe , den 27. August 1SS0.

Ackermann, Auktionator.
Blumenstraiie 12 . Televhou SS1S-

Fahrnis -Versteigerung .
Dienstag , den Zt . ds . Mts .. vorm . 9 Uhr ,

werden im Aus,ran Weudtstrabe 15 » l folgende
ftadrnifse gegen bar össeutiich versteigert : 1 Piüich -
sofa (schwarz ) mit 2 da <m vaksenden Stühlen ,
2 Fautcuils mit Seideuv . , 1 Kenftererker , 2 Tische ,
I vollst , ittett mit Rokhaarm ., 1 Nachttisch , 3 Rohr¬
stühle , 1 Flurgarderobe , 1 Paneel , 1 Ääscheschrank .
1 Kassensliirank , 1 vollit . Badeeinrichtuun mit Gas¬
badeofen tBaiUant ), 1 Waschmanae , 3 schöne Bilder ,
l Ständer mit Base , 1 Eis - und 1 Kücheuschrauk .
Schäfte und sonst . Hausrat .

Karlsruhe , den 27 . August 1S2V.
Ed . Koch , Ortsrichter a . D .,

Lutsenstrake 2 » .

Versteigerung.
Am Donnerstag , den 2 . September 1S2N

vorm . » Uhr . werden >;8S» Kg « rennholz an
der Gttt erhalte meistbietend gegen Barzahlung
versteigert .

Göleraml Karlsruhe -Rheinhasen.
Kleinoerkausavreiie siir Gemtise « nd Obst .

Sür dt « Zeit vom 81. August bis S. September 1S20

den .

Gemüse .
Mangold . .
Spinat . . .
Blumenkohl

Kopfsalat .

WeHkraut .
Rotkraut . .
Wir/inä .
Gelbe Rüb
gelb . . .

Gelbe Rübe » ,
rot . . .

Karotten . .
NoleNübenohne
Kraut . . . .

Kopfkohlrabi .

Radischen . .

Ob «
Brombeeren . .
Mirabellen
Türk . Kirschen
Edelpsirsich . .
Weinbergpfirsich
Zwetschgen . .
Reineclauden

Pfund
20
50

150- 1kl)
Stück
15 - 25
Psund

25
45
25

10

20
35

20
25

Bund
1«

Psund
140
10»

S0
140-1KV
80-100

70
8»

Gemüse .
Rettich . . . .

Pilze
Tomaten . . .
Eiszapfen und
Wienerrettich .

Lauch . . .
Rhabarber . .
Zwiebeln . . .
Einmachgurken
Salataurken .

Schlangengurken
Endtvien . .

nen
eln

Stangenbohi
neue Karton
iiürbis . .
Melonen .

Ob »
Ekbirn . n . Qual .
Kochbirnen
Ekäpfel n .Qual .
Kochäpsel
Fallobst
Edelobst n . Qual
Weintrauben .

Stück
5 15

Pfund
80 - 100
50 - gg
Bund

20
Psund

40
20
50

Stück
3—5

10- 30
«>!—VI>
15 - 20
Pfund

60
33
15
20

Pfund
50- 70

30
50- 70

30
20

80- 120
300

Linaus K ( o.
kai -Ismks

fslsMtiZM ? 1, kiogimz kitwZwS «
fsi -iispi -vvsisiisvklul ! :

für llttzvsiiledi ! Iis. Zl>. 4l>? Hüll SVK
tlll fom »Ss>ielir ! ül , 4SS1 — 4M .

Diese Preise wurden im Benehmen mit der
Bad . Gemüse - und Obstversorguna und dem Bad .
Vaiidesvreiöamt sestgesetzt . Unreifes Obst wird
beschlagnahmt .

Ihre Ueberschreitnng wird gegebenenfalls als
tibermäkige Preissteigerung angesehen .

Karlsruhe , den 27. August 1S20.

Kommunalverband Karlsruhe -Stadt .
Sommunalverband Sarlsruhe -Land .
Preisprüfungsamt Bezirk Karlsruhe .

^er Verkehrsverein der Stadt
' Karlsruhe unü Umgebun g ver¬

anstaltet im Einvernehmen mit üer
VetaiUisten -vereinigung Karlsruhe
<k. v . währen » »er vom >8. bis
2b . September 1Y20 stattfindenden
Saütschen Woche eine »

Schaufenster-
Wettbewerb

in bezug auf schöne und geschmack¬
volle ftusstanung der Schaufenster
in der Stadt Karlsruhe . ^ ftlle
offenen Verkaufsgeschäfte der Stadt
sind zur öeteitigung an dieser Ver¬
anstaltung freundlichst eingeladen .
Vie öedingungen für Sie Teilnahme
und die Anmeldeformulare können
im Stiro des Verkehrsverein » , Sahn -
hofsplatz ö, im Kiosk des Verkehrs¬
vereins beim Hotel Germania , sowie
bei derSeschästsstelle üervetaillisten -
vereinigung Karlsruhe , Stesanien -
strage »0 gegen Vergütung der
Vruckkostcnvon Mk.S . in Empfang
genommen werden . ^ Zür Sie besten
Leistungen werSen EhrenurkunSen
erteilt , vie am Wettbewerb teil»
nehmenSen unS ausgezeichneten
Zirmen werSen s. Zt . öffentlich be¬
kannt gegeben . Meldeschluß für
Sie Teilnahme 4. September .
Karlsruhe , Sen 27. August 192».

verkehrs - verein E . v .

Bekanntmachung .

Sie VrM . - SilildellWe Mssenlokkerie vett .
Die Ziehung der » . .« lasse der is . Preubisch -

Süddeutschen l242 . Preukiscbcnl Klasienlotterie
wird nach planmäkiger Bestimmung am ». und
l » . September ISS » stattfinden . „ , „ „Die planmäßige Erneuerung der Lose 8. Klasse
bat bis s» ätestens Freitag , den » . «-- vtember
dS . Is » abends S Uhr , bei den zuständigen Bad .
Lotterieeinnehmern zu ersolgen , die auch Kauf¬
lose abgeben .

Karlsruhe , den 25 August 1S20.

Landeshaupttasse als Landesbehörde für
die staatliche klasienlotterie .

Auf die Veranlagung zum

Reichsnokopfer
Bezug habende Arbeiten werden gewiffen -

hast und sachgemäß erledigt .

MWe NeuhMgesMasl ni . v . ö .

LndwigSvlat ,
^

Fernrns 152 « .

das schon in .
e« il. . . besserem

bürgerlichem Hause tätig
war , etwas kochen , backen ,
bügeln und servieren
kann , für 4 Personen
sofort gesucht -

kmserskr . 1SZ .
Mädchen

für tagsüber zur Unter¬
stützung im Haushalt
gesucht . Näher . Hoben «
zollernstrah « 4S .

Gesucht wird eine
ehrliche Frau
Kithelseu in

Kantine sür sofort

Mob . Z Z .-Woh « . geg .
gleichw . 2—8 Z .- Wohn .
in Durlach . g . Lage , v .
Dame s . t . ges . Aua . u .
Nr . 2101 ins Ta

^
blatt

^

Tausche
t Zimmerwohnuug
in schöner Lage geg .
guigeleg .. mod . n - 7
Zimmerwolinung .
Ans . unt . '.itr . 2109

ins Tagvlattbüro
erbeteu .

AMWWkiNIMtllNg
Beamter , fast den ganz .

Tag nicht zu Hause , sucht
srcunol . mobl . Zimmer .
Innenstadt bevorz . Ana .
n . Nr . 2IS2int >Taablattb .

zum Mithelseu in einer
Kantine sür sofort . An¬
gebote unter Sir . 212k
ns Tagblattbüro erb .

Ehrl , zuverläss . Frau
z. Bücheraustraa . sofort
»« sucht . Buchhandlung' "

-istr . W .
a . soiorr oder
1. Sevt . gel .

Metzgermeiilcr Kraust .
Meorg - Frsedrichstr 15.

Gut Mi . Zimnitt
von bess. Herrn auf sofort
gesucht . Ana . u . Nr . 2185
ins Taablattbüro erb .

Orciiester - u >6 l 'keaterdoekLcwiIe
^ usiktettcerseminar — 79

kexinn <̂ es neuen Lckuljakres
/Wittwock , c! en Z5 . September .
Sat^unkzen 6urck 6a8 Lelcretariat unci cüe
kiesigen ^ usikalienk ^ncj unLen kostenfrei ,
^ ntraoen un6 ^ nmeläunZen sckliktlick 06er
münälick Lpreckstuncien vom I . September
ab werktags 11 bis ^ 1 unä 2 bis 5 Ukr .

- ges .
Eine in der Beiert -

hcimer Allee liegende 6
Zimmcrwohnnng , 2 . St .
mit grokcn hellen Räu¬
men , modern eingerich¬
tet . Zentralheizung mit
einer 7—8 Zimmerwoh -
uung in guter Lage
Karlsruhes los . zu tau¬
schen gesucht . Angebote
unter Nr . 21K7 i . Tag -
blattbüro erbeten .

Zimmer, möbl.,
zu vermieten :" " ' i .'i . vart .

>>ui möbl . ^voiin - und
Schlasziinmer und eins ,
möbl . « chlafziinmer so
zu verm . : Hi
im I . ü- tock

irschstr . 20 »

Höherer Beamter skin -
derlos ) . sucht Wob » » « »
gleich welch . Art für jetzt
od . spät . Vcrmittl . « rw .
Angebote unt . Nr . 2112
ins Tagblattbüro erbet

«Ehepaar mit 1 Kind
sucht sofort oder später
1 od . 2 Zdnmerwolmnng
m . Küche . Beim Wohu .-
Amt als dring , vorgem .
Angebote nnt . Nr . 2110
iiis Taablattbüro erbet .

Ätuhige Damen suche »
geräum . 4 S Zimmer -
, oo :. ;«una in nur gutem
Haus « u . gut . Lage . Beim
Wohnungsamt als 8- i> all
vorgemerkt . Anaeb . unt .
Nr . 2121 i . Taablattbüro .

Ein böherer Beamter ,
hierher versetzt,snchteine
»i—7 Zimmerivohnung
in guter Lage aus sofort .
Anacb . Stesanienstr . 18 >>.

. MI
Gut möbl . Zimmer so¬

fort ges . Nähe « chloh be¬
vorzugt . Angebote unter
Nr . ins Tagblattb .

>> ur besser . Herrn wird
vornehm möbl . . ungen
Zrmmer . ev . Wohn - und
Schlaszimmer . in ruhig .
Hause in Karlsruhe ,
Durlach oder Ettlingen
aesu,iit . Angebote unt .
Nr . 2l« N ? nö Taablattb
Gev . Dame iuchtsieuiid

lich möbl . Zimmer mit
Krühstück in gut . ruhig .
Hause . Ang . u . Nr . 2 >1ö
ins Tagblattbüro erb .

120-150 Mille
zur Gründung eines
änderst rentablen Ge -
schäfts - Unternehmens

gesucht . Beteiligung od .
Vermittlung . Angebot «
unt . F . B . B . 428« an
Sin >>ols Moss « . Baden -
ZMeu ,

Buch
halterm ,

welche mit einfacher
Buchführuug u . Korrc
fpondenz , sowie Steno
graphie vollständig ver¬
traut ist , per baldigst

gesucht.
Anaeb . mit Gehaltsan
sprüchen unter Nr . 212S
ins Tagblattbüro erb .
» ievrere tncutig « « nd

« ewandte

SMreiimieli
die in derselben Eigen -
schast schon tätig waren ,
zu sofortigem Eintritt

gesucht .

M . Pisttner ,
Rohprodukten .

« arl -Wilbelmstr . S«
«Hvf >.

Auf 1. Sept . wird tücht .
Madchen

ges ., dasoerf . koche« kann .
firokdiiiili, Karlstr . <>.

sofort od . sür später ze¬
ucht . Kochen nicht erkor -

iierlich Ä'.!eltzieuslr 2V il
In herrichastt . kl . Haus

halt <2 Dame »>wird tiich
tiges Alleinmädchcn
aesu .ht . Sckirmerstr . 4 >.

^ . aub . , stinkes Maschen
aus 1k , Sevt . od . 1. Okt .
für alle Hausarbeit , mit
Zeuguisscn . nicht nnter
2» Jahren , bei gut . Lohn
gesucht : event . nur von
morgens 8 bis abends
ti Uhr , Sonntags bis 4llhr
Bismarckstrake 2U u .

Meidermachen
kann Fräulein einige
Monate erlernen :

WvWliS ' Wtteker .
eingeführte , für Oetkers
Backpulver ?c . , Gewürze
n . Näbrmitt . sucht Nähr -
mittelsabrik K . Schultz ,
Berli « l) . Burastr . 27/A

Bedeutend , süddeutsch .
Fachzeitungs - u . Adrek -
buch - Berlag , G . in . b . H .
bewerbe . Handel und
^ ndnstrie ) sucht sür hies .
Ort und llmgebung tucht .
und erfahrenen
Platz Vertreter
Ernste Reflektanten richt .
Angebote unter ;>! r . 212l>

n >.< Tagblattbüro .

>WmM !
sllr gröberen k'̂ s -
sangverein

>Sänger ) i « Dur - >
la «»i erwiinscht
k . esl . «lngeb . mit

! Alnspriiche » nnt .
Nr . 2 >2» ins Tag .
blattbUro erb .

Kost . -Direktr .. 1 . Kr . ,
s. aeeian . Engagem . , ev .
Beteil . , a . s . kl. Salon .
Angebote unt . Nr . 210Z
ins Taablat tbüro erbet .

M MMZ

Lahnhofhalle.
GeiMDM viit Geld

gcsnnden .
Stationsamt

üüiö
kür vsmen uncZ Nerren
weräen angenommen .

l ^ rau ( Zlaser
^ malienstr . 14 d

Lcke l(allstrske .

Parkett - und
Fußböden

werden avgezogcn . repa¬
riert . neu - » . umgelegt .
Volk , Schiiftenstr « t .

Tüchtiges Alleres Mädchen,
welches den Haushalt gründlich versteht , zu drei
Personen bei ausgezeichneter Behandlung « nd
hohem Lohn möglichst sofort gesucht .

Näheres « tiro , Amalieustratze 87.

LIKeresle

^ ie Mrtin von k ) eiligenbroun .

«s
Noman von Hermann Stegemauu .

iNachdruit verboten .)

A.Trcmel g-iitg weite ? . Jetzt bog er ans den
ein, der über ö« Hozze in den Wall » führte.

^ 6 Haus des Wegivarts duckte sich, hinter die
erhöhenden Birnbäume , die im Zwielicht" Msch flimmerten .<>ie Stroheckerin stand auf der Hausschwelle»nd starrte zu dem Hohen Nauden hinüber .
Da faßte sich der Schulmeister ein Herz.
-.Grüßgott auf den Abend. Ob das Wetter

uns kommt, dahinten ? "
. ^ inen Augenblick sah ihn die Stroheckerin ab -

an , dann erwiderte sie :
5, "Der Wind steht auf den Berg zu, das steht
^ Blinöer . Aber daK Wasser , das läuft immer

»u uns herab. Der Sägmllller wM , warum
^ chon abgestellt hat .

"
unsicherer Blitz flackerte Wer d«m Hozzen-

auf.
^ Mutter , sie kommen ! " rief das Theresle und
^ sich aus Sem Dachfenster .

wurde es den Lehrer gewahr .
A,^ kob Tremel aber antwortete hastig der» v^ ckerin , indem er laut sprach , als müßte er
ltvas übertönen und hätte nichts gehört und

w weniger gesehen:
ja der Wind steht auf den Berg zu. Und

. Wasser , das läuft bergab . Das läuft°
Aer bergab.

"
blickte thn erstaunt an , oben aber

das ^ ein Lachen laut , dann schloß das Theresle
^ Kenster.

WeM >art .kam mit den Knechten vom
erbauen . Er trug die lange Meßstange und

schritt wie ein Pi -.kenträger im Aufgebot . Als
er den Lehrer vor feiner Türe fand, blieb er
flehen und stieß die Eisenzwinge in den Boden ,
daß die Stange zitternd stand .

Hinter ihm karrten die Knechte Schanfel und
Pickel vor sich her und schoben alles auf den Hos
unter das Küchendächlein.

Der Strohccker fuhr sich mit Sem Hemdärmel
über die schwcißseuchtc Stirn . Er hatte die Jacke
über der Schulter hängen .

„Heut nacht brüllt die Hozze, wenn das dort
ausschüttet zwischen den Bergen . Ihr habt das
noch nicht erlebt , Herr Lehrer. Aber ich sag Euch ,
da ist 's besser , es hat einer keine Matten dem
Wasser nach. Ich kalkulier, Ihr lernet unsere
Wetter noch kennen. Sie brauchen lang , aber
sie schlagen l>art . Akkurat wie die Menschen.
Für Euch ist's besser, Ihr bleibt in Eurer Schul
und stellt Euch ihnen nicht in den Weg . Gut
Nacht .

"

„Gute Nacht "
, erwiderte Trenrel . Und als der

StroHecker die Stange aus dem Grund riß und
an ihm vorbeischritt, schwer in den Knien , das
schwarzbärtige harte Gesicht von dem milchig
fließenden Schein erhellt, der jetzt aus der Dun¬
kelheit sickerte, da kam er ihn; vor wie der
Wilhelm Tell , und er ging langsam heim in dem
Bewußtsein , daß das Theresle kein gewöhnliches ,
sondern ein besonderes und auserlesenes Ge¬
schöpf sein müsse .

Der StroHecker aber war in den Stall ge¬
gangen und hatte zum Vieh geschallt .

Das Theresle hatte geschüttet und gemolken.
Wenn die Hozze so überlief wie vor zwölf

Jahren , als das Wetter in einem Wolkenbruch
sich entlud , oben am Hohen Randen , dann mußte
das Vieh ans dem Stall gezogen werden . Da¬
mals wurde die Säge weggerissen und das

Wasser stand bis an die Kammerstiegen.

Als der Wegwart wieder über den Hof schritt,
war 's wie ein dumpfes Grollen und Brausen in
der Kerne , an den Bäumen aber rührte sich kein
Blatt . Die Luft brannte ans der Haut und
stach in den Lungen .

L>as Theresle füllte die Eimer am Hof¬
brunnen . Schläfrig gurgelte das Wasser .

„Er ist ein Tappi , der Schulmeister . Dem
muß mau mit dem Dreschflegel winken . Daß
er mir jetzt aus deinen Röcken bleibt", warf der
Vater hin, als er vorüberging .

„Was Ihr nur immer mit dem Lehrer habt?
Er ist doch nicht grindig ^ Und ich weiß keinen,der es ehrlicher und unschuldiger meint", er¬
widerte das Theresle .

Der Vater trat zu ihm.
„Die Rede kannst du sparen. Und daß er dir

nicht an den Laden klopft, — oder, wenn er .' s
Courage nicht hat, du ihm nicht !"

Der Eimer lies über, aber das Mädchen ließ
es geschehen , und auf einmal , nach einem kurzen
Schweigen , da schon der Vater den Rücken ge¬
wendet hatte, lachte es trotzig auf . Es war ein
Schluchzen.

Der Strohecker blieb stehen.
„Was ? " fragte er drohend.
„Ich ihm an den Laden klopfen ! Man könnt

meinen , der Vater hat eine Komödiespielerin im
Haus !"

,Millst du mir die Rede verbieten ? So lang
du noch da bist , hörst du, was ich dir sage. Und
jetzt mach ins Hans , das Wetter kommt."

Da hob das Theresle den Eimer auf die
braune Haarkrone und trat zu ihm hin.

Eiu blaues Feuer lies über den Himmel und
glänzte um sie her.

„Und wenn ich ihm an den Laden klopf, so
ist 's nicht wegen dem, sondern weil ich meinen

Reiseweg wissen will . Und der Vater wird mich
darum nicht schlecht machen."

Im einfallenden Donner ging die Antwort
des Strohecker verloren »

Dann aber begann zwischen dem Hozzenberg
und dein Hohen Randen ein Donnern und
Tosen , ein schwellendesMurren und einKnattern
und Prasseln . Blaue , wirr durcheinander
schießende Lichter kugelten von den Bergen .
Riesige , mit zahllosen gekrümmten Fangarmen
tastende und zuckende golden« Spinnen er¬
schienen sekundenlang auf dem grauen Geflecht
der verkuäulteu Wolkenmassen und saugten sich
darin fest . Es war kein Donner mehr, nicht Krach
noch Schlag , sondern ein einziges , unaufhör¬
liches, dlnnpfes Brüllen , das in wilden
Sprüngen das Tal hinablies und sich erst weit
unten in den schwarzen Wäldern verlor .

Und immer noch brannte die heiße regungs¬
lose Luft auf den Backen , ragten die Bäume in
den Hofgärten wie erstarrt . Das Vieh klirrte
unruhig rnit den Ketten, und vor den Türen
standen die Bauern und spähten zu der Klamm
hinauf , wo der Hozzenberg und der Hohe Randen
das Wetter etngesangen hatten und zu Tode
würgten . Doch wenn sie es erwürgt und hin¬
geschlachtet hatten , dann kam die Hozze und
schoß mit dem Wolkenblut gesättigt in ihrem
steinigten , zerrissenen Bett bransend durch das
Tal , wälzte Felsblöcke und struppige Bäume , die
dort oben im Kampfe geschwungen worden
waren , und Mute sich und stieg aus dem zer¬
wühlten Grund und rannte , raste, breit hin¬
strömend. Geröll und Schlamm und Sand vor
sich hcl'schiebend , über die Matten und fuhr in
die niedrig gelegenen Ställe , als wollte sie er¬
säufen , was lebendig war im Hozzental .

/Fortsetzung folgt, )
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^ ussteuer - viocks
UT . D I . I ^ ÄN .?°" Sonder -Verlcauf t ' pl, . L MÄM

Infolge günstiger Linksuke offerieren wir :
*

Karlsruhe
l<aiser3tr . N5
^inZsnZ ^ cilsr'stl'.

Aussteuer l 2959
w sok0n lackierter ^uskükrune— warbenwakl . —

lokiakirnmoi' degteksnd aus :2 Settladen , 1 Sckrank,I ^Vasokkommods 2 »lackttlsvko ,1 liandtuokstzndsr, 2 Patent-
matratusn .

Wokn-Imma? bestekend aus :
1 Vertiko mit Spie^slauksat-,1 1'isok , 4 Ltükle.

Kciv>is böstsksn6 aus :
1 Küokensokrank , 1 l 'isok,2 ttooker .

^uss ? ?uer II 45S7
nuübaum poliert kormseküner

^üter XVare:
Scklakimnisi- bestehend aug ^

2 östtladen , 1 Okikkonniere , 1
>Vasokkommode m . SpiöMlauks. ,2 Kaekttisoke . I tjandtuokständ.,2 Ltüklo , 2 I^atentmatratsen.

VVokniimmer bestellend aus :
1 Vertiko mit Soieselautsatz !,1 l 'isok , 4 Ltükle .

Xiioko bestekenct aus :
1 Küokpnbukkst, 1 l 'isek,2 Ltükle , 1 ttooker .

kür SiMtleiite gvnztlge »lllilsslegendsli.

^u58teuer III iik. 7592
in vivken , kell u . dunkelpmod . ^rt
Seklaklrnmer mit goknit ^ereien

bestellend aus :2 RettlacZen , 1 Lokrank,
1 >Vasokk»mmoc! g mit Spiegel -
auksat ? , 2 Î ackttisoke , 1Iland-
tuokstzncler , 2 Ltükle , 2 Patent»
matradssn .

Sp« lss? lmmsr desteksnd aus :
1 Sukket , 1 ?isek . 4 Ltükle.

Klicke bestekend aus :
1 IZukkst , 1 Kredenz , 1 l 'iseli,2 Ltükle , 1 ttovker .

Verkaiik lingekMrter Me ! lllic^ in ei !ii? !ne!i Ziücken.

Aussteuer IV 9922
ln eieken , kell u . dunkel , stilvoller
^uskükruns u . xuter Hualitzt.

Sckiatiiirimerm . Loknit^ . best . aus :
2 Settladen, 1 Lpiexelsokrank,
1 ^Vasokkommode , Marmor und
Lpissslauksats , 2 Naokttiscke ,
1 ttandtuekstAnder , 2 Ltükle,2 patentmatrat-en.

Lpslss^ imnisr desteksnd aus :
1 Sukket 1 Kreden- , 1 l 'isok,4 I^sdsrsrükle

Klloks bestellend aus :
1 Lukkst , 1 Krsdens , 1 ?isok,2 Ltükle , 1 »ooker.

o t, ^

«MM » aukbevzvruvg di ! in I Mre.

«u,
1^7//̂ / VAll.

ck/, 2S. 7920.

5/aO / (a^ /7.

/ Oa6/7?6/'
/ (a/ 'Z

5/s^m«, ^a/i/za^ W O .̂ U7.
m/c/l //l Ä««» 7?ä«msn

/n«««' K^ /!<vi />a« z ^ /e<ts^ - /asssn

( 5 ^ 6/6

/S^ ÄmF- /?,// .

Sa/Tistox' nac/i-

TÄqoäon S27S.

Von «Zei' keiss zeurüclt
vi -, meä . L . Ua ^ erle

Nr Is» >. ZliftviMil-IlsMIiiIt«
Kaiserstr. 227 ?elepkoa 2982

9—10 un«! 3—S vkr.

0 ? . IKm , kklllleilMt
Zurück .

pulllüng-pulvef
8otlv>iolaljg -l!k

' eme -fu !vei'
Vanills -ck'ömö- k' lllvöi'
Vani! >e-8auokn-?ulvei'
Kots Ki- litis -k'ulvöi'
8psi8bn-Ml -7v
8inin
Lyö2!iAlitZ .t : öAvlipUlVVN

vieler in bester
frie6en8 > (Zualltät

übersll erkältlick.
8I ?>kiLk ^ .. lZ.,Karlzi -ukg-ki-ün>v!nköI

Oeneral - Vertreter
Sckeurer v l-ekne, Ksrlsruke

K»»Ivo«Ia,tr»Se l.
relekoa > Kr . 2S70 u 2312.

nacH

Zpsrkockkeräe
In -m»i» l-r««r NN6 I»cllier«er ^ ll^idrun?.w>mdlni-r«- u . 0»sker6e . 0^

Notelker6 -rmä Zpülkücken-Llni'icktunLen, l âeerw Kupke »-Wa»»ei-»ekikken un «! Neus ».kerti^UnL naek ^»L»vx»den.
Karl kkrsiss ?

loliader - L. Koeps«r
tterrenstr. 44 Karlsruhe i. L . I'el . 4SZ1

« « MMMMM

MiMer Meller -

verein wlmde e. V.
M ^ l ^ » » III« I» iIIII» I»» I»» I , IU IN IIM I

Sonntag, 6en 12 . September
Zvjädri ^es

ZtitwaKtezt .
diaclimlttsxz 2>/z vlir

kcäncr :
k?sieli8pl!8t !iiini8tgs Kiwbgrk ggslin .

^bencl, ? >/, vkr
kestbavilen »all .

Liutrittslc »rten kür k̂estversammlunx Â lc. 2.—.kür ?estb»nlcet ! mit Kall 1.50, einscdUeSI.Lteuer stäcltiscke LinlsLLedülu'.
Karten sin «! erkSltlicl, »

sa6»t»utt : del o-ore Sckn-ppli,»«?, Xll-
x»r<en, «r»Se «7.
vernti »r«> Krsiii, V«r6-rpl»tr.0»t»t»«tt > d. ?r»l, ^e,ter l.ucivlz, Villielmstr .frtllleia Speckt, Kaiscrstraöe.
bei »ue. Kranr, tt-II-eiistr»L-.^nton Lek»ai', 1.e»zins »tr» lZe.

Mittelstadt : dei Oorer, Lrbprin«ns'r»lZe.Volksbiiro , VIllmeasu»ge Z.
Î üklburz : bri Mesner Mmmelsbacker .K»jzer»>Ie«.

Î Iockmsls ^ingsnz von nsusn
? l0clellen !

s1il' !( fan Sps-Isikso, kllsHeu- ». Um-NUUVII Uld ^ IVII, kms» »oa ÜZM»°- u. X»s5,»iilN»»,We,tencl,tra,,e 2Sd.
V-Il»no>»»obere zoskllkniiie . Sedaelle l-iekeranx.

Stäätisckes Kon ^ertkaus .
Sonnt»», 6en 29 änxuzt I?20.

0S5 ^ usiksntsnmseSsI
Operette in 3 ^ lctea von Qeorx larno .^nkanx l/ 7̂ l^kr . Ln6e xexen /̂zlv Ukr .

KattLK ülZliksks
Lcke ^Valäkorn- u . ÜSKrinZerstr.

W ! tler - ! pie !e
Sonntag nackmittag un6 abenäs ^

Vorstellung
Llaire Stein, 6>e rei^encle stimmlick

vor^üglicke Soubrette,
k'reä »taumann, 6er brillante Humorist.

Künstler - Irio - kat^el.
kobnenkaktee, ?ee

VoriüZIicke Sckokolacle
prima L!is

Oiv . Kucken aus eißener Konditorei .
(Zkkener Wein , flascbenveine.

cllks - keü . » üüMMil
Isloplimi Z? ?, lull sss?. «sgigsnil . «slMszSo S>
.« u . .. .».,

Heute Sonntag von N bis l llkr
^nLksvIioppen - llonzeent

8tarkk » er
>Z- l4 Prozent ?r!ecIen,quslitÄt.

»lackm . u . adencis Künstler- Konrert.
iM

deinen verten Kunden , sowie dem tili . Publikum von Karls-
ruke und UmxebunZ ?ur ^ekl. Kenntnisnakme, dsk ick meine

» srrsn - HHsv
sovie meine
K « psrstur - An5ts >t „ Llitr "

von ^äkringerstraöe 41 a nsck meinem ttause
tlerrer ^stralZe 5S 'WZ

veilegt kabe.
Lmpkekle mick im »leuanfertigen, Wenden, Sendern ,

Reparieren und peinigen sämtl >cker tterrenkleider.
»lack wie vor ist es mein eifrigstes Bestreben , meine Kund-

sckakt auf das pünlcllickste und kilügste ?u bedienen.
ttockacktunAsvoll

"rlsebb ^ ( FramlRekIÄ

ssi »an !
»>I«r z?t , »oi»gol«Ioi,, vvi»»»!i>o»»n, »01».nlvttoln « »« , »otlioNvn >>N<I pollonon .
Slllizits prvizMlliiig ! Zel>nö»8ls Ssil!e»lliig!
Lkr. frieär. Müs ?, Xskisluks

käpflunnonsti 'ovs 32.
ttaltsstelio <ior Ltrsssonbsknlinis Z.

^/unsok Losuvk okno j« 6o Vonbinälivklcait.

Selksrdsn - k.sekksi 'dsn
sckneUtrocknenä — ?ebrauckskertixkür Anstricke aller >Vrt

^ slerdscts ^ ssrtik « !
vorteilhaft im kai»d0i,gv»vt,Ätt, «5Mm»»»«»»« »» beim Kolosseum.

l,lll088KW.
LröLfnungz - Vor5teIIunZ
Mttwock, «Zen l . Leptemder I92V

abends L Ükr.
Zpe ^ialitZte » ? ro ^ramm

Neues
Sauertraut
ist ab Samstag, den S8 . August

in unseren sämtlichen
Verkaufsstellen

erhältlich .

Gebr. Honsel.

<?/»/». S» «on/
« a//«,

verarbeitet

Freitags MO , SMG Reps.
Ausbeute S Pfand 1 tiker.

V^ eZen Ausgabe der Wein - Kellerei biete icli an :

LZ . 20VV 7 « ^ ttsr kl . korclssux
8t. Lmilion 12 .^

( s . 2W0 7 « Utsr - ? I . vorc >ssux
Lt. OevrZes . . Nk. 12 .^

oline Lteuer ab l^ager. ^bZsbe von lv k^Iascben an.
für V^ irte unä V^ieäerverkäuker beste KsufZeleZenbeit.

ttsrmsnn Zckulsr , KsrZsruks
Vl^iltielmstrsLe 4 s. ssemsprectier 3304.

Gustav Lyons
MeMW is?öA

soeben erschienen
Modejonrnal-

Zentrale
Kaiser-Vassaac 29.

Televkon S5V8 .

Line groko

Allltk !
' I

ziifge
beseitigt,

wenn peke ,
IViSntel und
1ackettsj «l»t
? ur Umsrbel-
iunx. relle^uni
Qerben u . fär-
den überleben
werden , sowie
filrküte ^um
Umkormen .

vouxlasstr . 8 ^
Lclce Xkaäemiestr.

sKeio i^läen).

. Magerkeit
Schöne, volle Körper'

formen durch un !. orie»'
iolischenKraftpillen , au?
für Rekonvaleszent , un
Schwache , vre -sgetrou
ao»dene Medaille»
Ekrendivl. ; >n V .
Wochen bis S0 Pfd . 'Ä
nalime. garant umcm'0
AeiUl. emv 'ohl . 2trH>'S
reell ! Biete Dan »'«»'
Preis Dose

^nnakme - Stellen -
Xoi-Ioruk - '

I.u -Ivvl8-VVI>k-Iw»tr.'-
X-ll -i-rstr 34. 243 .
0er«ix,»r 40.
/^>n»Iien »tr. I»
VV»I6 «tr . S4.
VVIIKe>m --tr. Z2.
^u ?u,t«str. >3
Scnlllerstr . IS.
Xa >,er«IIee 37.
0»detsker«er»tr.
kkeinstr IS-

IZurwcki
ti»upt»tr. IS.
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